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07-Online Terminkalender
für Ostthüringen

www.07-thueringen.deSatirische Weihnachten
Ausstellung im Sommerpalais Greiz 
bis 07.01.2024.

30.11.-23.12.
Geraer Innenstadt
So-Do 11-20 Uhr
Fr & Sa 11-21 Uhr
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Kultur + Freizeit + Termine 
jetzt im Online Kalender

  Willkommen 

07 — Das Stadtmagazin für Jena & Region 07 — Das Magazin für Gera & RegionAugen auf!

3www.07-thueringen.de

www.07-thueringen.de
Der Kalender für Ostthüringen

Ballett - Musical - Schattentheater 6

Sarah Connor „Not So Silent Night-Tour 2023" 19

Online-Terminkalender

LUST AUF GUTEN KAFFEE?
Aromatisch.Regional. 
Schonend geröstet.

DEIN GESCHENK, DEIN GENUSS! 

Röstkollektiv Gera
Verkauf und Cafe.
Gera, Kornmarkt 4

Di.-Fr. 10-17 Uhr, Sa. 10-13 Uhr

Ganz gleich, ob sie sich Advents- oder Weih-
nachtsmarkt, Winterzauber, Lichterpark oder 
weihnachtliches Markttreiben nennen – sie 
alle haben die Absicht, den Menschen in den 
letzten Wochen vor dem Fest aller Feste ein 
paar besinnliche Stunden fernab des stressi-
gen Alltags zu bereiten, ihnen Anregungen für 
Geschenke zu...       Weiterlesen auf Seite 14-15

Vorfreude - schönste Freude               14-15



DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

4 Dezember 2023 / Januar 2024

Fo
to

: C
ar

st
en

 K
re

ts
ch

m
an

n

| KOLUMNE |

es ist so weit, der Advent ist da 
und mit ihm die Zeit der frohen 
und unfrohen Erwartungen. Ei-
gentlich bedeutet Advent nicht: 
Kauf Geschenke wie blöd, mül-
le Deine Wohnung mit weih-
nachtlichem Gedöns zu, höre 
entsetzliche amerikanische 
Weihnachtslieder auf überfüllten 
Weihnachtsmärkten und sei nach 
dem dritten Glühwein textsicher 
wie nie zuvor. 
Advent heisst, dass wir warten: 
Die Christen warten auf den Hei-
land, aber natürlich gemeinsam 
mit den Nichtchristen auch auf 
die Geschenke, die Familien-
feiern mit gutem Essen und das 
Zusammensein mit den Lieblings-
menschen. Der Advent ist die Zeit, 
in der alles ein bisschen so ist wie 
früher, als wir klein waren und 
unbeschwert Lichter, geschmück-
te Bäume und bunte Päckchen 
betrachtet haben. 
Und dann? Silvester. Die einen 
knallen, die anderen weinen des-
halb und so wird es auch im neuen 
Jahr weitergehen: Manche kom-
men gut davon, viele nicht so 
gut. Alles wird teurer, es steht ein 
Wahlkampf an, bei dem uns die 
Wählbaren erzählen, warum alles 
so schlimm ist und warum sie es 
besser...
Dazu wird der Sommer wieder 

heiß, es wird bestimmt neue 
Kriege geben und viele weitere 
Ungerechtigkeiten. Sol l 
man auf sowas wie 2024 
denn noch anstoßen? Klar. 
Es gibt nämlich auch gute
Nachrichten: Die „Thetered Caps“ 
kommen! Ja ich weiß, Sie haben 
lange darauf gewartet. Das sind die
Flaschendeckel, die nun fest mit 
der Flasche verbunden sind, da-
mit man möglichst schlecht aus ihr 
trinken kann und sich 
beim Verzehr von Geträn-
ken gleichzeitig die Nase 
putzt. Auch kriegen die HU-
Plaketten an den Autos eine neue 
Farbe, das ist doch was! Und männ-
liche Hühnerembryos dürfen ab 
dem 01.01.2024 bis zum 12. Tag der 
Bebrütung getötet werden. Bis-
her war es der 6. Tag. Sie haben 
also 6 Tage mehr. Unglaublich gute 
Neuigkeiten, finden Sie nicht auch? 

Ich wünsche Euch und Ihnen ein 
frohes Weihnachtsfest und für das 
neue Jahr Durchhaltevermögen 
und Kraft, bleibt gesund und mun-
ter und lasst Euch nicht unterkrie-
gen! Verliert nicht den Humor und 
nicht den Respekt, haltet zusam-
men, vor allem als Menschen. 
Mehr sind wir nämlich alle nicht. 
                                    (Jana Huster)

Liebe Gerschinnen 
und Gersche, 

www.kaeser.com

GESTALTE MIT – 
Steig ein bei KAESER
Wir bieten Dir eine erstklassige Ausbildung an  
unserem Traditionsstandort in Gera für eine  
aussichtsreiche und  sichere  berufliche Zukunft.

   Industriemechaniker (m/w/d)

   Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

   Mechatroniker (m/w/d)

   Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)

   Industriekaufmann (m/w/d)

   Fachlagerist (m/w/d) 

   Produktionstechnologe (m/w/d)

2024Unsere 
Ausbildungsberufe

BEWIRB 
DICH! 
ONLINE
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Mit seinen zahlreichen Attraktionen, der mär-
chenhaften Kulisse und den vielfältigen Händ-
lerangeboten ist der Geraer Märchenmarkt in 
den vergangenen Jahren mehrfach zu einem 
der schönsten Weihnachtsmärkte Deutsch-
lands gekürt worden. Die 38 handgefertigten, 
lebensgroßen Märchenfiguren verleihen dem 
Markt ein ganz besonderes Flair und begeis-
tern jedes Jahr Besucher aus Nah und Fern.  
Dem will auch der diesjährige Märchen-
markt in nichts nachstehen. Er öffnet tradi-
tionell am letzten Donnerstag im November 
seine Pforten und leitet so ganz offiziell die 
Weihnachtszeit ein. Neben der musikali-
schen Einstimmung durch das Glockenspiel 
des Rathausturms erklingt weihnachtliche 
Blasmusik, ehe die Lasershow „Das tapfere 
Schneiderlein“ ihren Märchenzauber über 

dem Marktplatz entfaltet. Diesem verleiht 
die 18 Meter hohe, festlich beleuchtete Tan-
ne aus dem Garten des alten Forsthauses in 
Mohlsdorf einen ganz besonderen Glanz. Zum 
Abschluss ist ein buntes Feuerwerk geplant.  
Etwas mehr als drei Wochen haben die Besu-
cher dann Zeit, an den dekorierten Ständen 
der dutzenden Händler weihnachtliche Wa-
ren, kunsthandwerkliche Stücke, Thüringer 
und internationale Leckereien sowie Glüh-  
weinspezialitäten zu erwerben und zu ge-
nießen. Neben original erzgebirgischer Holz-
kunst, Weihnachtsschmuck und Korbwaren 
umfasst das vielfältige Angebot auch Keramik 
und Kerzen. Natürlich fehlt auch musikali-
sche Unterhaltung dabei nicht. Von Rock über 
Folk bis zum Schlager wird auf der Märchen-
marktbühne für jeden Geschmack etwas ge-

boten. Und auch die kleinsten Gäste kommen 
nicht zu kurz. Für sie wird die Bühne wieder 
Schauplatz toller Kinderprogramme und der 
täglichen Sprechstunde des Weihnachts-
mannes. Pünktlich zum Nikolaustag gibt es 
mit dem traditionellen Wichtelumzug durch 
die Innenstadt Geras ein weiteres Highlight.  
Auch in diesem Jahr werden alle Märchen 
als Geschichte zum Anhören zur Verfü-
gung stehen. Über einen QR-Code an den 
15 Figuren-Ensembles, der mithilfe ei-
nes Smartphones eingescannt werden 
kann, wird der Rundgang über den Markt 
zu einem Erlebnis für Augen und Ohren.  
Für viele Familien gehört es zur besinnlichen 
Vorweihnachtszeit, einen Spaziergang oder 
Einkaufsbummel über den Geraer Märchen-
markt zu unternehmen, freut sich Oberbürger-
meister Julian Vonarb auf die Märchenreise.   

 „Es seien die kleinen Lichtblicke wie das An-
hören eines Märchens mit den Liebsten, die 
trotz der schwierigen Zeit die weihnachtliche 
Besinnlichkeit einleiten“, so Vonarb.  (vse/ule)

Märchenmarkt Gera
EÖ 30.11.2023, 17 Uhr bis 23.12.2023 
So-Do: 11-20 Uhr; Fr/Sa: 11-21 Uhr  
Weihnachtsmann-Sprechstunde                                   
tägl. 16 Uhr, Bühne 
Laser-Shows, Adventssonntage 17 Uhr:  
1. Advent: Das tapfere Schneiderlein            
2. Advent: Die Bremer Stadtmusikanten 
3. Advent: Ein Märchen nach Wunsch
Online-Abstimmung unter               
www.gera.de

| EVENT |

LASERSHOW „DAS TAPFERE SCHNEIDERLEIN“ GIBT AUFTAKT zum diesjährigen Märchenmarkt – 18 Meter hohe Tanne verleiht 
Markt besonderen Glanz – Erlebnis für Augen und Ohren dank QR-Codes an den Märchenfiguren.

Zauber in Geras „guter Stube“

5www.07-thueringen.de
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Das alte Jahr mit großartiger Kunst beschlie-
ßen und mit ebensolcher ins neue Jahr starten. 
Das Programm im Geraer Kultur- und Kon-
gresszentrum bietet dazu mehrfach Gelegen-
heit. Wenngleich eine Abendveranstaltung, ist 
das Ballett „Schwanensee“ doch etwas für die 
ganze Familie – zumal die Kids ja Ferien haben 
und ausschlafen können. Der dreiteilige Klas-
siker mit der Musik von Peter Tschaikowsky 
kommt in der Choreographie von Marius Peti-
pa, Lew Iwanow und Vladimir Burmeister auf 
die Bühne.
Es ist die Geschichte eines Prinzen, der sich in 
Odette verliebt, die in einen weißen Schwan 
verzaubert wurde. Lyrisches und Tragisches, 
Festliches und Intimes im stimmungsvollen 

Ambiente der „weißen Bilder“ am See stehen 
dabei im Kontrast zu den prachtvollen und far-
benfrohen Kostümen am Königshof. Und wer 
kennt nicht den Tanz der kleinen Schwäne? 
Wer ist nicht gefangen von dem romantischen 
Zauber, der graziösen Eleganz, den atembe-
raubenden Sprüngen und innigen Pas de deux 
am Hofe der Königin oder dem verträumten 
Schwanensee?

The World of Musicals
Alle Hits in einer Show – das verspricht diese 
Gala. Schließlich wartet die Live-Show mit 
großen Hits aus 100 Jahren Musical-Geschichte 
auf. Seit Jahrzehnten begeistern Musicals wie 
MAMMA MIA, CATS, EVITA, DAS PHANTOM 
DER OPER, LES MISERABLES, WE WILL ROCK 
YOU oder jüngst DER KÖNIG DER LÖWEN 
sowie weitere Welterfolge Millionen von Zu-
schauern rund um den Globus – auf der Bühne 
oder als Film. George Gershwin, Leonard Bern-
stein, Andrew Lloyd Webber, Pete Townshend 
von „The Who“, Björn Ulvaeus und Benny An-
derson von „Abba“, die Musiker von „Queen“, 
Phil Collins oder Elton John sind nur einige der 
klangvollen Namen großer Songschreiber und 
Komponisten, die erfolgreich für das Musical–

Genre gearbeitet haben.
So erwartet den Besucher ein musikalisches 
Feuerwerk, gezündet von international büh-
nenerfahrenen Musikern und einem sechsköp-
figem Tanzensemble. Moderne LED-Bühnen-
technik und authentische Kostüme sowie die 
Spielfreude der Darsteller lassen unvergessli-
che Musical-Momente wieder lebendig werden.

Schattentheater aus der Ukraine
Da ist sie wieder, die Erinnerung an die Kind-
heit und die kleinen Schattenbilder, die Eltern 
oder größere Geschwister mit ihren Händen an 
die Wand gezaubert haben. Oder jene an die 
Straßenlaternen, die im Dunkeln das eigene 
Abbild auf die Erde warfen. Schatten waren 
immer schon außergewöhnlich. Sie spielen 
Streiche, verwandeln sich in Wesen und wer-
den auf ganz eigene Art lebendig.
Doch wenn aus menschlichen Schatten plötz-
lich mehrdimensionale Bauwerke, Tiere, ja 
ganze Städte werden – dann kann es sich nur 
um die spektakuläre Schattenshow AMAZING 
SHADOWS aus der Ukraine handeln. Da flie-
gen Raketen, brüllen wilde Löwen, rasen Oldti-
mer durch die Straßen – einzigartige Illusionen 
aus dunklen Schatten, die nichts mehr mit den 
gemütlichen Wandschatten aus Kindertagen 
gemeinsam haben.                                (kst/ule)

| KONZERTE |

KULTUR- UND KONGRESSZENTRUM GERA mit „Schwanensee“ zwischen den Feiertagen – Show mit den größten 
Musical-Hits und „Amazing Shadows“ zum Start ins neue Jahr.

Ballett – Musical – 
Schattentheater

Ballett. Schwanensee 
27.12.2023, 19 Uhr

The World of Musicals 
06.01.2024, 20 Uhr

Schattentheater. Amazing Shadows 
12.01.2024, 20 Uhr 
alle: Kultur- und Kongresszentrum Gera

www.gera.de/veranstaltungen
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SCHWANENSEE

WORLD OF MUSICAL

SCHATTENTHEATER
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Gekürt wurden die Preisträger des 14. Aenne-
Biermann-Preises für deutsche Gegenwartsfo-
tografie bereits zu Beginn des Jahres. Die Jury, 
darunter mit Alba Frenzel die Gewinnerin der 
vorhergehenden Auflage, vergab drei Preise 
und zwei Anerkennungen, insgesamt dotiert 
mit 6.500 Euro. Nun präsentiert eine Ausstel-
lung etwa 100 Arbeiten der fünf Ausgezeich-
neten.
Da ist der Mixed-Media-Beitrag „Eine unsiche-
re Bank“ von Stefanie Schroeder, den die Ju-
roren auf den ersten Platz wählten. Die Arbeit 
der Leipziger Künstlerin überzeugte durch 
eine unkonventionelle Herangehensweise an 
das Medium Fotografie durch die Einbindung 
von Performance, Film und gefundenem Ma-
terial. Die ihrem Werk zugrunde liegenden 
Themen sind die prekäre Arbeit und omniprä-
sente Bewertungskultur der Gegenwart.
Der in Berlin und der Reggio Emilia lebene 
Kai-Uwe Schulte-Bunert zeichnet in seiner Fo-

toserie „Dante, ein Bauer“ ein unmittelbares 
und intimes Bild eines älteren alleinstehen-
den Landwirts im italienischen Hinterland. 
Der Milchhof, den Dante seit 50 Jahren pach-
tet, soll an einen Investor verkauft werden. 
Die Arbeit „Deponie“ des in Berlin lebenden 
Tobias Kruse ist eine fotografische Reise 
durch Ostdeutschland, ausgehend von der De-
ponie Schönberg bei Schwerin. Die Serie be-
sticht durch ihre assoziativen Schwarzweiß-
Aufnahmen von Landschaft und Menschen, 
stehen dabei zwischen Härte, Poesie, Abstrak-
tion und Gegenständlichkeit. 
Die beiden Anerkennungen gingen an Felicitas 
Fäßler und Florian Gaubitz. Erstere beschreibt 
in ihrer konzeptuellen Arbeit „residues“ die 
Spuren des Elements Silber im Boden, in der 
Pflanzenwelt und in der Technik der Fotogra-
fie. Künstlerinnen-Lebensläufe, Keramikkunst 
und Ton als Rohstoff indes sind Komponenten 
des vielschichtigen Projekts „Mutter Architek-

tur“ von Gaubitz. 
Der Aenne-Biermann-Preis wurde 1992 von 
der Stadt Gera initiiert und wird seit 2003 
in Kooperation mit der SV Sparkassen Ver-
sicherung veranstaltet. Namenspatin ist die 
Fotografin Aenne Biermann (1898-1933), eine 
der wichtigsten Vertreterinnen der „neuen Fo-
tografie“. Das Museum für Angewandte Kunst 
verwahrt einen der größten Bestände ihres 
Werkes in Deutschland.                        (jor/ule)

Ausstellung. 14. Aenne-Biermann-Preis 
für deutsche Gegenwartsfotografie
bis 11.02.2024                                              
Di-So/Feiertag 11-17 Uhr                     
Kurzführungen Mi 12.30 Uhr
Museum für Angewandte Kunst Gera

www.museen-gera.de

MUSEUM FÜR ANGEWANDTE KUNST 
GERA stellt Arbeiten der Preisträger des 
14. Aenne-Biermann-Preises für deutsche 
Gegenwartsfotografie aus.

Unkonven-
tionell 
- intim - 
assoziativ
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Der Dresdner Künstler André 
Wejwoda lädt mit seinen Bildern 
ein, sich auf imaginäre Reisen 
zu begeben. Zahlreiche Studien-
aufenthalte, u.a. auf Madeira, in 
Südengland oder im indischen 
Rajasthan, belegen nicht nur 
seine intensive Auseinanderset-
zung mit fremden Kulturen, sie 
prägten auch nachhaltig sein 
künstlerisches Schaffen der ver-
gangenen Jahre. Besonders seine 
gezeichneten Tagebücher, die im 
Zentrum dieser Ausstellung ste-
hen, vermitteln einen lebendigen 
Eindruck von seinen Reiseerleb-
nissen. Zugleich bilden die „un-
terwegs“ entstandenen Arbeiten 
den Ausgangspunkt für einen 
längeren künstlerischen Arbeits-
prozess. In seinem Atelier redu-
ziert und verdichtet Wejwoda die 
Fülle der Eindrücke über mehre-

re Stufen bis hin zur Abstraktion.
Dies geschieht durch den Ein-
satz verschiedener Techniken. 
Das Spektrum reicht dabei von 
Pastellkreiden, gerissenem 
Seidenpapier oder Holzschnit-
ten bis hin zu stark abstrahie-
renden Materialcollagen, bei 
denen Wejwoda auch immer 
wieder mit dem Medium Sand 
experimentiert.         (sha)

8

SCHÖNE WEIHNACHTSZEIT

Fiedlers Baumtipp: Schneiden Sie den Fuß des Baumes ca. 2 cm ab und stellen ihn 
in einen Wassereimer. Die Nadeln geben immer Feuchtigkeit ab. Wenn der Baum im 
Zimmer steht, ist es vorteilhaft, mit einem Wasserzerstäuber täglich Feuchtigkeit auf die 
Nadeln zu bringen. Bei Bäumen mit Wurzelballen: Damit diese wieder im Freien an-
wachsen, sollten sie max. 10 Tage in der Wohnung stehen. Glycerin in den Wassereimer 
zugeben, der Baum nimmt das Wasser besser auf.

Fiedlers Garten & Hobbyland GmbH . Untermhäuser Str. 102 . 07548 Gera . Tel. 03 65/4 37 74-0 . www.fgh.de
Öffnungszeiten: Montag - Freitag 8.30-19.00 Uhr . Samstag 8.30 - 18.00 Uhr . Sonntag 10.00 - 12.00 Uhr

Dezember 2023 / Januar 2024

AUSSTELLUNG IN GERAS BIBLIOTHEK zeigt Reisebücher, 
Holzschnitte, Collagen.

Unterwegs mit 
André Wejwoda
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Ausstellung. André 
Wejwoda - Unterwegs 
05.12.2023 - 20.01.2024                        
zu den Öffnungszeiten

Stadt- und Regionalbiblio-
thek, Puschkinplatz 7a, 
07545 Gera 

www.biblio-gera.de

| AUSSTELLUNG |

Wir wünschen Ihnen

eine besinnliche 

Vorweihnachtszeit,

frohe Weihnachten

& ein gesundes neues Jahr!

Weihnachtsbaum-Verkauf ab 20. November 2023
Neues Jahr, alte Preise: Nordmanntannen ab 17,99€

Bilder und Zeichnungen des 
Geraer Malers Sven Schmidt 
sowie Plastiken des internatio-
nal bekannten österreichischen 
Bildhauers Prof. Richard Agrei-
ter vereint eine Ausstellung im 
Stammhaus der Sparkasse Gera. 
Sven Schmidt ließ sich für sei-
ne Werke vom Zaufensgraben, 
dem Namensgeber der Schau, 
inspirieren. In dem ihm eigenen 
Stil nähert er sich Geras kleins-
tem Landschaftsschutzgebiet 
auf eine faszinierende Weise. 
Das gilt gleichermaßen für bei-
nahe wandhohe, von kräftigen 
Farben dominierte Gemälde 
wie für exzellente Steinlitho-
graphien, Rötel- und Bleistift-
zeichnungen oder manchmal 
düster anmutende Aquatuschen. 
Dabei bestechen insbesondere 
die kleinformatigen Arbeiten.

Ergänzend und doch ganz eigen-
ständig fügen sich die – eigenhän-
dig gegossenen - Bronzen von Prof. 
Richard Agreiter in die Ausstel-
lung ein. Allesamt in wohnungs-
tauglichen Formaten, bestechen 
sowohl die abstrakten als auch 
die figürlichen Stücke durch kla-
re Formen. Sie alle strahlen Ruhe 
aus, geben mit ihrem ganz spezi-
ellen Flair positive Impulse. (ule)

SPARKASSE GERA ZEIGT Arbeiten von Sven Schmidt und 
Prof. Richard Agreiter.

Malerei - Grafik - 
Plastik

Ausstellung.                   
Zaufensgraben 
bis 15.12.2023                  
Mo 9-16 Uhr; Di/Do 9-18 
Uhr; Mi/Fr 9-12 Uhr     
Sparkasse Gera,            
Schloßstraße 11

www.sparkasse-gera-
greiz.de

| AUSSTELLUNG |
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Mit einem prall gefüllten und 
abwechslungsreichen Konzert-
programm will das Philharmo-
nische Orchester Altenburg Gera 
Musikfeunde auf die besinnliche 
Zeit des Jahres einstimmen. Das 
Spektrum reicht von „Swing 
in the City“ (s. S. 19) im 4. Phil-
harmonischen Konzert bis zum 

 „Bach-Universum“ mit dem Reus-
sischen Kammerorchester unter 
der Leitung von Martin Funda in 
der 5. Ausgabe im Januar. Dazwi-
schen gibt es so manche Melodi-
en, die das Herz höher schlagen 
lassen. 

 „Alle Jahre wieder“
Unter diesem Motto möchten 
der Opernchor und der Phil-
harmonische Chor gemeinsam 
mit dem Philharmonischen 
Orchester das Publikum mit 

einem bunten Programm ver-
zaubern. Es werden klassische 
Weihnachtslieder u. a. wie 
 „O du fröhliche“ in einer Bearbei-
tung von Schauspielkapellmeis-
ter Olav Kröger und „O holy night“ 
von Adolphe Adam erklingen. 
Außerdem dirigiert Chordirektor 
Alexandros Diamantis mitrei-
ßende Musicalmelodien u. a. aus 

 „Sister Act" sowie internationa-
le Titel wie „Walking in the Air“ 
aus dem britischen Kinderfilm 

 „The Snowman“. 

Musikalischer Jahresausklang
Beethovens Neunte Sinfonie steht 
seit jeher für Brüderlichkeit und 
Völkerverständigung. Schillers 
 „Ode an die Freude“, die Beetho-
ven im Schlusschor vertont, ist 
bis heute ein Zeichen für Frieden 
unter den Menschen und gilt als 

Höhepunkt seines kompositori-
schen Schaffens.
Die Tradition, das Jahr mit Beet-
hovens Neunter Sinfonie ausklin-
gen zu lassen, führt das Theater 
Altenburg Gera auch in diesem 
Jahr fort. Den Klassiker zum 
Jahresausklang präsentiert das 
Philharmonische Orchester Al-
tenburg Gera unter der Leitung 
von Generalmusikdirektor Ruben 
Gazarian. Die Soloparts gestalten 
Sänger aus dem Musiktheateren-
semble des Theaters Altenburg 
Gera: Anne Preuß (Sopran), Eva-
Maria Wurlitzer (Mezzosopran), 
Isaac Lee (Tenor), Johannes Beck 
(Bass). Es singen außerdem der 
Opernchor und der Philharmoni-
scher Chor Gera.

Beschwingt ins neue Jahr
Mit dem traditionellen Neu-
jahrskonzert begrüßt das The-
ater Altenburg Gera das neue 
Jahr - diesmal unter dem Motto 

 „2024 - Mit Liebe, Lust und Lei-
denschaft!“. Für beste Unterhal-
tung sorgen das Philharmonische 
Orchester mit fröhlichen und 
mitreißenden Melodien sowie 
die Tänzer und Tänzerinnen des 
Tanzkreises Brillant in Gera und 
der Tanzschule Schaller sowie 
der 1. Tanzsportclub Schwarz-
Gold Altenburg, die wie immer 
eine flotte Sohle auf das Parkett 
legen. In gewohnt charmanter 
und humorvoller Weise wird Ka-

pellmeister Thomas Wicklein die 
Konzerte sowohl dirigieren als 
auch moderieren.              (sus/ule)

| THEATER |

THEATER ALTENBURG GERA ERFREUT MUSIKFREUNDE von Anfang Dezember bis ins neue Jahr mit Konzerten ganz 
unterschiedlicher Couleur.

Traditionelles Weihnachts-
konzert 
14.12.2023, 14.30 Uhr 
15.12.2023, 19.30 Uhr 
26.12.2023, 18.00 Uhr 
Theaterzelt Altenburg

17.12.2023, 18.00 Uhr           
Konzertsaal Gera

Konzert zum                     
Jahresausklang 
30.+31.12.2023, 19.30 Uhr 
Konzertsaal Gera

31.12.2023, 15.00 Uhr           
Brüderkirche Altenburg

Neujahrskonzert  
01.01.2024, 15.00 Uhr           
Konzertsaal Gera

01.01.2024, 19.30 Uhr 
Theaterzelt Altenburg

02.01.2024, 18.00 Uhr 
Konzertsaal Gera

5. Philharmonisches 
Konzert  – Das Bach-Univer-
sium                      
24.+25.01.2024, 19.30 Uhr           
Konzertsaal Gera

26.01.2024, 19.30 Uhr  
Theaterzelt Altenburg

www.theater-altenburg-
gera.de

Musikalischer 
Winterzauber

NEUJAHRSKONZERT MIT THOMAS WICKLEIN

TRADITIONELLES WEIHNACHTSKONZERT
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Das Jahr hält bekanntlich zwölf Monate be-
riet. Elf davon führen Urlaubsuchende an 
Orte rund um die Welt, der zwölfte hingegen 
zieht Reisefreunde vor allem dorthin, wo eine 
besonders ausgeprägte, geradezu funkelnde 
Adventsstimmung vorherrscht. Und auch, 
wenn sich viele Städte landauf, landab alle 
erdenkliche Mühe geben, ihren Innenstädten 
ein festliches Kleid zu verleihen, ragen aus 
der Menge der Weihnachtszentren doch im-
mer wieder einige wenige Städte heraus, die 
einen besonderen Anreiz, ein unübertroffenes 
Weihnachtsflair ausstrahlen. 
Zu diesen darf sich zweifellos auch der Trie-
rer Weihnachtsmarkt zählen. Im Advent kann 
man sich in Trier nur schwer festlegen, wo es 
am stärksten und am meisten funkelt: In der 
romantischen Kulisse des imposanten Doms 
oder des mittelalterlichen Hauptmarktes mit 
seinen gemütlich glitzernden Holzbuden? Auf 
den festlich gedeckten Tischen der urigen und 
stimmungsvollen Restaurants? Oder doch in 
den Augen der vielen Menschen aus Nah und 
Fern, die die schönste Zeit des Jahres hier in 
der über 2.000 Jahre alten Stadt an der Mosel 
genießen?
Das will schon was heißen, wenn Reisende 
aus insgesamt 163 Ländern den Trierer Weih-
nachtsmarkt zu ihrem Favoriten wählen. So 
geschehen im vergangenen Jahr auf der Tou-
rismusplattform „EuorpeanBestDestinations“, 
wo Trier und seinem unübertroffenen Weih-
nachtsflair der Titel „Bester Weihnachtsmarkt 
in Deutschland“ verliehen wurde. Vor allem 
die zauberhafte romantische Stimmung auf 
dem mittelalterlichen Hauptmarkt und vor 
dem imposanten Trierer Dom ist es, die den 
Zauber der Trierer Adventszeit ausmacht. 

Alles funkelt
Das einzigartige Dekorationskonzept für die 
Verkaufsstände und der kunsthandwerkliche 
Weihnachtsschmuck sind auch ein beson-
deres Merkmal des diesjährigen 43. Trierer 
Weihnachtsmarktes. In den rund 90 liebevoll 
dekorierten Holzbuden rund um den Dom 
finden Naschkatzen und Spielzeugjäger, Ker-
zenkäufer und Gewürzverkoster, Anhänger 
handwerklicher und dekorativer, schmü-
ckender und nützlicher Dinge alles, was sie 
für sich und ihre Lieben brauchen. Sei es bei 
einer dampfenden Tasse Glühwein, einem mit 
Kristallzucker bestäubten Gebäckkringel, ei-
ner auf Vanille und Frucht gebetteten Dampf-
nudel oder einem saftigen Stück Marzipan-
stollen - während der Adventszeit lässt es sich 
ganz wunderbar durch die stimmungsvoll ge-
schmückte Altstadt von Trier bummeln.
Fast täglich gibt es zudem auf der Bühne vor 
der Westfassade des Trierer Doms ein wech-
selndes Programm für die ganze Familie, das 
vom historischen Puppentheater bis zum 
Star-Tenor oder Aushängeschildern der regi-
onalen Musikszene reicht. In der Folge kann 
man bis zum 22. Dezember auf dem Domfrei-
hof und dem benachbarten mittelalterlichen 
Hauptmarkt unter Umständen nicht nur den 
Weihnachtsmann und seine Mitarbeiter bei 
der ‘Arbeit‘ antreffen, sondern auch auf den 
Nikolaus, die emsigen Engel der Weihnachts-
bäckerei oder die einzige Glühweinkönigin 
Deutschlands stoßen. Als Botschafterin des 
guten Geschmackes lädt diese alle Gäste 
Triers dazu ein, den von den steilen Wein-
bergen an der Mosel stammenden, leckeren 

 „Winzerglühwein“ zu verkosten. 
Für all jene Besucher Triers, die neben dem 

großen Vorweihnachtstrubel auf dem Dom-
freihof und dem Hauptmarkt noch etwas fei-
neren und kleinteiligeren Adventszauber su-
chen, lohnt sich überdies unbedingt auch ein 
Besuch der Porta Nigra im Norden des Stadt-
zentrums. Denn auch hier, zwischen Arkaden 
des Brunnenhofs sowie auf dem Platz vorm 
wohl bekanntesten Wahrzeichen Triers, lässt 
sich funkelndes Weihnachtsglück finden. Gut 
drei Dutzend Anbieter regionaler Produkte 
präsentieren auf dem „Sterntaler Weihnachts-
markt“ ihre oftmals handgefertigten Waren. 
Wer noch nach Ideen für Weihnachtsgeschen-
ke suchen sollte, dürfte hier schnell fündig 
werden…
Trier im Dezember – lohnt sich!

DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

| REISEN |
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Buchung und Informationen: 
plustouristik GmbH

Reisebüro Gera Mitte 
Sorge 36, Gera 
Tel.: 0365 - 773 654 07

Reisebüro Gera Wiesestraße 
Wiesestr. 171, Gera 
Tel.: 0365 - 730 07 97

Reisebüro am Burgplatz 
Am Burgplatz 10, Greiz 
Tel.: 03661 - 671 012

www.plustouristik.de

DIE STADT AN DER MOSEL LOCKT WÄHREND DER ADVENTSZEIT mit einer einzigartig romantischen Atmosphäre im 
Herzen der Stadt.

Dezember 2023 / Januar 2024

Trierer Weihnacht
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| MARKT |

HAPPY HAUS BAU GmbH 
Town & Country Lizenzpartner 
Musterhaus Gera 
Arminiusstraße 60, 07548 Gera 
Telefon: 0176 / 22 30 91 94 
E-Mail: thomas.lantzsch@tc.de

TIPP VOM FACHANWALT FÜR 
ARBEITSRECHT LARS HAUSIGK

Was einst auf Papier skizziert wurde, steht 
nun vor Ihnen. Die Hausübergabe ist der 
Moment, in dem die Vorstellungen vom neu-
en Zuhause endlich Wirklichkeit sind. Es ist 
auch der Startpunkt einer neuen Reise als 
Hauseigentümer. Dabei hat die Übergabe für 
die Baufamilien nicht nur eine emotiona-
le, sondern auch eine rechtliche Bedeutung. 
Mit der schriftlichen Bestätigung, dass die 
Bauleistungen vollständig und ohne Mängel 
erbracht wurden, geht die Verantwortung für 
den Bau auf die Hauseigentümer über und 
die Gewährleistungsfrist beginnt. Seriöse 
Baufirmen überprüfen das neue Eigenheim 
im Hinblick auf etwaige Mängel noch vor 
der offiziellen Bauabnahme und dokumen-
tieren sie mit einem verbindlichen Zeitplan. 
Wenn beide Parteien das Abnahmeprotokoll 
unterschrieben haben, können die neuen Ei-
gentümer endlich mit ihren Eigenleistungen 
beginnen. Damit Sie das neue Eigenheim und 
die damit verbundene Unabhängigkeit und 

Lebensqualität von Anfang an genießen kön-
nen, unbedingt frühzeitig um Gebäudeversi-
cherung und Wartungsverträge kümmern 
und Angebote der lokalen Versorgungsträger 
einholen. Gute Baufirmen unterstützen Bau-
herren auch dabei, etwa mit einem umfas-
senden Hausordner, der neben dem Energie-
ausweis und allen Versicherungsunterlagen 
auch Bedienungsanleitungen sowie Pflege-
hinweise umfasst. Nun steht dem Einzug in 
die eigenen vier Wände nichts mehr im Wege.  

Jetzt Musterhäuser besichtigen: 
www.happy-haus-bau.de/referenzen 

11www.07-thueringen.de

Nicht nur das Thema der Krankschreibung 
von Arbeitnehmern während der Kündi-
gungsfrist beschäftigt die Arbeitsgerichte 
immer häufiger. Auch das Problem der sog. 
Fortsetzungserkrankung hat das BAG wieder 
thematisieren müssen. Grundsätzlich ist es 
so, dass ein Arbeitnehmer bei Arbeitsunfä-
higkeit infolge Krankheit bis zu 6 Wochen 
Entgeltfortzahlung erhält. Wird er dann in-
nerhalb eines halben Jahres nochmals wegen 
der gleichen Krankheit erneut arbeitsun-
fähig, wird diese Fortsetzungserkrankung 
idR. angerechnet, d.h., beide Zeiten werden 
zusammengezählt und es gibt nur insgesamt 
für 6 Wochen die Entgeltfortzahlung. Wenn 
der Arbeitnehmer behauptet, es handele sich 
um eine andere Erkrankung, der Arbeitgeber 
dies aber bestreitet, muss nach der Recht-
sprechung des BAG der Arbeitnehmer darle-
gen und beweisen, dass es sich nicht um eine 
Fortsetzungserkrankung handelt. Hierfür 
reicht es nicht aus, dass der Krankenschein 
als Erstbescheinigung ausgestellt ist und es 
reicht auch nicht, dass die Krankenkasse 
erklärt, es handele sich nicht um eine Fort-
setzungserkrankung, weil die Krankenkasse 

 - so das BAG – wegen ihrer eigenen finanziel-
len Interessen nicht als unbeteiligter Dritter 
angesehen werden könne. Der Arbeitnehmer 
muss also offenlegen, um welche Erkran-
kungen es sich handelte und dafür auch sei-
ne Ärzte von der Schweigepflicht entbinden, 
wenn er mehr als 6 Wochen Entgeltfortzah-
lung erhalten möchte. 

ANZEIGE

Lars Hausigk . Rechtsanwalt 
Hofwiesenpark 10, 07548 Gera 
Telefon: 0365 - 833 48 34 
E-Mail: hausigk@thorwart.de

www.thorwart.de

| RECHT |

Arbeitsunfähigkeit 
bei Fortsetzungs-
erkrankung

In der schnelllebigen Welt der Technologie 
spielt Künstliche Intelligenz (KI) eine immer 
größere Rolle - auch in der Softwareentwick-
lung. Für das nächste Treffen der Web De-
veloper Gera Gruppe im Januar konnten wir 
Pierre Geyer (CEO next.motion) für einen Vor-
trag zum Thema „Wie KI Softwareentwickler 
unterstützen kann“ gewinnen.
Das Treffen bietet die Möglichkeit in das The-
ma KI einzutauchen und zu verstehen, wie 
diese den Softwareentwicklungsprozess berei-
chern kann. Von Code-Reviews bis hin zur au-
tomatischen Code-Generierung revolutioniert 
KI die Art und Weise, wie Entwickler arbeiten 
und Probleme lösen. Es ist eine Gelegenheit, 
sich mit den neuesten Trends und Technolo-
gien vertraut zu machen und zu sehen, wie KI 
die Effizienz und Kreativität im Entwicklungs-
prozess steigern kann.
Ein besonderes Highlight im zweiten Teil des 
Events ist das BYOP (Bring Your Own Problem) 

Format. Teilnehmer sind eingeladen, eigene 
Herausforderungen und Fragen mitzubringen, 
um gemeinsam  Lösungsansätze zu diskutie-
ren. Diese interaktive Session fördert nicht nur 
den Wissensaustausch, sondern ermöglicht 
auch praktische Einblicke in reale Probleme 
und deren Lösungen.

Ob erfahrener Softwareentwickler oder An-
fänger, dieses Treffen ist eine wertvolle Chan-
ce zum Lernen und Austauschen. 
Wo? 1880 Abaco / Wann? 18. Januar 2024, 
18:30 Uhr / Kostenlos anmelden unter 
www.next-motion.de/wdg / Begrenzte Plätze

next.motion 
Kreativagentur & IT-Systemhaus  
Gagarinstraße 92, 07545 Gera

www.next-motion.de

Veranstaltungstipp:
KI für Software-
entwickler TIPPS VOM IT-EXPERTEN

CARSTEN BREITBARTH

| IT-TIPP | ANZEIGE

Willkommen 
Zuhause: Die 
feierliche 
Hausübergabe 

ANZEIGE
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Das Zentrum ist das Aushänge-
schild einer Stadt. Aber kann ein 

 „schönes“ Stadtzentrum geplant 
werden? Dieser Frage spürt die 
aktuelle Ausstellung im Stadtmu-
seum anhand historischer Pläne 
und Fotografien, Modelle und Ge-
mälde nach und verdeutlicht so 
die massiven Umbrüche, denen 
das Geraer Stadtbild im 20. Jahr-
hundert unterworfen war.
Erste größere strukturelle Überle-
gungen finden sich in den 1910er 
Jahren. Mit dem Neuen Rathaus 
auf dem Kornmarkt, den Kauf-
häusern Tietz und Biermann, dem 
Palast-Filmtheater und dem Han-
delshof entstanden in zwei Jahr-
zehnten mehrere stadtbildprägen-
de Gebäude. Die Amthorstraße 
wurde bis zur Sorge verlängert 
und damit eine geradlinige Ver-
bindung zwischen Zentrum und 
Hauptbahnhof geschaffen.
Ein Modell aus dem Jahr 1941 sah 
eine umfassende Neubebauung 
der gesamten nördlichen Innen-
stadt im monumentalen Stil des 
Nationalsozialismus vor. Der Aus-
gang des 2. Weltkriegs setzte dem 
ein Ende. Wenngleich in Gera nur 
etwa zehn Prozent der Häuser 
zerstört waren und die Lücken 

hätten relativ leicht geschlossen 
werden können, entschied man 
sich in der 1952 zur Hauptstadt 
des Bezirkes Gera aufgestiegenen 
Kommune für ein neues sozialis-
tisches Stadtzentrum – ab 1958 
mit den umfangreichsten bauli-
chen Änderungen in seiner Ge-
schichte. Interhotel, Hochhäuser 
in der Breitscheidstraße, Zentra-
ler Platz mit dem Haus der Kultur 
sowie verschiedenen Wohnungs-
neubauten entstanden. Dadurch 
ging die gesamte Altbausubstanz 
unwiederbringlich verloren. An-
dererseits – was an Neuem ent-
stand, war modern, weiträumig, 
hatte großstädtische Atmosphäre 
und fand bei vielen Einwohnern 
Anerkennung.                (mwa/ule)

Entdecken Sie den Sommer 
mit Hörsystemen von Oticon.

Genieße den Sommer. 
Erfrischend erholsam.

Jetzt 

Hörsysteme

des Testsiegers

kennen- 

lernen!
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SCHUH MACHER TECHNIK SANITÄTSHAUS

Berliner Straße 136 | 07545 Gera | Telefon 0365. 8 33 25  -  0

Qualität, die mich bewegt.

Besuchen Sie uns  – wir beraten Sie gern!
www.petters-orthopaedie.de

y		Orthopädische Schuhe  
y			Individuelle Einlagen  
y		Diabetesversorgung  
y		Feine Maßschuhe  
y		Bewegungsanalyse 
y	Prothesen  

y	Orthesen  
y		Kompressionsversorgung  
y		Brandverletztenversorgung
y	Bandagen 
y	Epithesenversorgung		 
y	Medizinische Mieder

Lutz Werner Hörakustiker 
Johannes-R.-Becher-Str. 1 

07546 Gera
Telefon: 0365/8302431

office@hoergeraete-werner.de

Fo
to

s:
 K

un
st

sa
m

m
lu

ng
 G

er
a;

 H
or

st
 S

ak
ul

ow
sk

i: 
Ko

nf
ro

nt
at

io
n,

 19
75

 u
nd

 P
or

tr
ät

 n
ac

h 
D

ie
ns

t, 
19

76
, S

tä
dt

is
ch

e 
M

us
ee

n 
Je

na
; H

or
st

 S
ak

ul
ow

sk
i: 

D
ie

 M
ar

io
ne

tt
e,

 19
98

, P
ri

va
tb

es
itz

Dezember 2023 / Januar 2024

Achtung 
Baustelle!
AUSSTELLUNG IM STADTMUSEUM rückt mit Fotos, 
Plänen, Modellen und Gemälden Geras Zentrum im 
20. Jahrhundert in den Fokus.

Ausstellung. Achtung 
Baustelle!                       
09.12.2023-28.04.2024                   
Di-So/Feiertag 11-17 Uhr

Führungen:          
17.12.2023, 4.+28.01.2024, 
je 14 Uhr                        
Stadtmuseum Gera

www.gera.de/museen

|AUSSTELLUNG |
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Tickets und Gutscheine
unter www.theater-altenburg-gera.de

Weihnachtskonzerte
Märchen für die ganze Familie
Tanzgenuss der Spitzenklasse
Packende Theatererlebnisse

Bühnenzauberim Winter

Pro Body S 592

Matratzen
Lattenrahmen
Polsterbetten

Boxspringbetten
Steppwaren
Bettwäsche

Babykleidung
Handtücher

Daunendecken 
Daunenkissen 

Geraer Landstraße 17
07570 Weida

                Tel: 036603 – 25677
 

Werksverkauf

Für 
alle Körper-
typen geeignet: 
Von klein bis groß und leicht  
bis schwer!
Für alle Liegegewohnheiten!

Di – Fr: 900 - 1800

Sa: 900 - 1400

Vorrübergehend 
geänderte 

Öffnungszeiten!

 „Es ist die Lust auf diese Unvor-
hersehbarkeiten, die immer wie-
der passieren, die Aha-Momente, 
die man nicht planen kann.“ Das 
antwortet Eva Skupin auf die 
Frage, was die Freuden an ihrer 
Arbeit sind. Genau solche Aha-
Momente erlebt der Betrachter, 
wenn er sich auf ihre Arbeiten 
einlässt. Dazu bietet die aktuelle 
Ausstellung in der Galerie Car-
queville ebenso beste Gelegenheit 
wie auch eine neue Handschrift 
zu entdecken. Oder besser: Hand-
schriften - führt doch die Schau 
Gemälde, Grafiken, Kalligraphien 
und Skulpturen der in Südthü-
ringen beheimateten Künstlerin 
zusammen.
Eva Skupin überrascht mit einer 
produktiven Vielfalt, die ihres-
gleichen sucht, und das immer 
auf höchstem Niveau. Sie ist eine 

 „Saison“-Arbeiterin: Während 
ihre Skulpturen, die vielfach 
auch im öffentlichen Raum zu fin-
den sind, im Sommer unter frei-
em Himmel entstehen, widmet 
sie sich im Winter Gemälden und 
Grafiken. Dabei arbeitet sie ihre 
Themen in verschiedenen Techni-
ken gleichermaßen figürlich wie 
abstrakt ab, interpretiert mensch-

liche Verhaltensweisen auf ihre 
spezifische Art.
Ihre Arbeiten regen zum Nach-
denken an, etwa ihre Tauben-
Bronzen, denen allesamt die 
Flügel gestutzt sind und die kei-
nen Ölzweig im Schnabel halten. 
Nicht selten lassen die Werke 
den Betrachter aber schmunzeln, 
wie die bronzene „Frau auf 
Frosch“ oder die Kalligraphien 
zum Froschkönig. Im besten Fall 
vereinen die Exponate beides, z.B. 
die Steingüsse „Eva's Töchter“ - 
sieben dralle Frauen in Badean-
zügen, die Badetücher wie Zip-
felmützen auf dem Kopf drapiert, 
alle gleich aussehend und doch 
jede ein Individuum, wofür nicht 
zuletzt eine Dunkelhäutige unter 
ihnen steht.                             (ule)

Figürlich – 
abstrakt – schön
MALEREI, GRAFIK UND SKULPTUREN VON EVA SKUPIN in 
der Galerie Carqueville Töppeln.

Ausstellung. Eva Skupin                     
bis 31.03.2024                   
zu den Geschäftszeiten

Sanitäts- und Gesundheits-
haus Carqueville Flurstraße 
6, 07586 Töppeln

www.carqueville-online.de

|AUSSTELLUNG |
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Ganz gleich, ob sie sich Advents- oder Weih-
nachtsmarkt, Winterzauber, Lichterpark oder 
weihnachtliches Markttreiben nennen – sie 
alle haben die Absicht, den Menschen in den 
letzten Wochen vor dem Fest aller Feste ein 
paar besinnliche Stunden fernab des stressi-
gen Alltags zu bereiten, ihnen Anregungen 
für Geschenke zu geben oder die Möglichkeit, 
solche vor Ort zu erstehen.
Der Adventsmarkt im Hofgut Gera öffnet am 
2. Adventswochenende seine Pforten. Zahlrei-
che freiwillige Helfer sorgen mit Tannengrün, 
Lampen und Schmuck für eine ganz beson-
dere Atmosphäre in den drei Scheunen im 
rustikalen Stil und sorgen dafür, dass alles 
läuft. Dort kann man ganz in Familie bum-
meln und dabei mit den Händlern aus Gera 
und Umgebung ins Gespräch kommen. Das 
etwas andere Angebot hält in den Scheunen 
und im Außenbereich Handgemachtes direkt 
vom Hersteller parat, etwa Keramik, Kunst-
gewerbe, Geschenkideen, Backwaren und 
Leckereien. Der Nikolaus begrüßt täglich die 
kleinen Besucher. Erneut erwartet die Gäste 
ein vielseitiges Kulturprogramm. Nach der 
Eröffnung durch die Baterista del Sol stellen 
Geraer Künstler und Chöre, Schulen und Kin-
dergärten ihre Weihnachtsprogramme vor. 
Mit dabei sind auch die Geraer Blechbläser, 
das „ensemble carmina“, der Aequalis Frau-
enchor und Gitarrist  Uwe Kaselowsky sowie 
der Kindergarten „Senfkorn“, die Musikschu-
le Fröhlich und die Tanzschule Paunack.

Weihnachtmärchen mit Rittern
In Weida steht der 3. Advent traditionell im 

Zeichen des Weihnachtsmarktes. Örtliche 
Vereine und professionelle Anbieter kümmern 
sich um die Wünsche der Besucher. Auf der 
großen Bühne präsentieren sich u.a. Weidaer 
Kindergartenkinder. Puppentheater und Tanz 
sind ebenso dabei wie Musik unterschiedli-
cher Couleur. Das Weihnachtsmärchen mit 
den Rittern der Osterburg gehört natürlich 
auch dazu. Selbstverständlich kommt der 
Weihnachtsmann, und auch das Advents-
café der Weidschen Kuchenfrauen freut sich 
auf Gäste. Die Weihnachtsbastelstube in der 
Volkshochschule öffnet am Samstag für Kids.
Die Partnerstädte Neu-Isenburg und Calw 
sind wieder mit typischen Angeboten dabei. 
Im Kirchenzelt der evangelischen Gemeinde 
gibt es Gebäck und heiße Getränke. Im Bür-
gerhaus stellt der Modelleisenbahn-Verein 
eigene sowie eine Gastanlage vor.

Einladung in den Lichterpark
Ohne Tannenbaum ist Weihnachten nur halb 
so schön. Wer ihn eimal selbst fällen oder ihn 
aber lieber nur kaufen möchte, ist in Seligers 
Weihnachtsbaumland genau richtig. Doch 
dort gibt es nicht nur den Baum für Zuhause. 
Fast den gesamten Dezember hindurch öffnet 
nämlich Seligers Lichterpark Münchenberns-
dorf. Er bietet auf 1,5 Hektar iluminierter 
Fläche – erzeugt von einem Meer aus rund 
200.000 Lichtern, die an Bäumen dekoriert 
oder an Rentierschlitten, Eiskönigin und 

| WEIHNACHTEN |

KUNST UND KULTUR, MUSIK, TANZ UND MÄRCHENHAFTES SOWIE KULINARISCHES - Spezielle Märkte in der Region 
stimmen mit vielfältigen Erlebnissen große und kleine Besucher auf Weihnachten ein.

Vorfreude – schönste Freude

     Alle Weihnachtsmärkte in Ostthüringen:                                        www.07-thueringen.de

ADVENTSMARKT HOFGUT GERA

SELIGERS LICHTERPARKWEIHNACHTSMARKT WEIDA
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bliothek. Darüber hinaus lädt die Bibliothek 
an allen Samstagen im Advent, 10.30 Uhr, 
Kleine und Große zu weihnachtlichen Vorle-
segeschichten und zu angeleitetem Basteln ein.                                                                             
                                                                   (ule)
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Weihnachtsmann vereint sind – weihnacht-
lich-winterliche Stimmung. Dazu tragen nicht 
zuletzt auch Glühwein und Gegrilltes bei. 

Winterzauber im Sommerpalais
Der einzigartige Gartensaal im Greizer Som-
merpalais bildet die Kulisse für einen stim-
mungsvollen Adventsmarkt. Ausgewählte 
Künstler und Händler präsentieren dort 
Kunsthandwerkliches und Kulinarisches - 
alles passend zur Weihnachtszeit. Daneben 
können die Besucher natürlich auch einen 
Blick in die unterhaltsamen Karikatur-Aus-
stellungen werfen, darunter die des Erfurter 
Zeichners NEL mit seinem humorvollen Blick 
auf das Weihnachtsfest. Gebäck, Glühwein, 
Thüringer Grillspezialitäten oder ein Gläs-
chen Champagner gehören ebenfalls zu die-
sem Kunst- und Genießermarkt mit einmali-
gem Ambiente.
Das 3. Greizer Tannenbaumanputzen steht am 
2. Dezember auf dem Plan des dortigen 10aRi-
ums. In dessen Innenhof können Gäste nach 
alter Tradition ein mitgebrachtes Schmuck-
stück am Weihnachtsbaum aufhängen. Dazu 
gibt es einen zauberhaften kleinen Weih-
nachtsmarkt bis in die Abendstunden mit fun-
kelnden Lichtern, Musik, Köstlichkeiten und 
den Dampf der Feuerzangenbowle.

Adventsmarkt auf der Kunst-Insel Wün-
schendorf
Klein, aber fein präsentiert sich der Advents-
markt rund um die Galerie im Fachwerkhaus 
von Thomas Schulze. Der Bildhauer und seine 
Frau Hirut laden die stetig wachsende Fange-
meinde zum Plaudern, Naschen und Stöbern 
ein. Natürlich erwarten den Besucher wieder 
Holz, Keramik, Spielzeug und das traditionel-
le Weihnachtssingen. Kulinarisch sorgt das 
Café Sieben Weida mit feinen Suppen, Crêpes 
und Kuchen ebenso für ein wohliges Bauch-
gefühl wie Roster vom Bratwurststand sowie 

     Alle Weihnachtsmärkte in Ostthüringen:                                        www.07-thueringen.de

Glühwein und Getränke von Hirut. Zudem 
können sich die Besucher die Adventszeit mit 
einem Blick in die Galerie des Künstlers ver-
schönern.

Märchenhaft und romantisch
Nur am 1. Adventswochenende heißt es: Mär-
chenhafter Weihnachtsmarkt in Bad Klos-
terlausnitz. Im romantischen Kurpark direkt 
neben der Moritzklinik können Einheimische 
wie Gäste ein Markttreiben mit Glühwein, 
Weihnachtsplätzchen, heißen Waffeln und 
Grill-Spezialitäten genießen. Über Essen und 
Trinken hinaus hat die Kurverwaltung ein 
umfangreiches kulturelles Programm auf die 
Beine gestellt. Musik ganz unterschiedlicher 
Art, etwa mit den Ronneburger Turmbläsern 
und dem Posaunenchor der methodistischen 
Kirche Bad Klosterlausnitz sowie Weihnachts-
liedern mit dem Bruderhof, wird die Besucher 
ebenso erfreuen wie Tanz und die Feuershow 

 „Freaks on fire“ aus Leipzig. Die Wichtel-
Werkstatt öffnet mit vorweihnachtlichen 
Basteleien und natürlich hat der Weihnachts-
mann ein offenes Ohr für die Jüngsten. 

Weihnachtliches Markttreiben
...und Weihnachtsmannsprechstunde hält die 
Geraer Bibliothek am Nikolaustag bereit. Der 
Markt findet bereits zum zwölften Mal statt. 
Handgefertigtes und regionale Waren werden 
an kleinen Ständen präsentiert. Angeboten 
werden Keramik und Schmuck, Holzkunst 
und Geklöppeltes, Gefilztes und Genähtes, 
Strohsterne und Weihnachtsbaumkugeln so-
wie viele kleine handgefertigte Accessoires. 
Ein besonderes Highlight für Kinder und El-
tern ist die Weihnachtsmannsprechstunde 
an diesem Tag ab 15.30 Uhr in der Kinderbi-

Adventsmarkt Hofgut Gera 
09.+10.12.2023, 11-18 Uhr                
www.buga2007.de  

Weihnachtsmarkt Weida 
16.+17.12.2023, ab 14 Uhr                
www.weida.de 

Seligers Lichterpark                          
Münchenbernsdorf 
02.-30.12.2023, 16-20 Uhr               
www.seligers-weihnachtsbaeume.de   

Winterzauber im Sommerpalais Greiz 
09.12.2023, 10-17 Uhr                     
www.sommerpalais-greiz.de
3. Greizer Tannenbaumanputzen        
im 10aRium 
02.12.2023, ab 15 Uhr                     
www.10arium.de
Adventsmarkt auf der Kunst-Insel 
09.12.2023, 14-19 Uhr                       
Wünschendorf, Weidaer Str. 3
Märchenhafter Weihnachtsmarkt     
Bad Klosterlausnitz 
02.+03.12.2023, 13-18 Uhr                       
www.bad-klosterlausnitz.com
Weihnachtliches Markttreiben 
Bibliothek Gera 
06.12.2023, 14-19 Uhr                     
www.biblio-gera.de
                              

Alle Weihnachtsmärkte und Termine 
finden Sie im 07 Online Terminkalen-
der unter www.07-thueringen.de

BAD KLOSTERLAUSNITZ

MARKTTREIBEN BIBLIOTHEK GERA

WINTERZAUBER SOMMERPALAIS GREIZ

ADVENTSMARKT KUNSTINSEL

ADVENTSMARKT HOFGUT GERA
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Der Weihnachtsmarkt im Hof 
des Residenzschlosses Heidecks-
burg hat einige Jahre pausiert. 
Nun startet das Thüringer Lan-
desmuseum Heidecksburg am 
zweiten Adventswochenende mit 
einem neuen Konzept. An beiden 
Nachmittagen will man dort auf 
Weihnachten einstimmen. Ge-
boten werden an Ständen in der 
Porzellangalerie ausgewähltes 
Kunsthandwerk, weihnachtli-
ches Selbstgemachtes und kleine 
Geschenkideen, Vereine und In-
itiativen werben mit ihren Pro-
dukten um Unterstützung für ihre 
Sache.
Neben Sonderführungen wie 

 „Weihnachten im Schloss“ (Sa. 
und So. 15 Uhr) und den beliebten 

 „Taschenlampenführungen“ (Sa. 

und So. 18 Uhr) wird die Sonder-
ausstellung von Kindern für Kin-
der „GIGANTEN  - Was machen  
die Götter auf der Heidecksburg?!“ 
eröffnet. Den Abschluss bildet am 
Sonntagabend (17 Uhr) ein Kon-
zert des Rudolstädter Gospelchors 

 „SteY“  im Festsaal. Der Lions Club 
Rudolstadt und der Freundeskreis 
Heidecksburg e.V. sorgen für Ge-
tränke und Leckereien.         (kst)

Schlossadvent   
09. + 10.12.2023, 14-19 Uhr                 
Sonderführungen 15 Uhr 
Taschenlampenführungen    
18 Uhr 
Residenzschloss Heidecks-
burg, Rudolstadt
www.heidecksburg.de

Weihnachten 
im Schloss
HEIDECKSBURG RUDOLSTADT stimmt mit Schlossadvent 
auf das Fest ein.

|FÜHRUNGEN |

Wieder da: Eine Tradition, die be-
kanntermaßen verführt! Genie-
ßen Sie festliche Magie und rus-
tikale Gemütlichkeit mit jedem 
Schluck. Unser einzigartiges Re-
zept verspricht ein weihnachtlich-
kulinarisches Erlebnis. Tauchen 
Sie ein in die Weihnachtszeit, 
erleben Sie den verführerischen 
Geschmack der Feuerzangenbow-
le – ein unverzichtbarer Genuss 
für die festliche Zeit!
Exklusiv dabei: unsere leckeren 
Teevariationen sowie Jagertee 
und Grog, ideal um die winterli-
che Kälte zu vertreiben. Nicht zu 
vergessen: Feiner Matzkes Origi-
nal Apfel-Birne-Zimt-Punsch – ein 

Highlight, das die Sinne verzau-
bert.
Besuchen Sie uns auf dem Mär-
chenmarkt in Gera und entfliehen 
Sie dem Alltag für einige Momen-
te der Gemütlichkeit! Wir freuen 
uns darauf, Sie in die festliche 
Welt von Matzkes Originalen zu 
entführen!

Matzkes                            
Feuerzangenbowle  
Öffnungszeiten:       
30.11.- 23.12.2023            
täglich 11-20Uhr                
(Fr/Sa 21Uhr) 
Standort: Markt (mittig 
gegenüber der Bühne)

Matzkes Original
Feuerzangenbowle
ENTDECKEN SIE AUF DEM GERAER MÄRCHENMARKT 
Matzkes Original Feuerzangenbowle.

| WEIHNACHTEN | ANZEIGE
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Mit MDR AKTUELL im Radio, Fernsehen, im  
Web und als App. Die Neuigkeiten aus der Welt, 
Deutschland und der Region aus einer Hand. 
Deine Themen sind unser Programm.

Legi-Kamp_Mid-Nachrichten_F1.indd   1Legi-Kamp_Mid-Nachrichten_F1.indd   1 25.10.2023   11:31:1825.10.2023   11:31:18

17www.07-thueringen.de
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| AUSFLÜGE |

Können Sie die Vorfreude auch schon spü-
ren? Nicht mehr lange und das ehemalige 
Residenzstädtchen Greiz ist von Kopf bis Fuß 
in Weihnachtsstimmung getaucht. Da kann 
man gemütlich und entspannt genießen, der 
weihnachtlichen Musik lauschen, sich vom 
Lichterglanz verzaubern lassen und auch 
das eine oder andere Geschenk erwerben.
In diesem Jahr gibt es so zahlreiche Erleb-
nisse, dass es wohl schwierig wird, sich zu 
entscheiden. Die „Greizer Märchenfenster“ 
öffnen ab 3. Dezember und nehmen Sie mit 
auf eine märchenhafte Weihnachtszeit in der 
historischen Altstadt. Wo Weihnachtsmärkte 
sind, da gibt es leuchtende Buden mit Kunst-
handwerk, Bratwurst, Glühwein und Punsch. 

Eine prächtige Kulisse dafür bietet der Schloss-
garten, wo sich die altehrwürdige Geschichte 
der Reußen widerspiegelt. Noch authentischer 
wird es, wenn die Besucher zur romantischen 
Fürstenweihnacht im Unteren Schloss in die 
Familiengeschichte der Fürsten eintauchen.
In der Vogtlandhalle schlagen Kinderher-
zen beim Weihnachtsmärchen „Die Schö-
ne und das Biest“ höher und in der Stadt-
kirche ertönt Bachs Weihnachtsoratorium. 
Wer noch die eine oder andere Idee für einen 
weihnachtlichen Spaziergang sucht, kann 
sich bei einer Wichtelführung durch die Stadt 
oder einer Taschenlampenführung auf dem 
Oberen Schloss inspirieren lassen.        (czi)

Advents- und Weihnachtszeit in Greiz 
02.12.         3. Greizer Tannenbauman-                                        
         putzen im 10aRium Greiz      

03.–31.12.   3. Greizer Märchenfenster        

06.-10.12.   Greizer Weihnachtsmarkt     
        im Schlossgarten 

09.12.        Winterzauber im                
                  Sommerpalais 

14.12.        Der Stern von Bethlehem      
        - Mythos oder Wirklichkeit?

16.12.        Weihnachtskonzert mit Lisa  
        Schmidt im 10aRium 

17.12.        Fürstenweihnacht im   
        Unteren Schloss 

17.12.        Weihnachtsoratorium in der  
        Stadtkirche St. Marien 

19.12.        Die Greizer Märchenfenster,  
        geführter Rundgang 

24.12.        Wir warten auf den Weih-   
        nachtsmann, Vogtlandhalle 

Tourist-Information Greiz                
Burgplatz 12/Unteres Schloss,           
07973 Greiz, Tel.: 03661 703293

www.greiz.de

DIE ADVENTS- UND WEIHNACHTSZEIT wird in Greiz zu einem 
besonderen Erlebnis.

Märchenhaft 
und romantisch

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!
Interssiert? Dann freuen wir uns über Bewerbungen an:

EDEKA Reinhardt | Geraer Straße 40 | 07570 Weida | E-Mail: edeka-reinhardt-bk@web.de

Quereinsteiger (m/w/d) und

Fachkräfte willkommen!

Reinhardt
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Es gibt ein paar Dinge, die zur 
Weihnachtszeit einfach dazu 
gehören: Plätzchen backen, die 
Stiefel putzen, den Tannenbaum 
schmücken und natürlich: Die 
Weihnachtsalben von Sarah 
Connor! Die Ausnahmesängerin 
hatte schon immer ein Faible für 
diese Zeit des Jahres. Mit ihrem  
Weihnachtsalbum „Not So Silent 
Night“ legt Sarah Connor ein 
Weihnachtsalbum vor, das völ-
lig frei von Cover-Versionen aus-
schließlich mit neuen Werken die 
vielen Facetten der schönsten Zeit 
des Jahres beschreibt. Und erneut 
den Nerv der Zeit trifft, sehnt sich 

doch ein jeder angesichts der vie-
len aktuellen Krisen nach etwas 
Zuversicht, Freude und Hoffnung. 
Und genau das ist es, was Sarah 
uns mit ihrer „Not So Silent Night-
Tour“ schenken will. Die sie am 
2. Dezember unter anderem auch 
nach Erfurt führt. Wir sind auf 
jeden Fall dabei.                   (mei)

www.07-thueringen.de 19

| KONZERT|

WAS KANN ES SCHÖNERES UND STIMMUNGSVOLLERES 
GEBEN als gemeinsam mit Sarah Connor das zu feiern, 
was Weihnachten ausmacht: Leichtigkeit, Spaß, Auf-
richtigkeit, Wärme und Beisammensein. 

Adventsgeschenk

Sarah Connor                     
„Not So Silent Night-Tour 
2023"                      
02.12.2023, 20 Uhr           
Messe Erfurt

www.semmel.de

Fo
to

: S
ar

ah
Co

nn
or

;  
Fo

to
 S

w
in

g 
in

 th
e 

Ci
ty

: R
on

ny
 R

is
to

k

Fo
to

: G
ro

un
d 

Pi
ct

ur
e/

Sh
ut

te
rs

to
ck

  I
  G

es
ta

ltu
ng

: b
lrc

k.
de

FÜR HEUTE, MORGEN 
UND IN ZUKUNFT

Planen Sie mit langfristig sicheren Sachwerten: 
„Am Reuß“ bietet hochwertige Wohnarchitektur in einem 
exklusiven, durchgrünten Quartier nahe des Reußparks in Gera. 
Viele der Wohnungen sind barrierefrei, einige bieten großzügige 
Gärten. Scha� en Sie hier etwas Bleibendes!
*  Sichern Sie sich bei Reservierung einer 3- oder 4-Raum-

Wohnung bis 31.12.2023 einen Nachlass i. H. v. 15.000 € 
pro Kind (bis 18 Jahre) auf den Kaufpreis. 15.000 € pro Kind* – 

jetzt reservieren!
am-reuss.de

Diese Wohnung kauft man nicht 
allein für sich – man erwirbt sie auch 
für die nächsten Generationen.

Sinfonieorchester und Jazzband 
ist eine seltene Kombination und 
verspricht Dynamik, Rhythmus 
und Leidenschaft. Davon kann 
sich das Publikum beim 4. Phil-
harmonischen Konzert überzeu-
gen. Dafür bündeln das Philhar-
monische Orchester Altenburg 
Gera und das Metropolitan Jazz 
Orchestra erstmals ihre Klang-
kraft. Unter dem Titel „Swing in 
the City“ präsentieren sie unter 
dem Dirigat von GMD Ruben Ga-
zarian ein abwechslungsreiches 
Programm. George Gershwins 

 „Ein Amerikaner in Paris“ und 
Eduard Künnekes „Tänzerische 

Suite“ werden die Musikfreun-
de ebenso bezaubern wie Duke 
Ellingtons letzte Komposition 

 „Three Black Kings“ und Sofia 
Gubaidulinas Konzertmusik für 
Sinfonieorchester und Jazz-Band.   
                                                (ule)

PHILHARMONIE ALTENBURG GERA UND METROPOLITAN 
JAZZ ORCHESTRA gemeinsam im Konzert.

Begeisternde 
Swing-Melodien

4. Philharmonisches  
Konzert                                                                                                                                                                                                     

„Swing in the City“               
06.+07.12.2023, 19.30 Uhr                  
Konzertsaal Gera  
08.12.2023, 19.30 Uhr 
Theaterzelt Altenburg
www.theater-altenburg-
gera.de

| KONZERT|
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In mehr als vier Jahrzehnten hat das Ehepaar 
Frank und Hella Müller aus Zwönitz eine 
Sammlung detailgetreu gestalteter Puppenstu-
ben und Kaufmannsläden zusammengetragen. 
Über 60 dieser Zeitzeugnisse präsentierten sie 
bereits 2017 im Schloss- und Spielkartenmu-
seum Altenburg. In diesem Jahr bestücken sie 
dort erneut die traditionelle Weihnachtsaus-
stellung und zeigen unter dem Titel „Vier Wän-
de für kleine Hände“ Exponate aus zwei Jahr-
hunderten. Damit geben sie spannende und 
erstaunliche Einblicke in diese faszinierende 
Miniaturwelt. Schließlich bilden Puppenstu-
ben die Lebenswelten der Großen im Kleinen 
ab und gehörten einst in jedes Kinderzimmer. 
Alltagsszenen des häuslichen und öffentli-
chen Lebens werden lebendig. Sie vermitteln 
dem Betrachter bis heute einen besonderen 
Blick in die Lebenswelt der Vergangenheit.

 Da ist zum Beispiel ein Musikzimmer aus der 
Gründerzeit, in dem sich die Familie versam-
melt, um dem Klavierspiel des Sprösslings zu 
lauschen. In der Küche herrscht geschäftiges 
Treiben. Die Hausfrau ist mit der Weihnachtsbä-
ckerei beschäftigt. Im Kaufmannsladen gehen 
Waschpulver, Brot, Kuchen und Milchflaschen 
im Miniformat über die Ladentheke. Selbst 
die Registrierkasse ist mit Spielgeld benutzbar. 
Und wer ganz genau hinschaut, kann bei 
einigen Exponaten auch die individuellen 
Geschichten ihrer Gestaltung entdecken. 
Denn oft wurden die Puppenstuben von ge-
schickten Vätern und Müttern selbst gebaut, 
repariert, renoviert, Möbel beschafft und die 
Püppchen mit neuer Kleidung versehen. So 
war dann am Weihnachtsabend die Überra-
schung perfekt, wenn die Kinder alte Stuben 
neu gestaltet oder mit neuen Ausstattungen 

unterm Weihnachtsbaum vorfanden, ehe 
die Puppenstuben, Kaufmannsläden und 
anderes bis zum folgenden Jahr wieder aus 
dem Blickfeld der Kinder verschwanden.
Vielleicht regt diese Ausstellung dazu an, die 
eigene Puppenstube wieder aus dem Ver-
borgenen hervorzuholen und in der Familie 
die Miniaturwelt neu zu entdecken.     (ghe)

Ausstellung.                                       
Vier Wände für kleine Hände 
03.12.2023 (EÖ 15 Uhr) bis 03.03.2024      
Di-So 9.30-17 Uhr                            
25.12.23, 13-17 Uhr; 31.12.23, 9.30-15 Uhr       
24.12.23 + 01.01.24 geschlossen   
Schloss- und Spielkartenmuseum    
Residenzschloss Altenburg 

www.residenzschloss-altenburg.de

Vier Wände für kleine Hände
PUPPENSTUBEN AUS ZWEI JAHRHUNDERTEN in einer Ausstellung im Schloss- und Spielkartenmuseum Altenburg.

| AUSSTELLUNG |

 „Alle einsteigen!“ ist der Titel einer der Aus-
stellungen. Sie beleuchtet anlässlich der 
Eröffnung der Eisenbahnstrecke Mehlteuer-
Zeulenroda-Weida vor 140 Jahren ein Kapi-
tel regionaler Verkehrsgeschichte. Gezeigt 
werden u.a. Exponate von den 1870er Jah-
ren bis in die DDR-Zeit, darunter Modelle 
von Zeulenrodaer Eisenbahn-Bauwerken.
Die zweite Exposition „Wenn Mutti Früh 
zur Arbeit geht“ rückt Kinderkrippen und 

 -gärten in der DDR in den Fokus. Präsentiert 

werden z.B. die Krippenwagen für sechs 
Kinder, Holzspielzeug und Schallplatten 
zur Musikerziehung. In kleinen Szenerien 
werden Mittagsschlaf, Rodel- oder Badetage 
nachempfunden. Die Schau thematisiert zu-
dem die Ambivalenz zwischen stabiler Be-
treuung der Kinder und staatlicher Kontrolle.
Am 3. Advent lädt das Museum zu vorweih-
nachtlichen Basteleien ein, und am Freitag 
zuvor musizieren dort Kollegium und Schüler 
der Städtischen Musikschule.                (tgr)

Ausstellung. Alle einsteigen! 
bis 18.02.2024    

Ausstellung. Wenn Mutti                   
Früh zur Arbeit geht                             
02.12.2023 - 17.02.2024                             
Mi + Fr 9–16 Uhr, Do 9–18 Uhr                 
Sa/So/Feiertag 13–17 Uhr                    
Städtisches Museum Zeulenroda 

www.zeulenroda-triebes.de

NEUE AUSSTELLUNGEN UND WEIHNACHTSBASTELN in Zeulenroda.

Eisenbahn und 
Kinderkrippen

| AUSSTELLUNG |
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Wir leben in Zeiten des Wandels – Positionen 
werden verändert, Perspektiven verschieben 
sich und Dinge, die festgeschrieben schienen 
und an die man kaum mehr einen Gedanken 
verschwendete, stehen plötzlich im Fokus und 
müssen hinterfragt werden. Wie gut, dass es 
aber immer noch Fixpunkte gibt, auf die Ver-
lass ist – auch im Konzert- und Live-Entertain-
ment: The Australian Pink Floyd Show gehö-
ren zweifelsfrei dazu. Mit der Präzision eines 
Uhrwerks touren die Australier seit über drei 
Jahrzehnten rund um den Globus und haben 
dabei weltweit über vier Millionen Fans be-
geistert. Sie sind damit die erfolgreichste und 
bekannteste Pink Floyd-Tribute-Band der 

Welt. The Australian Pink Floyd Show, die 
von der Times als „The Gold Standard“ und 
vom Daily Mirror als „The Kings of the Gen-
re“ bezeichnet wurde, gab 1988 ihr allererstes 
Konzert in Adelaide, Australien. Seitdem sind 
sie in über 35 Ländern weltweit aufgetreten, 
haben bei David Gilmours 50. Geburtstag 
gespielt und wurden sogar von David und 
Rick Wright auf die Bühne geholt. TAPFS 
ist die führende Show ihrer Art in der Welt. 
Mit ihren von Tour zu Tour programma-
tisch wechselnden Live-Shows gelingt es 
der Tribute-Band stets, den Klang und die 
Atmosphäre eines Pink Floyd-Konzertes 
perfekt wiederzugeben. In Kombination mit 

einer aufwändigen Licht- und Lasershow, 
passenden Animationen auf einer hochauf-
lösenden LED-Wand, die die Musik visuell 
untermalen, weiteren Spezialeffekten sowie 
riesigen, aufblasbaren Figuren auf der Büh-
ne, werden die Auftritte von TAPFS auch 
2024 wieder zu einem einmaligen Konzerter-
lebnis – nicht nur für Pink Floyd-Fans.  (mei)

| KONZERT |

The Australian Pink Floyd Show:     
„The 1st Class Traveling Set“ 
03.03.2024, 19 Uhr, Chemnitz Stadthalle       
07.03.2024, 20 Uhr, Erfurt Messe         

Eine musikalische Institution
MIT ÜBER 35 JAHREN GESCHICHTE BEGEISTERT DIE WELTWEIT GRÖSSTE, BESTE UND TOLLSTE PINK FLOYD-TRIBUTE- 
SHOW im März wieder in ausgewählten deutschen Städten ihre Fangemeinde. Unter anderem auch in Chemnitz und 
Erfurt.
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gera-arcaden.de

Magischer Winterzauber!
Weihnachtsshopping in deinen Arcaden.

03.12.
13 –18 Uhr

Verkaufsoffener 
Sonntag
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Bestellen Sie Ihren 
"Perfekten Braten"

mit Thüringer Klößen und Beilagen!
Für Advents/Weihnachtsfeiertage 

und Silvester oder Neujahr

Fo
to

: W
ol

fg
an

g 
Sc

hw
ar

ze
nt

ru
b

Restaurant WALDMEISTEREI | Am Stadtwald 4, 07548 Gera
 0365 77329820 | www.waldmeisterei.de | E-Mail: info@waldmeisterei.de

Geschenkidee zu Weihnachten: Whisky Tasting
mit Udo Sonntag!  Nächster Termin 23. Februar 2024

Neujahrsbrunch:  1. Januar 2024 ab 11.00 Uhr
35,00 € pro Person (nur mit Vorbestellung)

Altbekannte Highlights im neuen Jahr: „Karpfen Blau“, 
Kaiserschmarrnbuffet und noch viel mehr!

Das Wirtshaus am Hofwiesenpark

Ebelingstr. 8 - Gera - Tel.: 0365/53314 - www.derperfektebraten.de

Sauerbraten - Hirschbraten - Lammhaxe - 
Kängurubraten - Rinderroulade - Kaninchenkeule
Entenbrust - Gänsekeule - Lachsfilet - Vorsuppe 

und Dessert

Die Galerie Mieze Südlich freut 
sich, den Reigen ihrer Ausstel-
lungen 2024 mit einer lokalen 
künstlerischen Größe beginnen 
zu dürfen. Wolfgang Schwarzen-
trub präsentiert im Rahmen sei-
ner Exposition „Sichtungen“ bis-
her noch nicht gezeigte Arbeiten 
in Form von Malereien auf Papier. 

Zu sehen sein werden unter ande-
rem Blätter der Zyklen „Drohnen-
land“, „Un-Bekannte Landstücke“, 

 „Bregenz“ und „nach Mannheim“, 
die alle in den zurückliegenden 
acht Jahren entstanden.
Dabei handelt es sich um Expe-
rimente und künstlerische Über-
legungen zu Formen und Farben. 
Aus einer thematischen Grundla-
ge heraus - etwa konkrete Ereig-

nisse oder auch Beobachtungen 
realer landschaftlicher Gegeben-
heiten - entstehen die Werke in-
tuitiv im Prozess des Malens. Das 
geschieht oft voller Umwege und 
durch wiederholte Überholungen, 
die zuvor Entstandenes verwer-
fen und/oder aufbrechen.
Die Arbeiten sind von Anbeginn 
auf verschiedene Perspektiven 
zwischen Nähe und Ferne an-
gelegt. Sie können so sowohl 
im Ganzen wahrgenommen als 
auch im Detail betrachtet werden. 

 „Meine Bildfindungen können als 
Ausdruck einer aktiven als auch 
reflektierten Wahrnehmung der 
erlebten Realität verstanden wer-
den und am Ende ist es gut, wenn 
verschiedene Assoziationen mit 
der Arbeit hervorgerufen wer-
den“, beschreibt der 1954 in Gera 
geborene Künstler seine Intentio-
nen.                                         (tpr)

| AUSSTELLUNG|

ARBEITEN AUF PAPIER VON WOLFGANG SCHWARZEN-
TRUB in der Galerie Mieze Südlich im Geraer Kultur-
haus Häselburg. 

Experimente zu 
Formen & Farben

Ausstellung. Wolfgang 
Schwarzentrub -             
Sichtungen                    
13.01.-25.02.2024                 
Do 12-17 Uhr; 15-18 Uhr            
Eröffnung: 12.01., 19 Uhr  
Galerie Mieze Südlich 
Kulturhaus Häselburg 
Burgstraße 12, 07545 Gera

www.haeselburg.org

ZIEGENKNOTEN

NACH MANNHEIM
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Wonka
ab 07.12. im METROPOL

Bereits in jungen Jahren träumt Willy 
Wonka von seinem eigenen Schoko-
ladengeschäft und hat viel Zeit damit 
verbracht, um die Welt zu reisen 
und an verschiedensten Orten seine 
Techniken zu verbessern. Doch bevor 
alles richtig in Gang kommen kann, 
ist es schon fast wieder aus mit dem 
Traum vom eigenen Laden. Denn das 
mächtige Schokoladenkartell legt dem 
exzentrischen Wonka jede Menge Stei-
ne in den Weg. Doch Wonka lässt sich 
davon nicht unterkriegen. Er sprudelt 
regelrecht vor Ideen, wie er seine scho-
koladigen Leckereien trotzdem unters 
Volk bringen kann. 
Der Film erzählt die fantastische Ge-
schichte des Mannes, der im Mittel-
punkt von Roald Dahls Buch „Charlie 
und die Schokoladenfabrik“ steht. 
„Wonka“ ist eine berauschende Mi-
schung aus Magie und Musik, Chaos 
und Emotionen, erzählt mit viel Herz 
und Humor. 

USA 2023, 116 Min
Regie: Paul King
mit Timothée Chalamet, Sally Hawkins, Hugh 
Grant, Olivia Colman 

Tolle Filme
  im …

Falling into Place
ab 07.12. im METROPOL

Kira und Ian, zwei Mittdreißiger, lernen 
sich an einem Winterwochenende auf 
der schottischen Isle of Skye kennen 
und entwickeln trotz der nur kurzen 
Begegnung eine plötzliche, tiefe und 
überraschende Bindung. Zurück in Lon-
don versuchen sie, mit ihren getrenn-
ten Leben weiterzumachen, nichts 
ahnend, dass sie in derselben Stadt 
leben und immer nur Zufälle davon 
entfernt sind, sich zu begegnen. Aber 
beide müssen aufhören, vor sich selbst 
wegzulaufen. Vielleicht schaffen sie es 
dann, nicht nur zu sich selbst, sondern 
auch zum anderen zu � nden. 

Deutschland 2023, 113 Min
Regie: Aylin Tezel 
mit Aylin Tezel, Chris Fulton

Monsieur Blake zu Diensten
ab 28.12. im METROPOL

Andrew Blake braucht Urlaub. Den 
kann er sich als ziemlich erfolgreicher 
Unternehmer zum Glück auch ohne 
Weiteres leisten. Also raus aus Lon-
don und ab nach Frankreich. Sein Ziel: 
Die „Domaine de Beauvillier“, mit 
der ihn vieles verbindet – vor allem 
viele Momente des Glücks, weil er 
dort einst seine Frau Diana kennen-
lernte. Doch es kommt ganz anders 
als geplant... Andrews Gastgeberin 
Madame Nathalie Beauvilier scheint 
ihn nämlich zu verwechseln und stellt 
ihn als Butler auf Probe ein. Überra-
schenderweise lässt er sich auf seine 
neue Rolle ein. Schnell steht er unter 
der Fuchtel von Köchin Odile: muss 
sich um die Post kümmern, das Ser-
vieren der Mahlzeiten und vor allem 
um Mephisto, den Kater der alten 
Gutsherrin. Dabei spielt er trotzdem 
nach eigenen Regeln und mischt 
damit den alten Laden gehörig auf... 

Frankreich 2023, 110 Min
Regie: Gilles Legardinier 
mit John Malkovich, Fanny Ardant, Émilie De-
quenne

Alle Spielzeiten finden Sie hier: 
www.metropolkino-gera.de
Anfragen für Vermietungen, 
Sonderveranstaltungen und 

Gruppenbuchungen an:
info@metropolkino-gera.de

Girl You know it’s true
ab 21.12. im METROPOL

Musikproduzent Frank Farian tüftelt 
an seinem neusten Geniestreich. Da-
für heuert er die bis dato noch gänz-
lich unbekannten und weitgehend 
unbeschriebenen Tänzer Rob Pilatus 
aus Deutschland und Fab Morvan aus 
Frankreich an. Aus den beiden Talen-
ten formt Farian das Popduo Milli 
Vanilli – und der Plan geht auf. Kein 
Aufstieg in die höchsten Höhen der 
internationalen Charts scheint zu steil 
für Rob und Fab. Sogar den bedeu-
tendsten Preis der Musikbranche, den 
Grammy, nehmen die beiden mit nach 
Hause. Doch ein großes Geheimnis 
schwebt wie das Damoklesschwert 
über ihnen: Rob und Fab haben keine 
Sekunde selbst gesungen, sondern 
einfach nur ihre Lippen zum Gesang 
anderer bewegt und dabei gut aus-
gesehen. Als diese Wahrheit ans Licht 
kommt, wird das Duo praktisch zum 
Abschuss freigegeben. ... 

Deutschland 2023, 124 Min
Regie: Simon Verhoeven 
mit Matthias Schweighöfer, Tijan Njie, Elan Ben Ali

Perfect Days
ab 21.12. im METROPOL

In Tokio lebt lebt und arbeitet Hirayama 
Koji in bescheidenen Verhältnissen. Tag 
für Tag verlässt er seine winzige Woh-
nung, die Toiletten im zentralen Stadt-
bezirk Shibuya zu putzen. Mit größter 
Ruhe und Akribie geht er seiner Arbeit 
nach, dreht jeden Tag die selbe Runde, 
isst im selben Park sein Mittagessen, 
betrachtet in kurzen Pausen die Schat-
tenspiele der Blätter in den Bäumen, 
liest abends Romane und wirkt, als sei 
er voll und ganz zufrieden mit seinem 
Leben. 
Statt wie eigentlich geplant eine kurze 
Dokumentation über die architek-
tonisch tatsächlich bemerkenswerten 
Toilettenhäuschen Shibuyas zu drehen, 
entstand binnen kürzester Zeit dieser 
Spiel� lm. Ohne aufwändige Handlung, 
einfach nur als Studie eines Mannes 
und seiner Tätigkeiten, und dabei doch 
durch und durch ein Wim Wenders-
Film. Was bedeutet: Hirayamas Leben 
und Interessen sind stark geprägt von 
analogen Geräten. In seinem Auto hört 
er Musikkassetten und macht in seinen 
Pausen schwarz-weiß-Fotos auf einer 
35mm Kleinbildkamera, die auch das 
Bildformat des Films selbst bestimmen. 
Viele Verweise an die Vergangenheit, 
aber von Nostalgie ist im Wesen der 
Haupt� gur keine Spur. Hirayama lebt 
ausschließlich in der Gegenwart, quält 
sich nicht mit Erinnerungen an Ver-
gangenes, sondern ist ein glücklicher 
Mensch. Wenders bester Spiel� lm seit 
30 Jahren.
Michael Meyns

Japan 2023, 121 Min
Regie: Wim Wenders
mit Koji Yakusho, Tokio Emoto, Arisa Nakano, 
Aoi Yamada

Priscilla
ab 04.01. im METROPOL

Als die Teenagerin Priscilla Beaulieu  
auf einer Party Elvis Presley ken-
nenlernt, wird aus dem Mann, der 
bereits ein kometenhafter Rock-‘n‘ 
Roll-Superstar ist, in privaten Mo-
menten jemand völlig Unerwartetes: 
ein Verbündeter in der Einsamkeit, ein 
sanfter bester Freund und ihre erste 
große Liebe. Eine Geschichte von Lie-
be und Ruhm, die die unsichtbare 
Seite eines großen amerikanischen 
Mythos hinter Elvis und Priscillas tur-
bulenter Ehe offenbart. Basiert auf 
Priscilla Beaulieu Presleys Memoiren 
„Elvis and Me“.

USA 2023, 110 Min
Regie: So� a Coppola
mit Cailee Spaeny, Jacob Elordi, Ari Cohen

Cinema for

immer 
freitags

14:00

Das alte Kinojahr endet mit genia-
ler Schokolade, einem neuen Wim 
Wenders und einer großen Lüge. Das 
neue Jahr beginnt mit einer wahren 
Liebesgeschichte des “King of Rock ‘n’ 
Roll” und dem vermutlich letzten Ani-
mations� lm der Regie-Legende Hayao 
Miyazaki. Wir sind begeistert, Sie hof-
fentlich auch!

                        Wir sehen uns!

Priscilla

Monsieur Blake zu Diensten

Wonka

      SONDERTERMINE

01.12. Reif für die Insel
08.12. Falling into Place
15.12. Wonka
22.12. Perfect Days
29.12. Monsieur Blake zu Diensten
05.01. Priscilla
12.01. My Sailor, my Love
19.01. Stella – Ein Leben
26.01. Poor Things

 DOKU
08.12. 16:30
13.12. 18:15 Holy Shit
05.01. 16:30
19.01. 18:30 Black Friday for Future

18.12. CINEMA LINGO
18:15  Wonka (engl. OmU) 
20:30  Falling into Place (engl. OmU)
22.01. 
18:15  Complètement Cramé/ 
 Monsieur Blake zu Diens- 
 ten (franz. OmU) 
20:30  My Sailor, my Love (engl. OmU)

19.12. KINDERWAGENKINO
10:30  Reif für die Insel 
23.01. 
10:30  Monsieur Blake zu Diensten

21.12. KINOSTAMMTISCH
18:00  Perfect Days
25.01. 
18:00  Stella – Ein Leben

21.12. 18:15 KURZFILMNACHT

31.12. SILVESTERPROGRAMM
VVK ab 27.11.23
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Kinderkino
im METROPOL 

Raus aus dem Teich

Eine Entenfamilie versucht, ihren 
überfürsorglichen Vater Mack  
davon zu überzeugen, den Ur-
laub ihres Lebens zu machen, der 
sie von Neuengland über New 
York City bis hin zu den Bahamas 
führt. Denn für Mutter Pam kann 
es nicht so weitergehen, stän-
dig der gleiche Teich und keine 
Abwechslung in ihrem Alltag. Und 
auch Teenie-Sohn Dax  und seine 
kleine Schwester wollen etwas 
von der Welt sehen. Aber wie vom 
Vater befürchtet, besteht die Reise 
nicht nur aus gemütlichem Fliegen 
und viel Sonne. Die kleine Familie 
stößt auf dem Weg auch auf einige 
Hindernisse wie Unwetter und ih-
nen unbekannte Vogelarten. Trotz 
dieser Widrigkeiten entdeckten 
die Enten ihren Mut und ihren Ent-
deckergeist und erfahren so, dass 
die größten Abenteuer im Leben 
auch immer einen Schritt aus der 
eigenen Komfortzone bedeuten. 

ANIMATION
USA 2023, 100 Min

Regie: Benjamin Renner 
mit den deutschen Stimmen von Elyas 

M‘Barek und Julius Weckauf

Wer bist du, 
Mamma Muh? 

Als Mamma Muh von den Kindern 
inspiriert wird und ihr eigenes 
Muh-Musical aufführen will, 
bringt sie alles durcheinander. 
Da kann auch ihr bester Freund 
die Krähe nicht mehr helfen. Die 
Folge: Der geliebte Teddybär des 
kleinen Lillebror verschwindet un-
ter mysteriösen Umständen und 
Mamma Muh ist auch noch ein 
bisschen schuld daran. 

ANIMATION, FSK 0
Schweden 2023, Min

Regie: Christian Ryltenius

Der Junge und der Reiher
ab 04.01. im METROPOL

Während eines Luftangriffs auf Tokio 
kommt die Mutter des zwölfjährigen 
Mahito Maki ums Leben. Als sein 
Vater daraufhin die jüngere Schwes-
ter seiner verstorbenen Frau heiratet 
und mit seiner Familie aus der Stadt 
aufs Land zieht, beginnt für Mahito 
eine schwere Zeit. Schon bald stößt er 
auf einen mysteriösen Turm und einen 
sprechenden Reiher, der im verkün-
det, dass seine Mutter noch am Leben 
ist und in diesem eigenartigen Bau-
werk gefangen gehalten wird. Als 
dann auch noch seine Stiefmutter ver-
schwindet, macht sich der junge Aben-
teurer auf den Weg in den geheim-
nisvollen Turm. Hier entdeckt er eine 
magische Welt voller fantastischer 
Kreaturen. Welchen Gefahren muss 
sich Mahito auf seiner Reise stellen? 

ANIMATION, Japan 2023, Min
Regie: Hayao Miyazaki

My Sailor, my Love
ab 11.01. im METROPOL

Der pensionierte Seemann Howard 
zieht sich nach dem Tod seiner ge-
liebten Frau immer mehr in die Ein-
samkeit zurück. Da er nicht in der 
Lage ist, sich um sich selbst zu küm-
mern, engagiert seine Tochter Grace 
eine Haushälterin, die wieder etwas 
Ordnung in sein Leben bringen soll. 
Mit Annie  hat der kauzige Howard 
allerdings nicht gerechnet. Die le-
benslustige Frau nimmt ihn ernst, er-
trägt so manches, was er ihr an den 
Kopf wirft und bleibt trotzdem an 
seiner Seite. Mit ihr � ndet er wieder 
einen Sinn in seinem Leben und be-
greift, dass er mit den Fehlern der Ver-
gangenheit ins Reine kommen muss, 
um sein Glück halten zu können. 

Finnland, Irland, Belgien 2023, 103 Min
Regie: Klaus Härö
mit James Cosmo, Catherine Walker, Brid Bren-
nan

Poor Things
ab 11.01. im METROPOL

Bella wurde von Dr. Godwin Bax-
ter wieder zum Leben erweckt, ist 
aber geistig auf dem Niveau eines 
Kindes. Erst langsam entwickelt sie 
sich hin zu einer jungen Frau mit ei-
genen Wünschen und Bedürfnissen, 
die nicht länger die Gefangene des 
Mannes sein will, den sie nur „God“ 
nennt und der ihr auch einen Mann 
ausgesucht hat, mit dem sie ihm nie-
mals entkommen kann. 
„Poor Things“ ist ein Film von im-
menser Schönheit – so prachtvoll, 
dass fast die Worte fehlen. Weil Yor-
gos Lanthimos eine Künstlichkeit 
erschaffen hat, die mit der seiner 
Haupt� gur harmoniert. 
Was zuerst eine Reminiszenz an die 
alten „Frankenstein“- Filme gewe-
sen sein mag, wird dann zu einem 
Bildersturm, an dem man sich gar 
nicht sattsehen kann. Der Film ist 
optisch brillant, aber inhaltlich noch 
viel umwerfender.
Weil er philosophisch die großen Fra-
gen des Lebens angeht. Er fordert die 
Gesellschaft und ihre Regeln heraus, 
die das Normale abnorm erscheinen 
lassen, er spielt mit der Frage der Mo-
ral und geht der größten aller Fragen 
nach – der nach dem Sinn des Lebens 
selbst, indem er Bella auf eine Reise 
schickt, auf der sie sich selbst entdeckt. 
In dem sie sich dem zivilisatorischen 
Korsett entzieht, ihrer Lust frönt und 
allen Erwartungen zuwiderläuft. Das 
macht „Poor Things“, dessen Roman-
vorlage vor 30 Jahren erschien, zu 
einer ausgesprochen modernen Er-
zählung, bei der Yorgos Lanthimos den 
Blick nie verhüllt. Er hat Emma Stone 
zu einer Darstellung verführt, die in 
ihrer Vielschichtigkeit, Komplexität und 
Kühnheit herausragend ist.
Peter Osteried

USA 2023, 141 Min
Regie: Yorgos Lanthimos
mit Emma Stone, Willem Dafoe, Hanna Schygulla

Stella – Ein Leben
ab 18.01. im METROPOL

Was für eine Geschichte. Als Kind jü-
discher Eltern wird Stella Goldschlag 
1922 in Berlin-Charlottenburg ge-
boren, wächst in bürgerlichen Ver-
hältnissen auf und träumt von einer 
Karriere als Jazz-Sängerin. Doch 
dann kommen die Nazis, kommt der 
Krieg. Bis Anfang 43 können Stella, 
ihre Eltern und viele Freunde in Ber-
lin noch überleben. Doch der Druck 
wird immer größer, Stella wird von 
der Gestapo verhaftet, gefoltert und 

steht vor der Wahl: Sofort nach Aus-
chwitz deportiert werden oder sich 
für die Nazis als Greiferin verdingen 
und andere Juden verraten. Sie wählt 
die zweite Möglichkeit und schafft es 
so, den Krieg zu überleben.
Regisseur Kilian Riedhof versucht 
einen Spagat. Einerseits werden die Er-
eignisse penibel erzählt, vor allem von 
Februar 1943 bis Anfang 1944. Paula 
Beer spielt Stella, Jannis Niewöhner 
den jüdischen Fälscher Rolf Isaakson, 
mit dem Stella eine Affäre beginnt und 
einen Tanz auf dem Vulkan erlebt, in 
einem Berlin, in dem fast jede Nacht 

die Fliegerbomben einschlagen. Doch 
bei solch einem Stoff ist auch freie 
Interpretation notwendig, Zuspitzung. 
Gerade dass so eine ambivalente Figur 
wie Stella den vorherrschenden Narra-
tiven diametral entgegensteht, macht 
das Erzählen über sie auch so riskant. 
Darauf, wie das deutsche und inter-
nationale Publikum dieses gewagte 
Experiment aufnimmt, darf man ge-
spannt sein.
Michael Meyns

Deutschland 2023, 116 Min, Regie: Kilian
mit Paula Beer, Jannis Niewöhner, Katja Rie-
mann, Lukas Miko, Joel Basman

M

Poor Things
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Wonka
ab 07.12. im METROPOL

Bereits in jungen Jahren träumt Willy 
Wonka von seinem eigenen Schoko-
ladengeschäft und hat viel Zeit damit 
verbracht, um die Welt zu reisen 
und an verschiedensten Orten seine 
Techniken zu verbessern. Doch bevor 
alles richtig in Gang kommen kann, 
ist es schon fast wieder aus mit dem 
Traum vom eigenen Laden. Denn das 
mächtige Schokoladenkartell legt dem 
exzentrischen Wonka jede Menge Stei-
ne in den Weg. Doch Wonka lässt sich 
davon nicht unterkriegen. Er sprudelt 
regelrecht vor Ideen, wie er seine scho-
koladigen Leckereien trotzdem unters 
Volk bringen kann. 
Der Film erzählt die fantastische Ge-
schichte des Mannes, der im Mittel-
punkt von Roald Dahls Buch „Charlie 
und die Schokoladenfabrik“ steht. 
„Wonka“ ist eine berauschende Mi-
schung aus Magie und Musik, Chaos 
und Emotionen, erzählt mit viel Herz 
und Humor. 

USA 2023, 116 Min
Regie: Paul King
mit Timothée Chalamet, Sally Hawkins, Hugh 
Grant, Olivia Colman 

Tolle Filme
  im …

Falling into Place
ab 07.12. im METROPOL

Kira und Ian, zwei Mittdreißiger, lernen 
sich an einem Winterwochenende auf 
der schottischen Isle of Skye kennen 
und entwickeln trotz der nur kurzen 
Begegnung eine plötzliche, tiefe und 
überraschende Bindung. Zurück in Lon-
don versuchen sie, mit ihren getrenn-
ten Leben weiterzumachen, nichts 
ahnend, dass sie in derselben Stadt 
leben und immer nur Zufälle davon 
entfernt sind, sich zu begegnen. Aber 
beide müssen aufhören, vor sich selbst 
wegzulaufen. Vielleicht schaffen sie es 
dann, nicht nur zu sich selbst, sondern 
auch zum anderen zu � nden. 

Deutschland 2023, 113 Min
Regie: Aylin Tezel 
mit Aylin Tezel, Chris Fulton

Monsieur Blake zu Diensten
ab 28.12. im METROPOL

Andrew Blake braucht Urlaub. Den 
kann er sich als ziemlich erfolgreicher 
Unternehmer zum Glück auch ohne 
Weiteres leisten. Also raus aus Lon-
don und ab nach Frankreich. Sein Ziel: 
Die „Domaine de Beauvillier“, mit 
der ihn vieles verbindet – vor allem 
viele Momente des Glücks, weil er 
dort einst seine Frau Diana kennen-
lernte. Doch es kommt ganz anders 
als geplant... Andrews Gastgeberin 
Madame Nathalie Beauvilier scheint 
ihn nämlich zu verwechseln und stellt 
ihn als Butler auf Probe ein. Überra-
schenderweise lässt er sich auf seine 
neue Rolle ein. Schnell steht er unter 
der Fuchtel von Köchin Odile: muss 
sich um die Post kümmern, das Ser-
vieren der Mahlzeiten und vor allem 
um Mephisto, den Kater der alten 
Gutsherrin. Dabei spielt er trotzdem 
nach eigenen Regeln und mischt 
damit den alten Laden gehörig auf... 

Frankreich 2023, 110 Min
Regie: Gilles Legardinier 
mit John Malkovich, Fanny Ardant, Émilie De-
quenne

Alle Spielzeiten finden Sie hier: 
www.metropolkino-gera.de
Anfragen für Vermietungen, 
Sonderveranstaltungen und 

Gruppenbuchungen an:
info@metropolkino-gera.de

Girl You know it’s true
ab 21.12. im METROPOL

Musikproduzent Frank Farian tüftelt 
an seinem neusten Geniestreich. Da-
für heuert er die bis dato noch gänz-
lich unbekannten und weitgehend 
unbeschriebenen Tänzer Rob Pilatus 
aus Deutschland und Fab Morvan aus 
Frankreich an. Aus den beiden Talen-
ten formt Farian das Popduo Milli 
Vanilli – und der Plan geht auf. Kein 
Aufstieg in die höchsten Höhen der 
internationalen Charts scheint zu steil 
für Rob und Fab. Sogar den bedeu-
tendsten Preis der Musikbranche, den 
Grammy, nehmen die beiden mit nach 
Hause. Doch ein großes Geheimnis 
schwebt wie das Damoklesschwert 
über ihnen: Rob und Fab haben keine 
Sekunde selbst gesungen, sondern 
einfach nur ihre Lippen zum Gesang 
anderer bewegt und dabei gut aus-
gesehen. Als diese Wahrheit ans Licht 
kommt, wird das Duo praktisch zum 
Abschuss freigegeben. ... 

Deutschland 2023, 124 Min
Regie: Simon Verhoeven 
mit Matthias Schweighöfer, Tijan Njie, Elan Ben Ali

Perfect Days
ab 21.12. im METROPOL

In Tokio lebt lebt und arbeitet Hirayama 
Koji in bescheidenen Verhältnissen. Tag 
für Tag verlässt er seine winzige Woh-
nung, die Toiletten im zentralen Stadt-
bezirk Shibuya zu putzen. Mit größter 
Ruhe und Akribie geht er seiner Arbeit 
nach, dreht jeden Tag die selbe Runde, 
isst im selben Park sein Mittagessen, 
betrachtet in kurzen Pausen die Schat-
tenspiele der Blätter in den Bäumen, 
liest abends Romane und wirkt, als sei 
er voll und ganz zufrieden mit seinem 
Leben. 
Statt wie eigentlich geplant eine kurze 
Dokumentation über die architek-
tonisch tatsächlich bemerkenswerten 
Toilettenhäuschen Shibuyas zu drehen, 
entstand binnen kürzester Zeit dieser 
Spiel� lm. Ohne aufwändige Handlung, 
einfach nur als Studie eines Mannes 
und seiner Tätigkeiten, und dabei doch 
durch und durch ein Wim Wenders-
Film. Was bedeutet: Hirayamas Leben 
und Interessen sind stark geprägt von 
analogen Geräten. In seinem Auto hört 
er Musikkassetten und macht in seinen 
Pausen schwarz-weiß-Fotos auf einer 
35mm Kleinbildkamera, die auch das 
Bildformat des Films selbst bestimmen. 
Viele Verweise an die Vergangenheit, 
aber von Nostalgie ist im Wesen der 
Haupt� gur keine Spur. Hirayama lebt 
ausschließlich in der Gegenwart, quält 
sich nicht mit Erinnerungen an Ver-
gangenes, sondern ist ein glücklicher 
Mensch. Wenders bester Spiel� lm seit 
30 Jahren.
Michael Meyns

Japan 2023, 121 Min
Regie: Wim Wenders
mit Koji Yakusho, Tokio Emoto, Arisa Nakano, 
Aoi Yamada

Priscilla
ab 04.01. im METROPOL

Als die Teenagerin Priscilla Beaulieu  
auf einer Party Elvis Presley ken-
nenlernt, wird aus dem Mann, der 
bereits ein kometenhafter Rock-‘n‘ 
Roll-Superstar ist, in privaten Mo-
menten jemand völlig Unerwartetes: 
ein Verbündeter in der Einsamkeit, ein 
sanfter bester Freund und ihre erste 
große Liebe. Eine Geschichte von Lie-
be und Ruhm, die die unsichtbare 
Seite eines großen amerikanischen 
Mythos hinter Elvis und Priscillas tur-
bulenter Ehe offenbart. Basiert auf 
Priscilla Beaulieu Presleys Memoiren 
„Elvis and Me“.

USA 2023, 110 Min
Regie: So� a Coppola
mit Cailee Spaeny, Jacob Elordi, Ari Cohen

Cinema for

immer 
freitags

14:00

Das alte Kinojahr endet mit genia-
ler Schokolade, einem neuen Wim 
Wenders und einer großen Lüge. Das 
neue Jahr beginnt mit einer wahren 
Liebesgeschichte des “King of Rock ‘n’ 
Roll” und dem vermutlich letzten Ani-
mations� lm der Regie-Legende Hayao 
Miyazaki. Wir sind begeistert, Sie hof-
fentlich auch!

                        Wir sehen uns!

Priscilla

Monsieur Blake zu Diensten

Wonka

      SONDERTERMINE

01.12. Reif für die Insel
08.12. Falling into Place
15.12. Wonka
22.12. Perfect Days
29.12. Monsieur Blake zu Diensten
05.01. Priscilla
12.01. My Sailor, my Love
19.01. Stella – Ein Leben
26.01. Poor Things

 DOKU
08.12. 16:30
13.12. 18:15 Holy Shit
05.01. 16:30
19.01. 18:30 Black Friday for Future

18.12. CINEMA LINGO
18:15  Wonka (engl. OmU) 
20:30  Falling into Place (engl. OmU)
22.01. 
18:15  Complètement Cramé/ 
 Monsieur Blake zu Diens- 
 ten (franz. OmU) 
20:30  My Sailor, my Love (engl. OmU)

19.12. KINDERWAGENKINO
10:30  Reif für die Insel 
23.01. 
10:30  Monsieur Blake zu Diensten

21.12. KINOSTAMMTISCH
18:00  Perfect Days
25.01. 
18:00  Stella – Ein Leben

21.12. 18:15 KURZFILMNACHT

31.12. SILVESTERPROGRAMM
VVK ab 27.11.23
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Kinderkino
im METROPOL 

Raus aus dem Teich

Eine Entenfamilie versucht, ihren 
überfürsorglichen Vater Mack  
davon zu überzeugen, den Ur-
laub ihres Lebens zu machen, der 
sie von Neuengland über New 
York City bis hin zu den Bahamas 
führt. Denn für Mutter Pam kann 
es nicht so weitergehen, stän-
dig der gleiche Teich und keine 
Abwechslung in ihrem Alltag. Und 
auch Teenie-Sohn Dax  und seine 
kleine Schwester wollen etwas 
von der Welt sehen. Aber wie vom 
Vater befürchtet, besteht die Reise 
nicht nur aus gemütlichem Fliegen 
und viel Sonne. Die kleine Familie 
stößt auf dem Weg auch auf einige 
Hindernisse wie Unwetter und ih-
nen unbekannte Vogelarten. Trotz 
dieser Widrigkeiten entdeckten 
die Enten ihren Mut und ihren Ent-
deckergeist und erfahren so, dass 
die größten Abenteuer im Leben 
auch immer einen Schritt aus der 
eigenen Komfortzone bedeuten. 

ANIMATION
USA 2023, 100 Min

Regie: Benjamin Renner 
mit den deutschen Stimmen von Elyas 

M‘Barek und Julius Weckauf

Wer bist du, 
Mamma Muh? 

Als Mamma Muh von den Kindern 
inspiriert wird und ihr eigenes 
Muh-Musical aufführen will, 
bringt sie alles durcheinander. 
Da kann auch ihr bester Freund 
die Krähe nicht mehr helfen. Die 
Folge: Der geliebte Teddybär des 
kleinen Lillebror verschwindet un-
ter mysteriösen Umständen und 
Mamma Muh ist auch noch ein 
bisschen schuld daran. 

ANIMATION, FSK 0
Schweden 2023, Min

Regie: Christian Ryltenius

Der Junge und der Reiher
ab 04.01. im METROPOL

Während eines Luftangriffs auf Tokio 
kommt die Mutter des zwölfjährigen 
Mahito Maki ums Leben. Als sein 
Vater daraufhin die jüngere Schwes-
ter seiner verstorbenen Frau heiratet 
und mit seiner Familie aus der Stadt 
aufs Land zieht, beginnt für Mahito 
eine schwere Zeit. Schon bald stößt er 
auf einen mysteriösen Turm und einen 
sprechenden Reiher, der im verkün-
det, dass seine Mutter noch am Leben 
ist und in diesem eigenartigen Bau-
werk gefangen gehalten wird. Als 
dann auch noch seine Stiefmutter ver-
schwindet, macht sich der junge Aben-
teurer auf den Weg in den geheim-
nisvollen Turm. Hier entdeckt er eine 
magische Welt voller fantastischer 
Kreaturen. Welchen Gefahren muss 
sich Mahito auf seiner Reise stellen? 

ANIMATION, Japan 2023, Min
Regie: Hayao Miyazaki

My Sailor, my Love
ab 11.01. im METROPOL

Der pensionierte Seemann Howard 
zieht sich nach dem Tod seiner ge-
liebten Frau immer mehr in die Ein-
samkeit zurück. Da er nicht in der 
Lage ist, sich um sich selbst zu küm-
mern, engagiert seine Tochter Grace 
eine Haushälterin, die wieder etwas 
Ordnung in sein Leben bringen soll. 
Mit Annie  hat der kauzige Howard 
allerdings nicht gerechnet. Die le-
benslustige Frau nimmt ihn ernst, er-
trägt so manches, was er ihr an den 
Kopf wirft und bleibt trotzdem an 
seiner Seite. Mit ihr � ndet er wieder 
einen Sinn in seinem Leben und be-
greift, dass er mit den Fehlern der Ver-
gangenheit ins Reine kommen muss, 
um sein Glück halten zu können. 

Finnland, Irland, Belgien 2023, 103 Min
Regie: Klaus Härö
mit James Cosmo, Catherine Walker, Brid Bren-
nan

Poor Things
ab 11.01. im METROPOL

Bella wurde von Dr. Godwin Bax-
ter wieder zum Leben erweckt, ist 
aber geistig auf dem Niveau eines 
Kindes. Erst langsam entwickelt sie 
sich hin zu einer jungen Frau mit ei-
genen Wünschen und Bedürfnissen, 
die nicht länger die Gefangene des 
Mannes sein will, den sie nur „God“ 
nennt und der ihr auch einen Mann 
ausgesucht hat, mit dem sie ihm nie-
mals entkommen kann. 
„Poor Things“ ist ein Film von im-
menser Schönheit – so prachtvoll, 
dass fast die Worte fehlen. Weil Yor-
gos Lanthimos eine Künstlichkeit 
erschaffen hat, die mit der seiner 
Haupt� gur harmoniert. 
Was zuerst eine Reminiszenz an die 
alten „Frankenstein“- Filme gewe-
sen sein mag, wird dann zu einem 
Bildersturm, an dem man sich gar 
nicht sattsehen kann. Der Film ist 
optisch brillant, aber inhaltlich noch 
viel umwerfender.
Weil er philosophisch die großen Fra-
gen des Lebens angeht. Er fordert die 
Gesellschaft und ihre Regeln heraus, 
die das Normale abnorm erscheinen 
lassen, er spielt mit der Frage der Mo-
ral und geht der größten aller Fragen 
nach – der nach dem Sinn des Lebens 
selbst, indem er Bella auf eine Reise 
schickt, auf der sie sich selbst entdeckt. 
In dem sie sich dem zivilisatorischen 
Korsett entzieht, ihrer Lust frönt und 
allen Erwartungen zuwiderläuft. Das 
macht „Poor Things“, dessen Roman-
vorlage vor 30 Jahren erschien, zu 
einer ausgesprochen modernen Er-
zählung, bei der Yorgos Lanthimos den 
Blick nie verhüllt. Er hat Emma Stone 
zu einer Darstellung verführt, die in 
ihrer Vielschichtigkeit, Komplexität und 
Kühnheit herausragend ist.
Peter Osteried

USA 2023, 141 Min
Regie: Yorgos Lanthimos
mit Emma Stone, Willem Dafoe, Hanna Schygulla

Stella – Ein Leben
ab 18.01. im METROPOL

Was für eine Geschichte. Als Kind jü-
discher Eltern wird Stella Goldschlag 
1922 in Berlin-Charlottenburg ge-
boren, wächst in bürgerlichen Ver-
hältnissen auf und träumt von einer 
Karriere als Jazz-Sängerin. Doch 
dann kommen die Nazis, kommt der 
Krieg. Bis Anfang 43 können Stella, 
ihre Eltern und viele Freunde in Ber-
lin noch überleben. Doch der Druck 
wird immer größer, Stella wird von 
der Gestapo verhaftet, gefoltert und 

steht vor der Wahl: Sofort nach Aus-
chwitz deportiert werden oder sich 
für die Nazis als Greiferin verdingen 
und andere Juden verraten. Sie wählt 
die zweite Möglichkeit und schafft es 
so, den Krieg zu überleben.
Regisseur Kilian Riedhof versucht 
einen Spagat. Einerseits werden die Er-
eignisse penibel erzählt, vor allem von 
Februar 1943 bis Anfang 1944. Paula 
Beer spielt Stella, Jannis Niewöhner 
den jüdischen Fälscher Rolf Isaakson, 
mit dem Stella eine Affäre beginnt und 
einen Tanz auf dem Vulkan erlebt, in 
einem Berlin, in dem fast jede Nacht 

die Fliegerbomben einschlagen. Doch 
bei solch einem Stoff ist auch freie 
Interpretation notwendig, Zuspitzung. 
Gerade dass so eine ambivalente Figur 
wie Stella den vorherrschenden Narra-
tiven diametral entgegensteht, macht 
das Erzählen über sie auch so riskant. 
Darauf, wie das deutsche und inter-
nationale Publikum dieses gewagte 
Experiment aufnimmt, darf man ge-
spannt sein.
Michael Meyns

Deutschland 2023, 116 Min, Regie: Kilian
mit Paula Beer, Jannis Niewöhner, Katja Rie-
mann, Lukas Miko, Joel Basman

M

Poor Things
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Auf Grundlage der Ergebnisse der ersten 
Kinder- und Jugendkonferenz der Stadt 
Gera im vergangenen Jahr wurde Anfang 
November das Thema „Freiräume“ bei der 
zweiten Kinder- und Jugendkonferenz im 
Clubzentrum Comma aufgegriffen. Ziel der 
Veranstaltung unter der Federführung von 
der Kinder- und Jugendbeauftragten Ingrid 
Wiesner-Eifrig war, eine konkrete Vorstellung 
davon zu bekommen, was genau junge Men-
schen in Gera unter Freiräumen verstehen. 

 „Für uns Erwachsene sind Freiräume etwas 
ganz anderes als für Jugendliche. Aus diesem 
Grund war es uns wichtig, dieses Thema als 
eines der ersten zu bearbeiten und mit den 
Kindern gemeinsam Kriterien und Anforde-
rungen zu erarbeiten, die junge Geraer an 
Freiplätze stellen“, fasst Wiesner-Eifrig zu-
sammen.
 
Für Geras Dezernentin für Jugend und Sozi-
ales, Sandra Wanzar, ist eines sicher: „Junge 
Menschen in Gera haben etwas zu sagen und 
ganz viele Ideen für ihre Stadt. Dies muss ge-
hört werden. Was unsere Jugendlichen uns 
ins Pflichtenheft schreiben, ist die Zukunft 
der Stadt. Das ist Stadtentwicklung in Rein-
form, denn diese Generation hat schon jetzt 
genaue Vorstellungen, was sie lebens- und 
liebenswert finden. Das muss unser aller ro-
ter Faden sein, in der Stadtverwaltung, in der 
Politik und auch im Ehrenamt.“
 
Erste Ergebnisse zeigen, dass Freiräume vor 
allem als Orte zum Loslassen und Austoben 
definiert werden. Vorschläge sind dabei unter 

anderem ein Indoorspielplatz mit Boxsäcken, 
der Wunsch nach der Erweiterung von Sport- 
und Aufenthaltsplätzen ohne Einschränkung 
durch Öffnungszeiten sowie ein Fußballplatz 
im Hofwiesenpark. Weiterhin werden derzeit 
das Kino sowie Chill-Out-Plätze für größere 
Gruppen vermisst. Dabei war den Befragten 
wichtig, das Thema Sicherheit und Infra-
struktur mit zu diskutieren. So wurde eine 
Verbesserung der Bus- und Bahnzeiten, der 
Beleuchtung in Parks und der Ausschilderung 
der Freiräume in den Workshops definiert.
 
Ein Blick auf den Tag gibt Aufschluss über die 
Methoden: Die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer wurden nach Interessenslage in verschie-
dene Gruppen eingeteilt und bearbeiteten das 
Thema in verschiedenen Workshops. Dabei 
sollten alle Kreativgruppen gestalterische 
Methoden, das Schöpfungspotenzial und den 
Ideenreichtum der jungen Menschen wecken. 
Es durfte gebaut, gestaltet und gespielt wer-
den – und ganz wichtig: Darüber gesprochen 
werden, was gefällt und was nicht. 
 
So gab es unter anderem einen Themen-
tisch unter dem Motto „Traumstadt“ mit der 
Beschreibung: ‚Was braucht ihr, um zusam-
menzukommen und den öffentlichen Raum 
gemeinsam zu nutzen? Plant diesen Ort ganz 
kreativ aus der Vogelperspektive.‘ Ebenso 
konnten aus Ton und Lego an unterschied-
lichen Kreativorten direkt die Traumplätze 
gestaltet werden. Besonders beliebt war auch 
der Theaterworkshop. „Bei diesem haben uns 
die Kinder und Jugendlichen unmittelbar und 

ganz offen gezeigt, was für sie ein Freiplatz 
ausmacht und was sie dort wirklich machen 
möchten. Es ist natürlich ein Unterschied, ob 
es Wünsche nach Relaxing-Areas gibt oder 
eher nach Plätzen für Freizeitsport“, so Geras 
Kinder- und Jugendbeauftragte. Eine intensive 
Auswertung wird laut Wiesner-Eifrig folgen 
und dem Stadtrat als Information vorgelegt.
 
Oberbürgermeister Julian Vonarb eröffnete 
das neue Beteiligungsformat für Kinder und 
Jugendliche und betonte, wie wichtig es für 
die Entwicklung der Stadt Gera sei, insbeson-
dere auch die Perspektive der jungen Gene-
ration mit zu berücksichtigen: „Wir sind mit 
dem Jugendrat, der Kinder- und Jugendfrage-
stunde und den Geraer Jugendverbänden be-
reits sehr gut aufgestellt, damit sich die jungen 
Menschen aktiv in städtische Entscheidungen 
einbringen können.“ Die Kinder- und Jugend-
konferenz biete als neues Format darüber hi-
naus Gelegenheit für den themenbezogenen 
Austausch im größeren Rahmen: „Wir als 
Stadtverwaltung steuern Inhalte und Impulse 
bei, um das gesellschaftliche Engagement der 
Teilnehmenden in den Vordergrund zu stellen. 
Denn es ist ganz klar: Der gesamte Prozess 
infrastruktureller, kultureller und baulicher 
Stadtentwicklung investiert letztlich ja in die 
Zukunft von morgen.“                                (cst)
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| INTERESSANTES AUS GERA |

Dezember 2023 / Januar 2024

2. KINDER- UND JUGENDKONFERENZ beschäftigt sich kreativ mit den Wünschen zu Plätzen für Freizeit 
und Zusammensein.

Junge Stadtentwickler 
gestalten Frei(t)räume

Stadt Gera 
www.gera.de
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•  Gesundbaden im Thermalsole Innen oder Außen- 
becken mit bis zu 12 % Sole-Gehalt

•  11 Innen- und Außensaunen und abwechslungs- 
reichem Aufgussprogramm

•  großes Wellenbecken und Strömungskanal

•  2 Dampftempel & Osmanischer Hamam

•  umfangreiche Wohlfühlpakete in unserer  
Wellnessabteilung

Kristall Therme Bad Klosterlausnitz

Köstritzer Str. 16  •  07639 Bad Klosterlausnitz  •  Tel. 036601 – 59 80 
info@kristalltherme-bad-klosterlausnitz.de  •  www.kristalltherme-bad-klosterlausnitz.de

 @KristallthermeBadKlosterlausnitz
 @kristalltherme_klosterlausnitz

KRISTALL THERME
BAD KLOSTERLAUSNITZ

ANZEIGE

Wellness  
für Körper und Geist

Verschenken  Sie Lebensfreude  und Wohlfühlzeit mit attraktiven  Wellness- Gutscheinen

www.07-thueringen.de 27
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| AUSSTELLUNG |
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Besonderes für 
den Tannenbaum

GERAER CHRISTBAUMKUGEL ist in neuen Farben 
verfügbar.

| MARKT |

Die Geraer Christbaum-Kugel 
startet nach der erfolgreichen Pre-
miere im vergangenen Jahr in die 
nächste Saison. Die acht Zentime-
ter große Kugel mit umlaufender 
Skyline der Geraer Sehenswür-
digkeiten ist als Geschenk für 
Familie und Freunde oder für 
den eigenen Weihnachtsbaum 
zu Hause ab sofort wieder in der 
Gera-Information erhältlich.
Dabei wurde in diesem Jahr das 
Farbspektrum erweitert. Neben 
der bereits bekannten bordeaux-
farbenen Variante gibt es die Ku-
gel nun auch in Gold, Weiß und 

einer durchsichtigen Optik, so-
dass sich der Geraer Christbaum-
schmuck in jedes weihnachtliche 
Farbkonzept integrieren lässt.
Die Kugeln gibt es einzeln für 
8,95 € oder als Set mit allen vier 
Farbvarianen für 29,95 €.     (jba)

Gera Information 
Markt 1a, 07545 Gera 
Mo, Mi, Fr: 9-14 Uhr          
Di, Do: 13-18 Uhr
www.gera.de/gera-          
information

Es war einmal 
im Dezember …

AEQUALIS FRAUENCHOR GERA lädt zum traditionellen 
Weihnachtskonzert.

Weihnachtslieder aus aller Welt 
und winterliche Melodien, die 
ins Ohr gehen, erklingen beim 
traitionellen Weihnachtskonzert 
des Aequalis Frauenchores Gera 
am zweiten Feiertag. Schon seit 
dem Sommer wurden viele neue 
Stücke einstudiert, mit denen die 
Sängerinnen ihr kleines wie gro-
ßes Publikum begeistern möch-
ten. Ganz besonders freuen sie 
sich auf die Zusammenarbeit mit 
Hao Zang, der einen Großteil der 
Lieder am Klavier begleitet und 
auch Soli beiträgt. 
Ausschnitte aus dem Programm 
sind wiederum im Gemeindezen-

trum Lusan und der Zwötzener 
Kirche St. Martini zu hören.   (abi)

Weihnachtskonzerte. 
Aequalis Frauenchor Gera 
12.12.2023, 19.30 Uhr          
Kirche St. Ursula Lusan 
19.12.2023, 19.30Uhr     
Eintritt frei                        
Kirche St. Martini Zwötzen 
26.12.2023, 17Uhr               
Johanniskirche Gera    
Tickets: 12 €; Kinder bis      
10 J. 8 € 

www.aequalis-               
frauenchor.de

Jedes Jahr im Advent zeigt das 
Museum Burg Posterstein eine 
Auswahl aus seiner über 500 
Stück umfassenden Sammlung 
an Weihnachtskrippen. Dieses 
Mal sind es solche aus Ländern, 
die am Meer liegen. Das reicht 
von Deutschland, über Italien 
bis nach Peru. Erstmals gezeigt 
wird unter anderem eine Fass-
krippe aus Neapel - eine in ein 
Fass eingearbeitete, beleuchtete 
Weihnachtskrippe, die neu in 
der Samlung ist. Die Neapolia-
ner waren bereits im 16. Jahr-
hundert für ihre kunstvollen 

Weihnachtskrippen berühmt, 
die oftmals detailreiche heimi-
sche Szenerien aus Naturmate-
rialien kunstvoll nachstellen.
Ergänzt wird die „Weihnachten 
am Meer“ überschriebene Schau 
durch entsprechende Exponate 
aus der Sammlung von Christina 
Göldner aus Rehmsdorf bei Zeitz.
Seit 2020 – damals der Pandemie 
geschuldet – kann man die Krip-
pensammlung des Museums auch 
digital in Augenschein nehmen.
Der Advent im Salon lässt fernab 
des Weihnachtsmarkttrubels den 
einstigen Salongeist aufleben. Er 

bietet nach dreijähriger Corona-
Pause wieder Märchenhaftes 
für die ganze Familie in der 
gesamten Burg. In weihnacht-
licher Atmosphäre gibt es ge-
meinsames Weihnachtsbasteln, 

geschmackvolle Kleinigkeiten, 
Märchen, Musik, Leckereien aus 
Küche und Backstube und natür-
lich tolle Gespräche.    (mho/ule)

Advent im Salon 
17.12.2023, 11-17 Uhr       
Eintritt an diesem Tag frei, 
Spende für Wiederaufbau 
Nordflügel erbeten

Museum Burg Posterstein-
Burgberg 1,                   
04626 Posterstein

www.burg-posterstein.de

MUSEUM BURG POSTERSTEIN PRÄSENTIERT Krippen aus 
eigener und privater Sammlung - Advent im Salon bietet 
Märchenhaftes für die ganze Familie.

Weihnachten am 
Meer und mehr

Ausstellung. Weihnachten 
am Meer 
03.12.2023-07.01.2024    
Di-Fr 10-16 Uhr;                
Sa/So/Feiertag: 10-17 Uhr 
25.12.2023, 13-17 Uhr 
24./31.12.2023 + 01.01.2024 
geschlossen
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Zu einer Zeitreise lädt diese 
Weihnachtsausstellung Groß und 
Klein ein. Im Mittelpunkt stehen 
Spielsachen, die sich bei DDR-
Kindergartenkindern großer Be-
liebtheit erfreuten. So gibt es ein 
Wiedersehen unter anderem mit 
 „Sonni“-Puppen aus Sonneberg, 
Spielzeug-Autos in unterschied-
lichen Größen sowie Holzspiel-
waren und Baukästen des VEB 
VERO. Letzterer war ein Zusam-
menschluss verschiedener DDR-
Spielwarenbetriebe mit 82 Pro-
duktionsstätten an 20 Standorten 
im Jahr 1986 und entsprechend 
vielfältiger Spielzeug-Palette.

Weihnachtskrippen, Pyramiden, 
geschnitzte und gedrechselte Fi-
guren ergänzen u.a. die Schau 
ebenso wie Leihgaben aus der 
Spielzeugsammlung Reißmann 
Greiz.                                      (ule)

PRIESTERHÄUSER ZWICKAU zeigen Spielzeugklassiker 
aus dem DDR-Kindergarten.

Weihnachtsausstellung. 
Spielzeugklassiker aus 
dem DDR-Kindergarten 
02.12.2023–07.01.2024                
Di-So 11.30-17 Uhr           
24.+31.12.2023 geschlossen 
Museum Priesterhäuser 
Zwickau

www.priesterhaeuser.de

Weihnachtliche 
Zeitreise

| AUSSTELLUNG|

Es liegt eine gewisse Distanz zwi-
schen der Selbstwahrnehmung, 
dem Selbstbild, und der Selbstdar-
stellung, dem Selbstbildnis. Beim 
‚selfie‘ beträgt sie ziemlich genau 
die Länge des eigenen Arms. Bei 
den Arbeiten der Ausstellung 

 „Selbstbild-nis“ verkürzt oder 
verlängert sich diese Distanz und 
dient als Ausgangspunkt für ver-
schiedenartige Reflexionen der 
eigenen Person. Die wie von allei-
ne den Aspekt des Selbstwertes 
mit den Interferenzen der gesell-
schaftlich formierten Außenwelt, 
die auf diesen einwirken, in Ver-
bindung setzen. 

Die Schau ist eine Kooperation 
mit der Bauhaus-Universität Wei-
mar und zeigt Arbeiten von Stu-
dierenden der Fachklasse Nadine 
Fecht/Jana Gunstheimer, die sich 
mit dieser Thematik auseinander-
setzen.                                     (tbe)

GRUPPENAUSSTELLUNG der Bauhaus Universität 
Weimar im Kunstverein Gera.

Ausstellung. Selbstbild-nis  
bis 13.01.2024                   
Fr/Sa 15-18 Uhr + nach 
Vereinbarung 

Kunstverein Gera 
Markt 8/9, 07545 Gera

www.kunstverein-gera.de

Selbstbild-nis

| AUSSTELLUNG |
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Hauskrankenpflege und Ergotherapie Julia Rzegotta GmbH 

Wir wünschen allen Patienten, 
Angehörigen, Ärzten, Geschäftspartnern 

und unserem gesamten Team eine 
besinnliche Weihnachtszeit und einen 

gesunden Start ins Jahr 2024. 

Julia& Lars Rzegotta

| FREIZEIT|

Per Express 
ins Erzgebirge

Jedes Jahr im Advent präsentieren 
sich im Erzgebirge die Vereine der 
Bergleute bei großen Bergparaden 
in historischen Trachten mit ihren 
Kapellen. Jene in Schwarzenberg 
ist in diesem Jahr Ziel eines Son-
derzuges des Vereins Geraer Ei-
senbahnwelten. Auf dem Markt 
des festlich erleuchteten Städt-
chens - samt Weihnachtsmarkt 
um Schloss und Georgenkirche   

 - präsentieren sich die Bergknap-
pen und Musikkapellen.
Der Erzgebirge-Express verkehrt 
umsteigefrei von Halle/Saale, 
über Weißenfels, Naumburg, 
Jena, Hermsdorf/Klosterlausnitz, 

Gera, Ronneburg, Schmölln und 
Gößnitz nach Schwarzenberg. Er-
wachsene zahlen ab jedem Halte-
bahnhof 86 Euro, Kinder von 6 bis 
14 Jahren 28 Euro.                  (lna)

MIT DEM VEREIN GERAER EISENBAHNWELTEN zur 
großen Bergparade nach Schwarzenberg.

Erzgebirge-Express 
16.12.2023,                      
Abfahrt Gera Hbf: 13.30 Uhr        
Ticket-Reservierung bis 
30.11.: Tel.: 0172-3653902

E-Mail: fahrkarten@
geraer-eisenbahnwelten.de

www.geraer-                    
eisenbahnwelten.de
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und allen Mitgliedern, Mietern und Partnern 
ein gesundes neues Jahr
und allen Mitgliedern, Mietern und Partnern 
ein gesundes neues Jahr
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www.wg-neuerweg.de

Wir sind für Sie da
Mi. 27. 12.  8–14 Uhr 
Do. 28. 12. 8–14 Uhr
Fr.   29. 12. 8–12 Uhr
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Bis ins hohe Alter den Alltag selbstbestimmt 
und aktiv zu gestalten, ist der Wunsch vieler 
Menschen. Voraussetzungen dafür sind ne-
ben einer altersgerechten und barrierefreien 
Wohnung, die Verfügbarkeit von Betreuungs-
angeboten und einer Pflege entsprechend den 
individuellen Bedürfnissen. Das alles bietet 
die WBG „Glück Auf” Gera eG mit ihrem Se-
niorenwohnen sowohl in der Pskower Straße 
38 als auch in ihren neugebauten Häusern im 
WeidenCarré.
Der 92-jährige Ottomar Busse fühlt sich in sei-

nem modernen und lichtdurchfluteten Apart-
ment im WeidenCarré sichtlich wohl. Im Mai 
war er gemeinsam mit seiner Ehefrau Sigrid, 
der Betreuungsangebote wegen, nach Lusan 
gezogen. „Es war die richtige Entscheidung”, 
stellt der Senior mit Blick in die Zukunft fest. 
Hier hat er die Unterstützung, die er und seine 
Frau brauchen, aber auch den Freiraum für 
viel Eigenständigkeit. So unternehmen die 
beiden Senioren bei schönem Wetter oft Aus-
flüge in die schöne Umgebung Geras. Mit den 
Bewohnern der anderen Apartments verbin-
det beide ein gutes und teilweise schon fast 
familiäres Verhältnis. So feierten alle gemein-
sam den 66. Hochzeitstag der Busses.

Vorteile des betreuten Wohnens:

Barrierefreies Wohnen 
schwellenlose Zugänge, verbreiterte 
Durchgänge, ebenerdige Duschen

Betreuungsangebote 
wöchentlicher Vorratseinkauf, Unterstützung 
bei der Zubereitung der Mahlzeiten, Veran-
staltungsangebote, Hilfe wo sie benötigt wird

Individuelle Pflege
In Abhängigkeit vom Pflegebedarf, in opti-
maler Abstimmung mit der Betreuung 
durch erfahrene Pflegekräfte

Betreutes Wohnen mit Pflege ist eine gute 
und kostengünstigere Alternative zum 
Pflegeheim. Es ermöglicht ein aktives und      
sozial eingebundenes Leben im Alter.

Vorgemerkt: Am 13. Januar 2024 öffnen wir 
von 9 bis 13 Uhr die Türen zu den neuen Ap-
partments im WeidenCarré. Die Appartments 
sind überwiegend kleinere Zweiraumwoh-
nungen mit separatem Schlafzimmer und ei-
nem größeren Wohn- und Kochbereich. Die 
Fertigstellung ist im Frühjahr 2024 geplant.

ANZEIGE

Wohnen mit Betreuung 
und Pflege
SELBSTBESTIMMT bis ins hohe Alter.

WBG „Glück Auf” Gera eG 
Berliner Straße 5, 07545 Gera               
Telefon 0365 833300 
wbg@glueckaufgera.de 

www.glueckaufgera.de                  
www.gepflegt-wohnen-gera.de                          

Haben Sie Interesse? Julia Schwendel     
und Maria Staps beraten Sie gern.

SENIORENWOHNEN MIT DEM PLUS IN 
UNSEREN APPARTMENTS IM WEIDENCARRÉ 

OTTOMAR UND SIEGRID BUSSE FÜHLEN 
SICH WOHL IM WEIDENCARRÉ 
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Das Bio-Seehotel im Thüringer Vogtland bie-
tet neben einer traumhaften Umgebung auch 
eine unvergleichbare Kulinarik. Hier werden 
über 95% Bio-Produkte verwendet, die zum 
Großteil aus der Region stammen. Man unter-
stützt hier lokale Händler und bringt das Gute 
der Heimat auf den Tisch. 
Der unvergleichliche Ausblick im Panorama 
Restaurant von der 6. Etage über die Talsper-
re und die umliegende Natur machen Ihren 
Ausflug zu einem besonderen Erlebnis. Von 
herzhaften Gerichten, die an Omas Küche er-
innern, bis hin zu internationalen Köstlichkei-
ten ist für jeden Geschmack etwas dabei. Die 
hoteleigene Bäckerei und Fleischerei überra-
schen die Gäste mit eigenen Kreationen, die 
stets auf die jeweilige Jahreszeit oder die an-
stehenden Feiertage abgestimmt sind. Ein aus-
gedehnter Spaziergang im Anschluss ist sehr 
zu empfehlen.
Am besten Sie reservieren sich mit Ihren 

Liebsten einen Tisch zu den Lunchbuffets am 
Sonntag oder an den Feiertagen des Jahres. 
Eine kurze Übersicht finden Sie im Anschluss 
oder Sie scannen den QR-Code mit Ihren 
Smartphone und gelangen direkt zu den Ter-
minen für 2024.

JANUAR 2024 LUNCHBUFFETS
jeweils sonntags
14., 21. und 28. Januar, 12 bis 14 Uhr
38 € pro Person
 
FEBRUAR 2024 LUNCHBUFFETS
jeweils sonntags
04., 11., 18. und 25. Februar, 12 bis 14 Uhr
38 € pro Person

MÄRZ 2024 LUNCHBUFFETS
jeweils sonntags
03., 10., 17. und 24. März, 12 bis 14 Uhr
38 € pro Person

OSTERLUNCHBUFFET 2024
Sonntag, 31. März und Montag, 01.April
12 bis 14 Uhr. 39 € pro Person

APRIL 2024 LUNCHBUFFETS
jeweils sonntags
07. und  21. April, 12 bis 14 Uhr
38 € pro Person

MAI 2024 MUTTERTAGSLUNCHBUFFET
Sonntag, 12. Mai
12 bis 14 Uhr. 39 € pro Person

PFINGSTLUNCHBUFFET 2024
Sonntag, 19. und Montag 20. Mai
12 bis 14 Uhr. 39 € pro Person
 
ABC-LUNCHBUFFET 2024
Samstag, 03. August
12 bis 14 Uhr. 39 € pro Person

WEIHNACHTSLUNCHBUFFET 2024
Mittwoch, 25. und Donnerstag, 26. Dezember
12 bis 14 Uhr. 39 € pro Person

| FREIZEIT |

Kulinarische Reise 
ans Zeulenrodaer Meer

32

ANZEIGE
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Bio-Seehotel Zeulenroda GmbH & Co. KG 
Bauerfeindallee 1                              
07937 Zeulenroda-Triebes                     
Buchung: Tel.: 036628 98-107/-108, 
reservierung@bio-seehotel-zeulenroda.de

www.bio-seehotel-zeulenroda.de
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Von Ossietzky-Straße 32
07552 Gera-Langenberg

1 Ein Tag vor dem offiziellen Verkauf in Ruhe bei uns 
im Geschäft bestellen und vom 28.12. - 30.12 ohne 
Anstellen abholen.

THÜRINGENS GRÖSSTER
FEUERWERKSVERKAUF
VORVERKAUF1:
27.12. 9-19 Uhr

VERKAUF: 28.12. 8-20 Uhr
29.12. 8-20 Uhr
30.12. 9-18 Uhr

www.kaeptn-billig.com

33www.07-thueringen.de
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Die Ausstellung „Fusion of art“ 
im Geraer Kulturkorridor mit Ma-
lerei, Grafik und Plastik von fünf 
Künstlern hat ihr Gesicht verän-
dert. Da der Leipziger Sebastian 
Speckmann seine Linol- und 
Holzschnitte für eine große Werk-
schau benötigte, steuert Manja 
Karg nun eine neue, überraschen-
de Handschrift bei. Sie ergänzt 
auf wunderbare Weise die Holz-
skulpturen des Wünschendorfer 
Bildhauers Thomas Schulze im 
großen Raum. Die in Lutherstadt 
Eisleben geborene und nun in 
Greiz lebende Künstlerin, die an 
der Bauhaus-Universität Weimar 
Architektur studierte und seit 
Teenagerzeiten zeichnet und malt, 
arbeitet mit Öl-, Acryl- und Aqua-
rellfarbe. Dabei bevorzugt sie fi-

gürliche Darstellung, gern auch in 
schwarz-weiß-grauen Tönen. 
Daneben können die Besucher 
weiterhin die Werke der Geraer 
Künstlerinnen Barbara Fuchs und 
Roswitha Lohse und die Metalls-
kulpturen von Micha Klug aus 
dem oberfränkischen Leupolds-
grün bewundern.                   (ule)

MANJA KARG STATT SEBASTIAN SPECKMANN im Kultur-
korridor - Ausstellung verlängert.

Ausgetauschte 
Fusion of art

Ausstellung. Fusion of art 
- Malerei, Grafik, Plastik 
verlängert bis 31.12.2023                                                                                       
Do + So 14-17 Uhr   

Stiftung Kulturkorridor  
Humboldtstraße 26, 07545 
Gera (über Deutscher Bank)

www.kulturkorridor.de

| AUSSTELLUNG|| AUSSTELLUNG|

Zum dritten Mal veranstaltet das 
SATIRICUM im Greizer Sommer-
palais eine Kabinett-Ausstellung 
unter dem Titel „Satirische Weih-
nachten“. In diesem Jahr wurde 
der Erfurter Zeichner NEL (Ioan 
Cozacu) als Partner gewonnen. 
Dessen 70. Geburtstag war für das 
Museum willkommener Anlass, 
den Künstler anzufragen. Und: 
Der Karikaturist hat - exklusiv für 
Greiz - seine besten Weihnachts-
cartoons aus den zurückliegen-
den Jahren herausgesucht. Egal, 
ob mit Bezügen zum politischen 
Zeitgeschehen, mit Blick auf 
menschliche Schwächen oder gar 
die psychische Verfassung des 
Weihnachtsmanns – NEL schafft 
es immer wieder, Betrachtende 
augenblicklich aus dem Alltag 

herauszuholen und ein Lachen zu 
erzwingen.
Etwa dreißig Cartoons sind zu 
sehen. Wer sich also mit humor-
voller Satire auf die Festtage ein-
stimmen lassen möchte oder für 
den Weihnachtsbesuch ein kurz-
weiliges Ausflugsziel – eventuell 
mit Parkspaziergang – sucht, dem 
sei auch im Winter das Sommer-
palais empfohlen.                 (uhä)

DIE ETWAS ANDERE EINSTIMMUNG AUF das Fest im 
Sommerpalais Greiz.

Satirische 
Weihnachten mit NEL

Ausstellung. Satirische 
Weihnachten 
bis 07.01.2024,                     
Di-So 10-16 Uhr    
24./25./31.12. sowie 
Neujahr geschlossen                             
Sommerpalais Greiz

www.sommerpalais-greiz.de

VERTRAGT EUCH
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Jetzt einfach Scannen, 
Kunde  werden & profitieren!

Für Gewerbetreibende, Freiberufler, Selbstständige und Vereine

SELGROS Gera-Trebnitz 
An der Beerweinschänke 1 
07554 Gera-Trebnitz
Tel.: 0365 4352-0 
Fax: 0365 4352-199

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 6 – 21 Uhr
Sa.  7 – 20 Uhr

WIR SIND FÜR DICH DA!WIR SIND FÜR DICH DA!
Dein starker Partner für die Gastronomie. Einkaufen wie die Profis!

HIER BEKOMMST DU ALLES FÜR DEINHIER BEKOMMST DU ALLES FÜR DEIN

WeihnachtsessenWeihnachtsessen
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Wer zum ersten Mal die Praxisräume von Kati 
Brandt betritt, spürt es sogleich: Hier ist man 
an einem Ort, an dem man sich gut aufgeho-
ben fühlen darf. Genau das ist auch eines der 
Ziele, das Ergotherapeutin Kati Brandt ver-
folgt: Gemeinsam mit ihrem professionellen 
Team all denen, die sie hier in ihrer Praxis 
aufsuchen, einen geschützten Raum zu bieten, 
in dem sie als Menschen mit individuellen 
Problemen und Belangen gezielte Zuwendung 
finden. 
Die Probleme und Krisen, mit denen Patienten 
sie aufsuchen, könnten dabei kaum mannig-
faltiger sein. Die einen kommen nach einem 
Unfall, um hier motorische Fähigkeiten wie-
derzuerlangen, andere nach einem Schlag-
anfall oder aufgrund chronischer Schmerzen, 
mit Multipler Sklerose, Krebs, aufgrund von 
Entwicklungsverzögerungen, psychischen 
Erkrankungen oder geistigen Behinderungen. 
Was alle eint – egal, ob groß oder klein, alt 
oder jung – ist der Wunsch und Wille, wieder 
selbständig und möglichst uneingeschränkt 
am Alltag teilnehmen zu können, verloren-
gegangene oder von Verlust bedrohte Hand-
lungsfähigkeiten zu verbessern oder einfach 
nur zu lernen, mit inneren und/oder äußeren 
Krisen umzugehen.

Kati Brandt ist bereits seit 1996 als Ergothe-
rapeutin tätig, zunächst im nahen Altenburg, 
ab 2003 dann mit eigener Praxis in ihrer Hei-
matstadt Gera. Gefragt ist ihre Praxis in der 
Ebelingstraße von Anfang an. Schon nach 
zwei Monaten muss sie eine erste Mitarbei-

terin einstellen, um der Nachfrage Herr zu 
werden. 2008 eröffnet sie eine weitere Praxis 
in Gera-Langenberg, stellt weitere dringend 
benötigte Mitarbeiterinnen ein. Heute kann 
sie an beiden Standorten mit insgesamt neun 
hochqualifizierten Therapeutinnen auf die 
Bedürfnisse ihrer Patienten eingehen und ein 
Behandlungsspektrum abdecken, das sowohl 
geriatrische als auch neurologische, orthopä-
dische und pädiatrische Bereiche umfasst. 

Ganzheitlicher Ansatz
Worin sich ihre Praxis von anderen Ergothe-
rapien unterscheidet, ist der ganzheitliche 
Ansatz, der weit über die üblichen ‘schulme-
dizinischen‘ Behandlungsmethoden hinaus 
geht – und je nach Behandlungsfall ebenfalls 
spezielle Schmerzbehandlungen, Cranio Sa-
krale Therapie, Yoga, Meditation, Reiki, PNF 
Handtherapie, Interaktionstherapie, Kopf-
Migränetherapie nach Kern, Kunsttherapie, 
Ausdrucksmalen und vieles mehr beinhaltet. 
Auch neuartige Behandlungskonzepte kom-
men bei Kati Brandt zum Einsatz. Behand-
lungsansätze wie etwa die BCR-Therapie, bei 
der mit Hilfe medizinischer Gerätschaften, die 
im Mikrostrombereich arbeiten, Schmerzen 
wirkungsvoll gelindert werden oder die der 
Kinesiologischen Reflexintegration, mittels 
der sich schnell und effektiv Blockaden im 
Körper lösen und Probleme wie eingeschränk-
te Konzentration, motorische Unruhe, Stress 
und Ängste im Nu beseitigen lassen, vollbrin-
gen wahre Wunder am und im Patienten.
Trotz des breiten Behandlungsspektrums, 

das ihre Praxis anbietet, können natürlich 
weder sie noch ihre Kolleginnen einfach so 
mit einem Fingerschnipsen die Krisen und 
Probleme ihrer Patienten ‘wegmachen‘. Wohl 
aber sich die Zeit nehmen, die es braucht, um 
ganzheitlich nach Lösungen für die jeweiligen 
Probleme zu suchen – und all das, was im Ar-
gen liegt, Schritt für Schritt so zu verändern 
oder umzugestalten, dass ihren Patienten 
eine Rückkehr zur Selbstständigkeit ermög-
licht wird. Egal, ob bei der Einzeltherapie in 
der Praxis, beim Patienten zu Hause oder im 
Pflegeheim.
Diese gezielte Zuwendung, die Kati Brandt 
und ihr Team seit Jahren ihren Patienten 
entgegenbringen, kommt an – und wird von 
diesen voller Dankbarkeit zurückgegeben: 

 „Wohlfühlatmosphäre in der gesamten Praxis. 
Ein sehr freundliches kompetentes und ausge-
glichenes Team“, lobt Frau F. das Praxisteam. 

 „Bedürfnisorientierte Behandlung, sehr em-
phatisch und ehrlich. Neue Bewusstseinsräu-
me werden mir hier eröffnet, so dass ich neu-
en Mut, neue Ansichten und sogar ein völlig 
neues Leben in Freude und Frieden erfahre.“

35www.07-thueringen.de

| GESUNDHEIT |

Ergotherapie Kati Brandt 
Ebelingstraße 5, 07545 Gera                     
Tel. 0365-5511992

Langenberger Str. 16, 07552 Gera        
Tel. 0365-51615141

www.ergotherapie-brandt.de

ANZEIGE

Individuelle und ganzheitliche 
Hilfestellung 
OB NACH UNFÄLLEN, KRANKHEIT, IN KRISEN, BEI ENTWICKLUNGSVERZÖGERUNGEN ODER IM ALTER – 
Ergotherapeut:innen wie Kati Brandt und ihr Team helfen Menschen mit den unterschiedlichsten 
Therapiemitteln und Rehabilitationsmaßnahmen.
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WENN DIE WEINREBEN MIT REIF 
BEDECKT SIND, beginnt in Saale-
Unstrut die Zeit für 
Adventsspaziergänge.

Wintertouren 
durch 
Saale-Unstrut

Gastronomen laden zum Glühweinwandern 
und Winzer zum Schlemmen in ihre Wein-
berge ein. 
An jedem Adventswochenende zeigen Gäs-
teführer zu den „Naumburger Adventsge-
schichten“ die schönsten Winkel der histori-
schen Innenstadt und reichen Kostproben des 
Naumburger Kirschstollens. Am zweiten Ad-
ventswochenende laden Gastronomen an der 
Saale zum traditionellen „Glühweinwandern“ 
ein. Die Besucher spazieren zwischen dem 
Halleschen Anger und der Schönburg indivi-
duell von Gasthaus zu Gasthaus. Am dritten 
Adventswochenende öffnen unter dem Motto 

 „Advent in den Weinbergen“ die Winzer zwi-
schen den Naumburger Ortsteilen Bad Kösen 
und Roßbach ihre Weingüter.

Das ehemalige Kloster Pforte zwischen Naum-
burg und Bad Kösen steht im Mittelpunkt von 
zwei Winterwanderungen in der Vor- und 
Nachweihnachtszeit. Am 2. Dezember nimmt 
das Landesweingut Kloster Pforta Interessier-
te mit auf eine romantische Wanderung durch 
das ehemalige Klostergelände. Am 29. Dezem-
ber starten Gästeführer in Bad Kösen zu einer 

 „Heißen Wanderung“ entlang der kleinen 
Saale zum Klostergelände. 

Winterwanderungen auf historischen 
Pfaden
Im Januar und Februar ist die Zeit für einsa-
me Winterspaziergänge auf historischen Pfa-
den, zum Beispiel dem acht Kilometer langen 
Rudelsburg-Rundweg. Er führt zu einer der 

bekanntesten Ruinen des Saaletals. Eben-
falls auf den Spuren der Geschichte wandeln 
Interessierte auf dem drei Kilometer langen 
Rundweg um die Neuenburg in Freyburg. Das 
Museum sowie die Burgwirtschaft haben im 
Winter geöffnet.

Auf den Weg des Salzes führt eine vier Ki-
lometer lange Tour durch Bad Sulza. Das 
Gradierwerk Louise lädt auch in der kalten 
Jahreszeit zu erholsamen Spaziergängen ein. 
Zum Abschluss können sich Wanderer in der 
Toskana Therme aufwärmen. 

| FREIZEIT |

Weitere Winterveranstaltungen:
www.saale-unstrut-tourismus.de

BAD KÖSEN RUDELSBURG

ANZEIGE

| KONZERT|

Mit einem Konzert am Vorabend 
des 1. Advent in der Kreuzkir-
che will das Viva-Kulturforum 
Zeulenroda auf die besinnliche 
Zeit des Jahres einstimmen. In 
der in stimmungsvolles Licht ge-
tauchten Kirche wollen Johannes 
Fleischer & Friends das Publikum 
mitnehmen auf eine musikalisch-
weihnachtliche Reise um die 
Welt. Auf dem Programm stehen 
besondere Weihnachtslieder aus 
verschiedenen Kontinenten. Da-
zwischen gibt es spannende und 
witzige Anekdoten rund um den 
Globus.
Zu Gast sind neben Initiator Jo-

hannes Fleischer neun seiner 
Musiker-Freunde. Sie alle waren 
bereits in Zeulenroda zu Gast, 
stammen aus der Umgebung oder 
fühlen sich dort besonders zu 
Hause. Und: Sie sind den Besu-
chern schon aus verschiedenen 
anderen Programmen und Pro-
jekten bekannt.                     (kju)

KONZERT DES VIVA-KULTURFORUMS zum 1. Advent in 
der Kreuzkirche Zeulenroda.

Weihnachten 
um die Welt

Konzert. Weihnachten um 
die Welt 
02.12.2023, 20 Uhr                                                 
Kreuzkirche Zeulenroda

www.viva-kulturforum.de
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| KONZERT|

Alle Jahre wieder freut sich die 
Geraer Chorvereinigung Can-
tabile auf ein besinnliches und 
familiäres Weihnachtskonzert in 
der Marienkirche. Am 3. Advent 
wird der Klangkörper dort im 
Rahmen des Neustarts des leben-
digen Adventskalenders nach der 
Pandemie-Pause klassische und 
moderne Weihnachtslieder in ge-
mütlicher und beschaulicher At-
mosphäre singen. Der 4-Genera-
tionen-Chor und der Kammerchor 
wollen mit dem Publikum zusam-
men singen und so die Vorfreude 
auf das Fest gemeinsam erleben.

Einen Auszug aus dem Programm 
präsentieren die Chöre bereits am 
2. Dezember beim traditionellen 
Adventssingen im Rathaussaal 
Gera, an dem sich verschiedene 
weitere Gruppen beteiligen.  (jmü)

GERAER CHORVEREINIGUNG CANTABILE musiziert in 
Marienkirche Untermhaus.

Lieder klassisch 
und modern

Weihnachtskonzert. 
Chorvereinigung Cantabile 
17.12.2023, 18 Uhr                                                
Marienkirche Gera             
Untermhaus

www.cantabile-gera.de
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| AUSSTELLUNG |

| AUSSTELLUNG |

Als der Geraer Unternehmer und 
Bauingenieur Dieter Müller, Jahr-
gang 1942, mit seinem 2016 er-
schienenen Buch „Angekommen“ 
ein sehr persönliches Fazit seines 
Lebens zieht, geht es seiner gro-
ßen Liebe - Gera - nicht gut. Die 
einst stolze Bezirksstadt mit mehr 
als 134.000 Einwohnern war 
dramatisch geschrumpft. Andere 
Städte im Umkreis wie Jena und 
Zwickau waren an Gera vorbei-
gezogen...
Ohne Pathos erzählt Müller sein, 
für viele seines Jahrgangs typi-
sches Leben in den Nachkriegs-
jahren, später in der DDR, in der 
Wende- und Nachwendezeit bis 
heute - ein Leben, in dem sich 
viele Menschen seiner Generation 
wiedererkennen - zumal in Gera, 
seiner Stadt, die er nach wie vor 

liebt. 
Nach der Lesung wird der Au-
tor mit den beiden waschechten 
Gerschen Mirko Hempel, Jg. 1963, 
und Elisabeth Kaiser, Jg. 1987, 
über drei Generationen hinweg 
u.a. den Fragen nachgehen: Ist zu-
sammengewachsen, was zusam-
mengehört? Wo steht Gera heute 
und wie kann seine Zukunft aus-
sehen?                                    (fes)

LESUNG MIT DIETER MÜLLER und anschließendem 
Generationengespräch.

Gera im Wandel 
der Zeiten

Lesung und Gespräch. 
Dieter Müller –                 
Angekommen 
Moderation: Nils R. Kawig                                                                                   
06.12.2023, 18 Uhr

Heinrichs, im COMMA Gera   
Anmeldung:

www.fes.de/thueringen

| LESUNG|

Traditionell präsentiert die Ga-
lerie M1 Gera Anfang Dezember 
ihre Ausstellung „24 x Kunst- 
Weihnacht“. Dazu hat der Ver-
ein Kunstzone Gera e.V. aktuelle 
Handschriften aus Thüringen, 
Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Bayern eingeladen. Wie immer 
bemühen sich seine Mitglieder, 
Material vorzustellen, das noch 
nie bei einer Weihnachtsausstel-
lung gezeigt wurde. So kommt 
aus Halle/Saale Christin Müller. 
Sie studierte an der Hochschule 
Burg Giebichenstein Keramik. 
Die junge Vertreterin der kerami-
schen Figuration steht mit neuer 
Interpretation in der hervorragen-
den keramischen Tradition Halles. 
Das verspricht eine spannende 

Exposition mit Neuentdeckun-
gen, zumal auch eine Beteiligung 
ukrainischer Künstler geplant ist. 
Die Schau, die weihnachtlichen 
Kunstgenuss verspricht, ist die 
80. Ausstellung, die der Verein 
seit September 2008 organisiert 
hat.                                         (svs)

24 X KUNST-WEIHNACHT in der Produzentengalerie     
M1 Gera.

Weihnachtlicher 
Kunstgenuss

Ausstellung. 24 x Kunst-
Weihnacht 
01.-10. + 15.-17.12.2023                                                                                  
Di-Fr 14-17 Uhr;                 
Sa/So 13-17 Uhr

Galerie M1-Kunstzone   
Mohrenplatz 1, 07548 Gera

www.galerie-m1.de

Weihnachtliche Bären suchen die Schütz-Haus-
Galerie heim. Von Paddington bis Bummi und 
Bussi suchen sie den Weihnachtsmann. Mal 
erscheinen sie auf der Wunschliste der Kin-
der, mal als Geschenk unter dem Weihnachts-
baum, mal sind Tannenbaum oder Advents-
kranz mit Bären geschmückt, mal schmücken 
Mama- und Papa-Bär für's Bärenkind den 
Weihnachtsbaum. Es gibt Begegnungen mit 
Bummi, mit musikalischen Bären, solchen in 
Märchen und auf Postkarten jeglicher Couleur, 

einem Bärenmagazin zum Schmunzeln … und 
schließlich mit den Weihnachtsmännern aus 
dem Erzgebirge, die sich mit Teddy auf den 
Weg zur Bescherung machen.
Am zweiten Feiertag öffnen sich die Türen des 
Schütz-Hauses für ein mittelalterliches Klang-
gemälde himmlischer Musik. Unter dem Mot-
to „Engel musizieren“ spielen Miyoko Ito und 
Martin Erhardt auf Fidel und Portativ weih-
nachtliche Melodien.                          (fbö/ule)

 . . . GEHT IM HEINRICH-SCHÜTZ-HAUS 
BAD KÖSTRITZ in die zweite weih-
nachtliche Runde.

Die Verbärung 
der Welt

Ausstellung. Die Verbärung der Welt 
02.12.2023 (EÖ 15.30 Uhr) – 21.01.2024        
Di-Fr 10–17 Uhr                                     
Sa/So+26.12.23/01.01.24: 13-17 Uhr 
24./25./31.12.23 geschlossen

Weihnachtskonzert. Engel musizieren 
26.12.2023, 15.30 Uhr   

Heinrich-Schütz-Haus Bad Köstritz

www.heinrich-schuetz-haus.de
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| AUSSTELLUNG |

FULMINANTER START INS NEUE 
JAZZ-JAHR IM GERAER KULTURHAUS 
HÄSELBURG - Insomnia Brass Band 
spielt im Januar, Kollektiv Drei 
Orangen im Februar – gefolgt vom 
Berliner Trio Derek plays Eric.

Jazzpreis-
gewinner 
zu Gast

Der Gewinner des Deutschen Jazzpreises 2023 
eröffnet den Reigen der Konzerte 2024 im Kul-
turhaus Häselburg, die Insomnia Brass Band. 
Das vespricht einen fulminanten Start, mein-
ten doch die Juroren: „Die Insomnia Brass 
Band besticht durch ihre mitreißende und 
positive Stimmung, ihren großartigen Sound 
und ihre überwältigende Energie bei Live-
Auftritten. Sie hat eine starke eigene Identität 
und einen unverwechselbaren Groove“. Die 
Insomnia Brass Band, das sind die Baritonsa-
xophonistin Almut Schlichting, die Posaunis-
tin Anke Lucks und der Schlagzeuger Christi-

an Marien. „Es ist die Miniatur-Ausgabe einer 
Brass Band mit einem Energielevel, das so 
manches große Ensemble übertrifft, was sie 
zuletzt in ihrem Album „Road Works“ unter 
Beweis stellen“, attestiert die Jury.
Mit der Performance „Hugo – eine Heldenge-
schichte“ geht es im Februar weiter. Dann ist 
das Kollektiv Drei Orangen mit Kontrabass, 
Posaune, Schlagzeug, Geige, Piano und Saxo-
fon zu Gast. Fortgesetzt wird im Monat darauf 
unter anderem die gemeinsame Reihe mit Ulli 
Blobel von der legendären Jazzwerkstatt Peitz. 
Sie hat seit den 1950er Jahren Jazz und Impro-

musik in der DDR populär gemacht. Dieses 
Mal steht ein fantastisches Konzert zwischen 
Jazz, freier Improvisation und Rock mit dem 
Berliner Trio Derek plays Eric auf dem Pro-
gramm.                                                         (pve)

Konzert. Jazz mit Insomnia Brass Band 
25.01.2024, 19 Uhr                               
Kulturhaus Häselburg                         
Florian-Geyer-Str. 15, 07545 Gera

www.haeselburg.org
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09.03.24 Vogtlandhalle GreizSa. 1930

Tickets:  Vogtlandhalle 03661-62880, Tourist-Info -689815, Eventim

BERÜHMTE FILMMUSIKEN MIT GROßBILDWAND
S O U N D S  O F  H O L L Y W O O D

SILVESTER- & NEUJAHRSKONZERTE
Heitere Melodien aus Oper, Operette und Musical

GALAKONZERT mit KATRIN WEBER

Sa, 24.02.24, 1930, Auerbach/V. SchlossArena Eventim
Sa, 02.03.24, 1930 Uhr, Erfurt, Alte Oper dasdie-tickets.de

So, 03.03.24, 1700, Glauchau, Stadttheater Eventim
Sa, 23.03.24, 1930, Leipzig, Gewandhaus Eventim

Anne-Sophie Bertrand Harfe • GMD Stefan Fraas Dirigent
Fr, 08.12.23, Greiz, Vogtlandhalle 03661-62880, Eventim
Mi, 13.12.23, Reichenbach, Neuberinhaus 03765-12188

Einführung je 1845 • Beginn je 1930 • 5. „SK“ am 24. & 26.01.24

4. SINFONIEKONZERT
• Grieg Aus Holbergs Zeit. Suite im alten Stil • Glière Harfenkonzert

• Mozart Sinfonie Nr. 40 g-Moll

mit Abo

ab 17 €

sonst 23 €

TERMINE DER REGION • MEHR UNTER WWW.V-PH.DE

| THEATER|

Besondere 
Einblicke

Lange schon hat die Gesellschaft 
der Theater- und Konzertfreunde 
Gera den Wunsch, den General-
musikdirektor des Theaters Al-
tenburg Gera, Ruben Gazarian, in 
ihrem Theatercafé begrüßen zu 
können. Nun ist es soweit. Der 
vielbeschäftige Gast gewährt 
dem Publikum - moderiert von 
Schauspieldirektor Manuel Kres-
sin - interessante Einblicke in 
seinen Alltag als GMD. Er ist seit 
der Spielzeit 2020/21 für das Wir-
ken des Philharmonischen Or-
chesters Altenburg Gera verant-
wortlich und hinterlässt auch im 

Musiktheater seine musikalische 
Handschrift. Dem hiesigen Pub-
likum war er jedoch schon zuvor 
bekannt. Es konnte ihn 2010 als 
Violinvirtuosen und als Gastdiri-
gent erleben. Selbstverständlich 
darf sich das Publikum auf musi-
kalische Beiträge freuen. (hkl/ule)

GENERALMUSIKDIREKTOR RUBEN GAZARIAN zu Gast im 
Theatercafé.

Theatercafé mit Ruben 
Gazarian 
02.12.2023, 14.30 Uhr                     
Bühne am Park Gera   

www.theaterfreunde-     
gera.de
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| KONZERT |

Stimmungsvoller 
Lieder-Mix

Das Vokalensemble „Mosaik“ 
möchte einladen, im vorweih-
nachtlichen Trubel kurz innezu-
halten. Das Programm „Hört der 
Engel helle Lieder“ verspricht 
einen stimmungsvollen Mix aus 
traditionellen und modernen 
Weihnachtsliedern. Unter Leitung 
von Lucia Caroline Perez und 
mit Juan Camilo Yepes am Kla-
vier erklingen neben deutschen 
auch internationale Weisen. So 
werden u.a. „White Christmas“ 
von Irving Berlin und „Angels‘ 
Carol“ von John Rutter zu hören 
sein. Ein Höhepunkt ist sicher 
das englische Weihnachtslied „In 

the bleak midwinter“ von Harold 
Darke. Das Volkslied „Oh Jesulein 
zart“ nach einem Satz von Johann 
Sebastian Bach, Franz Grubers 

 „Stille Nacht, heilige Nacht“ so-
wie ein Medley runden das Pro-
gramm ab.                               (ule)

GERAER VOKALENSEMBLES MOSAIK gibt Konzerte in 
Lutherhaus und Trinitatiskirche.

Weihnachtskonzerte. 
Vokalensemble Mosaik 
09.12.2023, 16.30 Uhr      
Lutherhaus Gera  

19.12.2023, 17.30 Uhr   
Trintatiskirche Gera 

www.vokalensemblemosaik.de
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Eb Dietzschs 
innere 
Gefühlswelt
VEREIN GIBT KALENDER 
MIT CARTOONS des Geraer 
Künstlers heraus.

Freunde des begehrten Kalenders 
mit Geraer Stadtansichten gestern 
und heute warten - nach dem Tod 
von Fotograf Frank Schenke - in 
diesem Jahr verge-
bens auf eine Fort-
setzung. Doch 
der ortsansäs-
sige Lemm-Ver-
lag bietet eine 
nicht minder 
s p a n n e n d e 
A l t e r n a t i v e 
an. Gemein-
sam mit dem Ver-
ein Eberhard (Eb)-
Dietzsch-Kunstfreunde ediert er 
einen Kalender mit Cartoons des 
Geraer Künstlers. Eb Dietzsch 
(1938-2006), dessen Cartoons 
sich oft erst auf den zweiten oder 
gar dritten Blick erschließen, 
habe diese kleinen Kunstwerke 
nicht gezeichnet, um sie zu ver-
kaufen, wissen die Herausgeber. 

Vielmehr waren sie für ihn eine 
Möglichkeit, seine innere Ge-
fühlswelt darzustellen, das, was 
ihn menschlich, politisch, sozial, 

kulturell umtrieb. 
Und oft war er 
damit seiner Zeit 
weit voraus, etwa 
wenn es ums Gen-
dern, Koalitionen 
und Kanzler-Ohr-
feigen geht. Die 39 
Cartoons jeden-
falls geben viel 
Zeit zum Schmun-
zeln.               (ule)

|BUCHTIPP |

Erhard Lemm/Dr. Matthias 
Hager. Zeit zum Schmun-
zeln – 39 Cartoons von Eb 
Dietzsch. Kalender 2024, 
Verlag Erhard Lemm Gera 
2023; 8,75 €;                   
ISBN 978-3-9824541-4-6

07 Das Magazin  verlost 5 Exemplare dieses BuchesBewerbungen bitte bis zum 10.12.2023 mit Angabe Ihrer Kontaktdaten unter:                 www.07-thueringen.deDie Gewinner werden schriftlich  
benachrichtigt. Der Rechtsweg  ist ausgeschlossen.

Besonders 
und einzigartig
BUCH ZUM JUGENDSTIL IN GREIZ – Vorbestellungen zum 
Vorzugspreis möglich.

Dass es in Greiz eine beträchtliche 
Anzahl an attraktiven Jugendstil-
bauten in unterschiedlichster Aus-
prägung zu entdecken gibt, mag 
auf den ersten Blick erstaunen. 
Die Stadt an der Weißen Elster 
ist damit eine kleine Schwester 
namhafter europäischer Jugend-
stilstädte wie Barcelona, Wien, 
Brüssel, Paris und Riga. Als eine 
von nur fünf deutschen Städten 
wurde Greiz in die internationale 
Interessengemeinschaft Art Nou-
veau European Route aufgenom-
men. Grund für die herausragen-
de Stellung der Stadt war deren 
kulturelle als auch wirtschaft-
liche Stärke zur Wende vom 19. 
zum 20. Jahrhundert.
Erstmalig wurde die Geschichte 
ausgewählter Gebäude in diesem 

Buch in Wort und Bild aufgear-
beitet, darunter Detailaufnahmen 
und historische Ansichten. Es er-
scheint im Mai 2024 in einer Auf-
lage von 1.000 Exemplaren als ein 
Gesamtwerk, das nicht nur das 
Jugendstil-Ensemble selbst dar-
stellt, sondern vor allem die Viel-
fältigkeit jener Kunstepoche. (kbr) 

|BUCHTIPP |

Katja Lux/Jaqueline 
Bräunlich. Jugendstil in 
Greiz – Ein Kleinod an der 
Europäischen Jugendstilstra-
ße; Passage-Verlag Leipzig 
Mai 2024, 256 S. dt./engl., 
zahlr. Abb., 28 € (20 € bei 
Vorabbestellung); ISBN 
978-395415-143-1

Arbeitstitel
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Lese-, Hör- und Sehempfehlungen

DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

Die wichtigsten Zutaten in der Hausküche sind 
Geduld und Liebe, meint Gudrun Dietze. Dass 
sie eine tolle Bäckerin ist, stellte sie mit dem 
vor einigen Monaten erschienenen Buch ihrer 
Lieblingskuchen und -torten unter Beweis. Als 
Pendant dazu hat sie nun einen Sammelband 
mit ihren beliebtesten Kochrezepten aus ih-
rer Heimat Thüringen vorgelegt – sozusagen 
die Quitessenz aus bislang 14 erschienenen 

Büchern mit über 1.000 Rezepten. Das Spektrum der kulinarischen 
Spezialitäten reicht dabei von Salaten aller Art, Suppen, Gemüse- und 
Eierspeisen, über diverse Klöße, Fleisch- und Fischgerichte bis zu sü-
ßen Speisen und Desserts – das sowohl als tradititionelle Gerichte für 

jeden Tag als auch für Festivitäten. 
Wenngleich Gudrun Dietze nicht auf 
tradtitionelle, teils historische Gerichte 
verzichtet, passt sie sie doch heutigen 
Gepflogenheiten an. Dabei legt sie im 
Interesse einer gesunden Ernährung 
ebenso Wert auf regionale und saisona-
le Zutaten wie darauf, dass sich die Krea-
tionen ganz praktisch zubereiten lassen und 
auch gelingen. Und wer nicht weiß, was etwa 
Affenfett, Bröckelbulz, Kaminfeger, Neptunspitzen, Elfenspeise oder 
Schwippsgesellen sind, kann sich in diesem Buch schlau machen.                                               
                                                                                                        (ule)

Gudrun Dietze. So kocht Thüringen; BuchVerlag Leipzig 2023; 256 S., zahlr. farbige Abb.; 22 €; ISBN 978-3-89798-658-9

Mit Vergnügen kochen

 Was haben eine der größten sagenumwobe-
nen Reliquie Thüringens, nämlich das Herz 
der Heiligen Elisabeth, ein ungelöster Todes-
fall aus den Anfängen der Jenaer Anatomie im 
17. Jahrhundert und mysteriöse Morde in der 
Gegenwart miteinander zu tun? Dieser Frage 
spürt der Erfurter Historiker Jonas Wiesenburg 

 - nicht zum ersten Mal - im Auftrag der Polizei 
nach. Sein väterlicher Freund Gotthold wurde 
auf grausame Weise ermordet. Damit nicht ge-

nug, setzt er Jonas mit einem Rätsel in seinem Testament auf die Spur 
eben jenes geheimnisumwitterten Herzens. 
Für Jonas beginnt wieder einmal eine riskante Mission, die ihn von 
seinem Wohnort auf der Erfurter Krämerbrücke, über den Schnapp-

hans am Jenaer Rathaus bis nach Creuz-
burg und auf die Wartburg führt. Denn: 
Er kann den Mörder, der nicht nur sei-
nen Freund auf dem Gewissen hat, nur 
entlarven, wenn er das Rätsel löst. Da-
bei tauchen immer wieder neue Ver-
dächtige mit ganz unterschiedlichen 
Motiven auf.
Packend und dramaturgisch brillant ver-
knüpft Rolf Sakulowski in seinem inzwischen 
dritten Thüringen-Krimi mit dem sympathischen Historiker die 
Handlung auf drei zeitlichen Ebenen überschaubar und geschickt. 
Daneben überzeugen seine stringent und liebevoll gezeichneten Cha-
raktere.                                                                                          (ule) 

Ein tödliches Vermächtnis

Rolf Sakulowski. Das Elisabeth-Rätsel. Thüringen Krimi; Emons Verlag Köln 2023; 448 S., 15 €; ISBN 978-3-7408-1942-2

In diesem Haus ist nichts, wie es scheint. Es 
hat keinen Keller, aber wohl doch einen Plan. 
Doch wer sind die lebenden Puppen im den-
kenden Puppenhaus? Welches Geheimnis 
zwingt diese zusammengewürfelte (oder viel-
leicht doch nicht) Gemeinschaft, zu der sich 
immer mehr Puppen gesellen, alte Geschich-
ten fortwährend neu zu erleben? 
Feline Lang, Kopf einer DarkCabaret-Band, 

lockt mit ihrem ersten Roman in ein sehr lebendiges Puppenhaus 
voller Schmerz und Schuld. Nur allmählich kristallisiert sich heraus, 

dass es sich um eine düstere Familien-
Geschichte handelt. Diese erzählt sie 
jenseits herkömmlicher literarischer 
Konvention auf so vielen Ebenen und 
mit neuen Geheimnissen in jedem Ka-
pitel, dass die Lektüre zum Denksport 
gerät. Hinzu kommen Sarkasmus und im-
mer wieder Fragezeichen sowie ein verspiel-
ter Buchsatz. Ein sehr verstörenderes Buch, das jedoch durch seine 
exzellenten schwarz-weißen Illustrationen und ebensolchen Fotos 
besticht.                                                                                                (ule)

Feline Lang. Das Puppenhaus - Eingefangen. Mystery-Trilogie; Bd.1; Edition Outbird Gera 2023; 285 S., Illustr.: benSwerk, Franca Bartholo-
mäi, Holger Much, Maria Salouvardou, Merlin J. Noack; 17 €; ISBN 978-3-948887-50-6, Bd. 2 erscheint im Januar 2024, ISBN 978-3-948887-54-
4, Bd. 3, erscheint im März 2024, ISBN 978-3-948887-55-1

Verstörende Familiensaga

07 Das Magazin  verlost 3 Exemplare des BuchesBewerbungen bitte bis zum 10.12.2023 mit Angabe Ihrer Kontaktdaten unter: www.07-thueringen.deDie Gewinner werden schriftlich  
benachrichtigt. Der Rechtsweg  ist ausgeschlossen.
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Geschichtliche Plauderei: »Auszug ins ge-
lobte Land« (Sonntagsgespräch)
 
Gera, Theater, Konzertsaal, 19.30 Uhr
4. Philharmonisches Konzert: Swing in 
the City

 Fr, 8. Dezember              

Gera, Metropol, Leipziger Straße
14 Uhr: KaffeeKuchenKino »Falling into 
Place«
16.30 Uhr: Cinema for Future »Holy 
Shit« (DOKU)

Zeulenroda-Triebes, Marktplatz Zeu-
lenroda, ab 17 Uhr
Weihnachtsmarkt – mit Lichterfest der 
Kindertagesstätten

Zeulenroda-Triebes, Städtisches 
Museum, Aumaische Straße, 19 Uhr
»Sammlung der Einzigartigkeit« - von 
und mit Rainer Lange

Gera, Theater, Bühne am Park, 
19.30 Uhr
»Don Quijote und die schwebende 
Wirklichkeit« - Ballettabend

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
19.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: 4. Sinfoniekonzert

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
4. Philharmonisches Konzert : Swing in 
the City

Zeitz, Theater im Capitol Zeitz, 
19.30 Uhr
»Feelin‘ Groovy« - Simon & Garfunkel 
Revival Band

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 20 Uhr
»Schottische Musikparade« - Keltischer 
Zauber und schottische Lebensfreude

Gera, Straßenbahnhaltestelle Sorge/
Markt (Treffpunkt), 20 Uhr
Nachtwächter-Tour (Anm. Gera-Info)

 Sa, 9. Dezember               

Greiz, Sommerpalais, Gartensaal, 
10 – 17 Uhr
Winterzauber im Sommerpalais - Der be-
sondere Adventsmarkt

Gera, Hofgut, 11 – 18 Uhr
Adventsmarkt in Untermhaus

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
11 – 17 Uhr
Neue Sonderausstellung: »Achtung Bau-
stelle - Geras Zentrum im 20. Jahrhun-
dert« (Ausstellung bis 28. April 2024)

Gera, Straßenbahnhaltestelle Sorge/
Markt (Treffpunkt), 11 Uhr
Stadtrundgang in der Geraer Altstadt 
(Anmeldung Gera-Information)

Zeulenroda-Triebes, Marktplatz Zeu-
lenroda, ab 13 Uhr
Weihnachtsmarkt (16 Uhr Weihnachts-
mannsprechstunde)

Greiz, Sommerpalais, 14 + 15 + 16 Uhr
»Winterzauber« - kurze Ausstellungsfüh-
rungen

Crossen an der Elster, Klubhaus, 
Hauptstraße, ab 14 Uhr
Weihnachtszauber im und um das Klub-
haus

 Fr, 1. Dezember 

Gera, Metropol, Leipziger Straße,
14 Uhr
KaffeeKuchenKino: »Reif für die Insel«

Gera, Clubzentrum Comma, Heinrich-
straße, 19 Uhr
Kabarett: »Ich komme zweimal« - mit 
Tatjana Meissner

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 19.30 Uhr
»Oh du schöne Weihnachtszeit« - Eine 
musikalische Weihnachtsgeschichte

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Corpus« - Ballett

Gera, Straßenbahnhaltestelle Sorge/
Markt (Treffpunkt), 20 Uhr
Nachtwächter-Tour (Anm. Gera-Info)

 Sa, 2. Dezember              

Gera, Kulturhaus Häselburg, Florian-
Geyer-Straße,  11 – 17 Uhr
Podcast-Workshop: Einführung ins Pod-
casten für Anfänger

Bad Klosterlausnitz, Kurpark, 
Hermann-Sachse-Straße, 13 – 18 Uhr
Märchenhafter Weihnachtsmarkt

Gera, Theater, Bühne am Park, 
14.30 Uhr
Theatercafé

Greiz, 10arium, Friedrich-Naumann-
Straße, ab 15 Uhr
3. Greizer Tannenbaum-Anputzen mit 
Weihnachtsmarkt

Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 
Heinrich-Schütz-Straße, 15.30 Uhr
Ausstellungseröffnung: »Der Weihnachts-
bär« (bis 21. Januar 2024)

Gera, Theater, Großes Haus, 16 Uhr
»Schneewittchen und die sieben Zwer-
ge« - Märchenstück

Gera, Clubzentrum Comma, Heinrich-
straße, 18 Uhr
»Blow your Mind« - Eine magische Show 
mit Mellow

Gera, Kulturhaus Häselburg, Florian-
Geyer-Straße, 19 Uhr
Deutsch-arabische Literaturlesung

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
Adventskonzert - mit Angelika Milster

Zeulenroda-Triebes, VIVA Kulturforum, 
Kreuzkirche Zeulenroda, 20 Uhr
Konzert: »Weihnachten um die Welt«

 Fr, 3. Dezember     

Gera, Heinrichstraße, Bussteig R 
(Treffpunkt), 7 Uhr
Tagesfahrt zu den Quedlinburger Höfen 

Gera, Theater, Bühne am Park, 11 Uhr
»Ox und Esel« - Eine Weihnachtsge-
schichte

Bad Klosterlausnitz, Kurpark, Her-
mann-Sachse-Straße, 13 – 18 Uhr
Märchenhafter Weihnachtsmarkt

Gera, Theater, Großes Haus, 14.30 Uhr
»Der Wildschütz oder Die Stimme der 
Natur« - Komische Oper

Bad Köstritz, Palais, Heinrich-Schütz-
Straße, 16 Uhr
Adventskonzert – mit dem Duo »con 
emozione«

Gera, Theater, Konzertsaal, 19 Uhr
Weihnachtskonzert - mit dem Konzert-
chor Rutheneum

Weida, Stadtkirche St. Marien, 
19.30 Uhr
Konzert für Soli, Chor und Orchester - 
Weihnachtsoratorium Kantaten I - III 

 Di, 5. Dezember             

Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 
14 Uhr
Musikalische Museumsrunde: »Ein bäri-
ges Weihnachtsfest« - Vortrag mit an-
schließender Kaffeetafel (Reservierung)

Greiz, 10arium, Friedrich-Naumann-
Straße, 17 Uhr
Reparier.baR – Reparieren statt wegwer-
fen

 Mi, 6. Dezember              

Gera, Buchhandlung Schmitt & Hahn, 
Schloßstraße, ab 10 Uhr
Nikolaustag in der Buchhandlung – Er-
werb von Erstlesetüten möglich

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 14 – 19 Uhr
Weihnachtliches Markttreiben und Weih-
nachtsmannsprechstunde

Gera, Heinrichs im Comma, Heinrich-
straße, 18 Uhr
»Angekommen« - Gera zwischen Wende-
zeiten und Zeitenwenden (Lesung)

Gera, Theater, Konzertsaal, 19.30 Uhr
4. Philharmonisches Konzert: Swing in 
the City

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
20 Uhr
»The Stevie Wonder Story« - The Grea-
test Stevie Wonder Show on Earth

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Hör auf zu lügen«

 Do, 7. Dezember              

Gera, Buchhandlung Schmitt & Hahn, 
Schloßstraße, 19 Uhr
»Georg Büchner – Woyzeck« - Vortrag

Hohenleuben, Gaststätte Lindenhof, 
Schloßstraße, 19 Uhr

Termine Dezember 2023 / Januar 2024

Wünschendorf, Kunstinsel, Weidaer 
Straße, 14 – 19 Uhr
Adventsmarkt rund um die Galerie im 
Fachwerkhaus

Rudolstadt, Residenzschloss Heidecks-
burg, Porzellangalerie, 14 – 19 Uhr
Schlossadvent – angeboten werden 
Kunsthandwerk, Selbstgemachtes, kleine 
Geschenkideen und Sonderführungen

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 15 Uhr
»Die Schöne und das Biest« – Musical

Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 
15.30 Uhr
Offenes Singen zur Weihnachtszeit -  mit 
den Köstritzer Spielleuten

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
16 Uhr
Gastspiel: Kabarett Fettnäppchen

Gera, Lutherhaus, Joliot-Curie-Straße, 
16.30 Uhr
»Hört der Engel helle Lieder« - Weih-
nachtskonzert mit Vokalens. Mosaik

Zeitz, Michaeliskirche, 17 Uhr
Konzert: Weihnachtsoratorium von J. S. 
Bach

Gera, Theater, Großes Haus, 19.30 Uhr
»Die Comedian Harmonists« - Musika-
lisch-biografisches Bühnenstück

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Corpus« - Ballett

Zeitz, Theater Zeitz im Capitol, 
19.30 Uhr
2. Zeitzer Bläserweihnacht: Großes Weih-
nachtskonzert mit der Brass Band Blech-
KLANG

KONZERTE 
TERMINE
FREIZEIT
TANZEN
KINO
LESEN...

Hauptuntersuchung 
fällig?

Schadengutachten und 
Fahrzeug-
bewertung.
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WIR BRAUCHEN            PLATZ!

täglich - wöchentlich - monatlich - über 1.000 Termine

        www.07 - thueringen.de
Der Kalender für Ostthüringen

Sonntag, 03. Dezember 2023: Ad-
ventssonntag im Musterhaus mit 
exklusiven Geschenkideen 
14 – 16 Uhr 
Arminiusstraße 60, 07548 Gera 
Kontakt: Silvia Hug 
Tel.: 0173 - 5608950
E-Mail:  s.hug@tc.de 
www.happy-haus-bau.de/ 
hausbesichtigungen
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 So, 10. Dezember             

Gera, Hofgut, 11 – 18 Uhr
Adventsmarkt in Untermhaus 

Zeitz, Schloss Moritzburg, 11 Uhr
Sonderführung: »Der Boeuf a la Mode – 
der Hofkoch packt aus« (Anmeldung)

Zeulenroda-Triebes, Marktplatz 
Zeulenroda, 13 – 20 Uhr
Weihnachtsmarkt

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
»Weihnachten wie vor 100 Jahren« - Öf-
fentliche Veranstaltung für Familien

Gera, Theater, Großes Haus, 14.30 Uhr
»Hänsel und Gretel« - Märchenoper

Greiz, Sommerpalais, 14.30 Uhr
Führung: »Plastikaturen« - von Dietmar 
Weber und »NELs satirische Weihnacht«

Weida, Stadtkirche St. Marien, 18 Uhr
Gospelmusik mit dem Gospelchor Weida 

Gera, Kulturhaus Häselburg, Florian-
Geyer-Straße, 19 Uhr
Hayat heißt Leben! Geschichten auf 
Deutsch und Arabisch für Große und 
Kleine (ab 8 Jahren)

 Di, 12. Dezember               

Weida, Osterburg, 18 Uhr
Lebendiger Adventskalender im Burghof

Gera, Buchhandlung Schmitt & Hahn, 
Schloßstraße, 19 Uhr
»Die Zauberglocken« (Charles Dickens) – 
Lesung mit Bernd Kemter

Gera, Kirche St. Ursula (Lusan), 
19.30 Uhr
Weihnachtskonzert – mit dem Aequalis 
Frauenchor Gera

 Mi, 13. Dezember             

KONZERTE 
TERMINE
FREIZEIT
TANZEN
KINO
LESEN...

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Hör auf zu lügen«

 Do, 14. Dezember               

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
14.30 Uhr
»Alle Jahre wieder« - Traditionelles 
Weihnachtskonzert

 Fr, 15. Dezember              

Gera, Metropol, Leipziger Straße
14 Uhr: KaffeeKuchenKino »Wonka«
18.30 Uhr: Cinema for Future »Holy 
Shit« (DOKU)

Zeulenroda-Triebes, Städtisches 
Museum, Aumaische Straße, 
19.30 – 21.30 Uhr
Weihnachtskonzert der Städtischen Mu-
sikschule »Fritz Sporn« (Voranmeldung)

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Alle Jahre wieder« - Traditionelles 
Weihnachtskonzert

 Sa, 16. Dezember              

Weida, Marktplatz, ab 14 Uhr
Weihnachtsmarkt

Gera, Theater, Großes Haus, 16 Uhr
»Schneewittchen und die sieben Zwer-
ge« - Märchenstück

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
17 – 18.30 Uhr
»Die Schöne und das Biest« - Weih-
nachtsmärchen

Greiz, 10arium, Friedrich-Naumann-
Straße, 17.30 Uhr
Weihnachtskonzert - Eine Fülle klassi-
scher Adventslieder von Bach, Schumann 
und Humperdinck

Gera, Theater, Bühne am Park, 18 Uhr
Premiere: »Der Nussknacker - Clara und 
die Kristallkugel« - Werkstattproduktion

 So, 17. Dezember               

Gera, Heinrichstraße, Bussteig R (Treff-
punkt), 8 Uhr
Tagesfahrt nach Radebeul und zur Aus-
stellung (Vorverkauf)

Posterstein, Museum Burg Posterstein, 
Burgberg, 11 – 17 Uhr
»Advent im Salon« - Märchenhaftes für 
die ganze Familie

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
Führung: »Achtung Baustelle! – Geras 
Zentrum im 20. Jahrhundert«

Weida, Marktplatz, ab 14 Uhr

Weihnachtsmarkt

Zeulenroda-Triebes, Städtisches Muse-
um, Aumaische Straße, 14 – 17 Uhr
Familienweihnacht

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
17 Uhr
Theatersonntag - Lesung trifft Impro: »Ei-
ner liest. Der andere spinnt!« - mit Tho-
mas Jäkel und Dirk Lausch

Gera, Marienkirche, Mohrenplatz, 
18 Uhr
Traditionelles Weihnachtskonzert – mit 
der Chorvereinigung Cantabile

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 18 Uhr
Kabarett: »APAULKALYPSE – Jede Reise 
geht einmal zu Ende« - mit Paul Panzer

Gera, Theater, Konzertsaal, 18 Uhr
»Alle Jahre wieder« - Traditionelles 
Weihnachtskonzert

Weida, Stadtkirche St. Marien, 18 Uhr
Weihnachtliche Bläsermusik - Lieder und 
Intraden zur Weihnachtszeit mit dem Po-
saunenchor Weida

 Mo, 18. Dezember              

Gera, Metropol, Leipziger Straße
18.15 Uhr: CINEMA LINGO »Wonka« 
(engl. OmU)  
20.30 Uhr: CINEMA LINGO »Falling into 
Place« (engl. OmU)

Gera, Theater, TheaterFABRIK, 19 Uhr
LesBar - Der Lesekreis in Gera

 Di, 19. Dezember              

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
10.30 Uhr
KinderwagenKino: »Reif für die Insel«

Greiz, Sommerpalais, 12.30 Uhr
»Spaß mit Plastikaturen«

Gera, Kirche St. Trinitatis, Talstraße, 
17.30 Uhr
»Hört der Engel helle Lieder« - Weih-
nachtskonzert mit dem Vokalens. Mosaik

Gera, Kirche St. Martini, August-Bebel-
Straße, 19.30 Uhr
Weihnachtskonzert – mit dem Aequalis 
Frauenchor Gera

 Mi, 20. Dezember               

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Wie wilde Tiere«

 Do, 21. Dezember               

Gera, Theater, Bühne am Park, 18 Uhr
»Der Nussknacker - Clara und die Kris-
tallkugel« - Werkstattproduktion

Gera, Theater, Großes Haus, 18 Uhr
»Hänsel und Gretel« - Märchenoper

Gera, Metropol, Leipziger Straße
18 Uhr: KINOSTAMMTISCH »Perfect 
Days«
18.15 Uhr: KURZSUECHTIG – Mitteldeut-
sche Kurzfilmnacht

Weida, Marktplatz, ab 18 Uhr
Weihnachtsliedersingen – unter Leitung 

von KMD Patrick Kabjoll

 Fr, 22. Dezember               

Gera, Metropol, Leipziger Str., 14 Uhr
KaffeeKuchenKino: »Perfect Days«

Altenburg, Theater, Heizhaus, 16 Uhr
»Schneewittchen« - Puppentheater

Gera, Theater, Großes Haus, 18 Uhr
»Hänsel und Gretel« - Märchenoper

Gera, OT Thieschitz, Villa D´Aragon, 
Festsaal, Thieschitzer Straße, 
19 – 22.30 Uhr
Weihnachtskonzert mit Feuershow & 
Buffet (mit Reservierung)

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Hokuspokus« - Gerichtskomödie / 
Schauspiel

 Sa, 23. Dezember               

Gera, Theater, Szenario, 15 Uhr
»Die Kuh Rosmarie« - Puppentheater

Bad Köstritz, Palais, Festsaal, 15 Uhr
Weihnachtskonzert der Köstritzer Flöten-
kinder

Gera, Theater, Bühne am Park, 16 Uhr
»Der Nussknacker - Clara und die Kris-
tallkugel« - Werkstattproduktion

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
18 Uhr
»Dinner for One - Wie alles begann«

Gera, Theater, Großes Haus, 19.30 Uhr
»Die Comedian Harmonists« - Musika-
lisch-biografisches Bühnenstück

 So, 24. Dezember               

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
14 Uhr
Wir warten auf den Weihnachtsmann - 
Marionettentheater Dombrowsky (Pup-
pentheater für Kinder ab 4 Jahren)

Weida, Stadtkirche St. Marien, 16 Uhr
Singkrippenspiel - Die gesungene Weih-
nachtsgeschichte in der Christvesper

 Mo, 25. Dezember               

Gera, Museum für Naturkunde Gera, 
Nicolaiberg, 11 – 17 Uhr
Kabinettausstellung: »Der Jahrhundert-
Schatz vom Henneberg in Thüringen« 

Gera, Theater, Szenario, 15 Uhr
»Die Kuh Rosmarie« - Puppentheater

Gera, Theater, Großes Haus, 18 Uhr
»Hänsel und Gretel« - Märchenoper

 Di, 26. Dezember               

Gera, Theater, Großes Haus, 
14.30 + 18 Uhr
»Schneewittchen und die sieben Zwer-
ge« - Märchenstück

WIR BRAUCHEN            PLATZ!

Ab sofort online und ganz 
einfach aufs Handy gelegt!

MEHR

täglich - wöchentlich - monatlich - über 1.000 Termine

        www.07 - thueringen.de
Der Kalender für Ostthüringen

DEKRA Automobil GmbH
Carl-L.-Hirsch-Straße 3
07552 Gera
www.dekra-in-gera.de
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Donnerstag, 14. Dezember 2023: 
After-Work-Besichtigung „Stadt-
haus Flair 152“ – Schlüsselfertig 
zu verkaufen! 
15:30 – 17 Uhr 
Am Speitewitz 22, 07552 Gera 
Kontakt: Thomas Lantzsch
Tel.: 0176 - 22309194
E-Mail: thomas.lantzsch@tc.de
www.happy-haus-bau.de/ 
hausbesichtigungen
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Bad Köstritz, Heinrich-Schütz-Haus, 
Heinrich-Schütz-Straße, 15.30 Uhr
»Engel musizieren« - Weihnachtskonzert 
und Ausstellung 

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
16 Uhr
»Weihnachten mit unseren Stars« 

Gera, Kirche St. Johannis, Zabelstraße, 
17 Uhr
Weihnachtskonzert – mit dem Aequalis 
Frauenchor Gera

Weida, Stadtkirche St. Marien, 17 Uhr
Weihnachtliche Orgelmusik

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
18 Uhr
Traditionelles Weihnachtskonzert

 Mi, 27. Dezember               

Gera, Theater, Bühne am Park, 
14.30 + 18 Uhr
»Der Nussknacker - Clara und die Kris-
tallkugel« - Werkstattproduktion

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 19 Uhr
»Schwanensee« – mit dem Klassik Kon-
zert Dresden

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Wie wilde Tiere«

 Do, 28. Dezember               

Gera, Theater, Großes Haus, 19.30 Uhr
»Anything Goes« - Musical Comedy

Altenburg, Theater, Heizhaus, 
19.30 Uhr
»Dinner for One - Wie alles begann« -

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 20 Uhr
»Cornamusa« – World of Pipe Rock and 
Irish Dance

 Fr, 29. Dezember               

Gera, Metropol, Leipziger Str., 14 Uhr
KaffeeKuchenKino: »Monsieur Blake zu 
Diensten«

Gera, Theater, Szenario, 15 Uhr
»Kasper baut ein Haus« - Puppentheater

Gera, Theater, Großes Haus, 19.30 Uhr
»Die Comedian Harmonists« - Musika-
lisch-biografisches Bühnenstück

Altenburg, Theater, Heizhaus, 
19.30 Uhr
»Dinner for One - Wie alles begann« - 

 Sa, 30. Dezember               

Gera, Panndorfhalle, Neue Straße, 
8 – 14 Uhr
53. Geraer Silvesterlauf

Gera, Theater, Szenario, 15 Uhr
»Kasper baut ein Haus« - Puppentheater

Gera, Theater, Konzertsaal, 19.30 Uhr
Konzert zum Jahresausklang

Altenburg, Theater, Heizhaus, 
19.30 Uhr
»Dinner for One - Wie alles begann« - 

 So, 31. Dezember               

Gera, Metropol, Leipziger Straße
13 Uhr: »Raus aus dem Teich«
13.15 Uhr: »Wer bist du, Mamma Muh? «
13.30 Uhr: »Wonka«
15.15 Uhr: »Girl you know it’s true«
15.40 Uhr: »Perfect Days«
16 Uhr: »Raus aus dem Teich«
18 Uhr: »791 km«
18.15 Uhr: »Monsieur Blake zu Diensten«
18.30 Uhr: »Wonka«

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
13.30 + 17 + 20.30 Uhr

Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: Silvesterkonzerte

Altenburg, Brüderkirche, 15 Uhr
Konzert zum Jahresausklang

Zeitz, Altmarkt, ab 19 Uhr
Silvesterparty 

Zeitz, Dom St. Peter und Paul, 
19 – 21 Uhr
Silvesterkonzert für zwei Orgeln – mit 
Kayol Lam und Stefan Kießling

Gera, Theater, Konzertsaal, 19.30 Uhr
Konzert zum Jahresausklang

Altenburg, Theater, Heizhaus, 21 Uhr
»Dinner for One - Wie alles begann« - 

 Mo, 1. Januar                

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
Neujahrskonzert

 Mi, 3. Januar                

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 

20.30 Uhr
MEHRfilm: »Munch«

 Do, 4. Januar                

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 20 Uhr
»The World of Musical«

 Fr, 5. Januar                  

Gera, Metropol, Leipziger Straße
14 Uhr: KaffeeKuchenKino »Priscilla«
16.30 Uhr: Cinema for Future »Black Fri-
day for Future«

 Sa, 6. Januar                

Zeitz, Theater im Capitol Zeitz, 
19.30 Uhr
»Dein ist mein ganzes Herz« - Neu-
jahrskonzert des Leipziger Symphonieor-
chesters

 So, 7. Januar                  

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
10 – 12 Uhr
Spezialhausführung »Technik«

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
18 Uhr
Premiere: »Die wahre Fledermaus von 
Johann Strauß« - Operette

 Di, 9. Januar                  

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz,  17 Uhr
Treffpunkt Bibliothek: »Australien« - Rei-
seimpressionen von Thomas Seidel

 Mi, 10. Januar                  

Freitag, 05. Januar 2024: 
Schautag im Musterhaus mit 
dem Aktionshaus 2024
16 – 18 Uhr 
Arminiusstraße 60, 07548 Gera 
Kontakt: Silvia Hug 
Tel.: 0173 - 5608950
E-Mail:  s.hug@tc.de 
www.happy-haus-bau.de/ 
hausbesichtigungen
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Gera, Metropol, Leipziger Str., 14 Uhr
KaffeeKuchenKino: »Poor Things«

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
19.30 Uhr
Vogtland Philharmonie Greiz/Reichen-
bach: 5. Sinfoniekonzert

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
5. Philharmonisches Konzert

 Sa, 27. Januar                   

 

So, 28. Januar                   

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, Sa 14-18 Uhr,   
So 11-17 Uhr 
Hochzeitsmesse Gera 

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz,
14 Uhr
Führung: »Achtung Baustelle! – Geras 
Zentrum im 20. Jahrhundert«

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
16 – 18 Uhr
»Zypern« - Dia-Vortrag von und mit An-
nett und Michael Rischer

  #goldschmiedegera     Termine buchen : www.goldschmiede-gera.de

Humboldtsraße 2 / Gera / 0365 20413884 / Di,Do,Fr 10-18.30, Sa 11-14

MEHRfilm: »Lola«

 Do, 18. Januar                  

Weida, Osterburg, ab 10 Uhr
Schneemanntag auf der Osterburg

 Fr, 19. Januar                  

Gera, Metropol, Leipziger Straße
14 Uhr: KaffeeKuchenKino »Stella – Ein 
Leben«
18.30 Uhr: Cinema for Future »Black Fri-
day for Future«

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
19.30 Uhr
»Du sollst nicht lieben« - Musikalische 
Komödie

 Sa, 20. Januar                  

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße
Swing in das neue Jahr
18.30 Uhr: Lindy Hop Crashkurs
20 Uhr: Tanzabend mit der Inkspot 
Swingband (Zeulenroda)

 So, 21. Januar                  

Hohenleuben, Museum Reichenfels, 
10 Uhr
Sonntagsgespräch mit Dr. Iris Haist, 

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
16 Uhr
»Konzert der Gefühle« - mit Ronny 
Weiland

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
18 Uhr
»Die wahre Fledermaus von Johann 
Strauß« - Operette

 Mo, 22. Januar                  

Samstag, 20. Januar 2024: 
Hausbesichtigung „Stadtvilla 
als Ausbauhaus“ 
10:30 - 12 Uhr
Kleberstraße 10, 07613 Crossen 
Kontakt: Thomas Lantzsch
Tel.: 0176 - 22309194
E-Mail: thomas.lantzsch@tc.de
www.happy-haus-bau.de/ 
hausbesichtigungen

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Munch«

 Fr, 12. Januar                  

Gera, Metropol, Leipziger Str., 14 Uhr
KaffeeKuchenKino: »My Sailor, my Love«

Gera, Kulturhaus Häselburg / Galerie 
Mieze Südlich, Bergstraße, 19 Uhr
Ausstellungseröffnung: »Sichtungen« 

Altenburg, Theater, Heizhaus, 
19.30 Uhr
»Jedermann« - Puppentheater für 
Erwachsene

Gera, Kultur- und Kongresszentrum, 
Schloßstraße, 20 Uhr
»Amazing Shadows« - performed by 
Shadow Theatre Delight

 Sa, 13. Januar                  

Gera, Stadt- und Regionalbibliothek, 
Puschkinplatz, 10.30 Uhr
»Bücher beißen nicht!« - Vorlesege-
schichten für Kinder ab vier Jahren

Greiz, Vogtlandhalle, Carolinenstraße, 
15 Uhr
»Die Schöne und das Biest« - Ein Musi-
cal-Highlight für die ganze Familie

Crossen an der Elster, Klubhaus, 
Hauptstraße, 16 Uhr
»Konzert der Gefühle« - mit Ronny 
Weiland

Altenburg, Theater, Heizhaus, 
19.30 Uhr
»Jedermann« - Puppentheater für Erw.

 So, 14. Januar                  

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
Führung: »Achtung Baustelle! – Geras 
Zentrum im 20. Jahrhundert«

Altenburg, Theater, Theaterzelt, 
18 Uhr
Premiere: »Du sollst nicht lieben« - Musi-
kalische Komödie

 Mi, 17. Januar                  

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr

Gera, Metropol, Leipziger Straße
18.15 Uhr: CINEMA LINGO »Complète-
ment Cramé/Monsieur Blake zu Diens-
ten« (franz. OmU)  
20.30 Uhr: CINEMA LINGO »My Sailor, 
my Love« (engl. OmU)

 Di, 23. Januar                  

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
10.30 Uhr
KinderwagenKino: »Monsieur Blake zu 
Diensten«

Crossen an der Elster, Klubhaus, 
Hauptstraße, 19 Uhr
KULTURDIENSTAG: »Australien-Abenteu-
er - mit dem Rad« 

 Mi, 24. Januar                  

Gera, Metropol, Leipziger Straße, 
20.30 Uhr
MEHRfilm: »Lola«

 Do, 25. Januar                  

Gera, Stadtmuseum, Museumsplatz, 
14 Uhr
Geschichte am Nachmittag: »Die Villa 
Bardzki« - Vortrag von Marion Walter

Gera, Metropol, Leipziger Str., 18 Uhr
KINOSTAMMTISCH: »Stella – Ein Leben«

Gera, Kulturhaus Häselburg, Florian-
Geyer-Straße, 19 Uhr
Insomnia Brass Band (Deutscher Jazz-
preis 2023)

Zeitz, Theater im Capitol Zeitz, 
19.30 Uhr
Kabarett: »Kaiserin Stasi die Erste« - mit 
Lisa Eckhart

 Fr, 26. Januar                  
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| WISSEN |

Hätten Sie’s  
gewusst?
NÜTZLICH WIE EIN SCHOKORIEGEL für  
Zwischendurch: 07 Das Magazin für Gera und 
Region verbreitet unnützes Wissen. Bitte 
miteinander teilen und schmecken lassen!

| BILDUNG |

Geraer Volkshochschule 
»Aenne Biermann« 
Talstraße 3, 07545 Gera 
Tel.: 0365 - 552 59 30

www.volkshochschule-gera.de

Neues aus der 
Volkshochschule

ANZEIGE

Die Volkshochschule hat ihren Platz im 07 ge-
funden! Stolz prangen wir neben der Rubrik 

 „Hätten Sie´s gewusst“ auf der letzten Seite. 
Jeder, wirklich jeder, den man fragt, blättert 
nach dem Ergattern des Magazins zuerst auf 
diese Seite. Die neuesten Erkenntnisse, eine 
Mischung aus Statistik, Wissenschaft und 
unnützem Alltagswissen sind einfach zu 
köstlich, als dass das Lesen aufgeschoben 
werden könnte. Und die Neuigkeiten aus der 
Volkshochschule stehen nun gleich nebenan. 
Sie kennen das alle: Wenn zwei so ständig 
beisammen sind, dann gleichen sie sich meis-
tens nach und nach an. Sie tragen dieselben 
Wetterjacken oder Frisuren und haben ein 
ähnliches Gangbild… Hätten Sie´s gewusst: 
Die Geraer VHS hatte im Jahr 2023 3448 ange-
meldete Teilnehmende für 462 geplante Kurse. 
In den Monaten März und November fanden 
die meisten Unterrichtsstunden mit den meis-
ten Teilnehmenden statt, im Monat August die 
wenigsten. Der durchschnittliche Volkshoch-
schulnutzer ist weiblich und zwischen 35 und 
65 Jahre alt.  Von den sieben Fachbereichen 
hat der Gesundheitsbereich die meisten Kur-
se und Teilnehmenden. Dahinter kommen in 
abnehmender Reihenfolge die Fachbereiche 
Sprachen, Kultur/Gestalten, Computer/Beruf, 
Alphabetisierung und Schulabschlüsse. An-
geregt von dem bildungsreichen Umfeld – so-
wohl im 07, als auch in unserer Volkshoch-
schule – möchten wir uns für dieses Jahr von 
Ihnen verabschieden. Wir sind dankbar und 
stolz, diesen renommierten Platz im Heft und 
in Ihrem Bewusstsein einzunehmen. Danke 
für Ihre Treue im scheidenden Jahr! So ein 
Jahresausklang macht eben immer auch ein 
wenig nachdenklich und besinnlich.
Ihr Team der Geraer Volkshochschule

DAS MAGAZIN FÜR GERA & REGION

Der hypothetische Superkontinent, aus dem das Festland der Erde 
bis vor etwa einer Milliarde Jahren bestand, wird „Rodinia“ genannt – 
das ihn umgebende Meer „Mirovia“.

Um eine Flasche Wein herzustellen, bedarf es circa 700 Trauben.

Im Winter sterben mehr Menschen an Herzinfarkten als im Sommer.

Eine „Säufernase“ ist ein Pilz, der Übelkeit auslöst.

Wenn Speiseeis den Magen erreicht, ist es bereits 20 Grad Celcius 
warm.

„General von Hammerstein“, „Ruhm von Oberschlesien“, „Geheimrat 
Breuhahn“ oder „Stiefelwirt“ sind Namen alter deutscher Apfelsorten.

Die meisten Arbeitsunfälle passieren montags.

Gentiana quadrifria ist eine extrem wetterfühlige Pflanze. Bei Tem-
peratursenkungen schließt sie innerhalb von zehn Sekunden ihren 
Blütenkelch.

„Fukushima“ bedeutet ins Deutsche übersetzt „Glücksinsel“.

München liegt ebenso wie Wien und Paris auf dem 38. Breitengrad.

Zehn Prozent der männlichen Meerschweinchen gelten als schwul.

Die Onlineplattform „Amazon“ sollte eigentlich „Relentless“ – eng-
lisch für „unerbittlich“ – heißen. Wer www.relentless.com eingibt, 
wird noch heute automatisch zu www.amazon.com umgeleitet.

Hennen möchten immer zwölf Eier legen. Nimmt man ihnen welche 
weg, legen sie bis zum vollen Dutzend weiter. 

Gerüche riechen in der linken Nasenhälfte anders als in der rechten.
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Fachmarktzentrum am Wintergarten
Braustraße 8 I 07551 Gera
T 0365/552309-0
www.euronics-gera.de

Wir sind für Sie da:
Mo - Fr: 10.00 -  19.00 Uhr
Sa:  10.00 -  18.00 Uhr
Kostenlose Parkplätze!

EURONICS XXL Gera
Maxi-Media Vertrieb GmbH

Gera-Arcaden
Heinrichstraße 30 I 07545 Gera
T 0365/9188-0
www.euronics-gera.de

Wir sind für Sie da:
Mo - Fr: 9.30 -  20.00 Uhr
Sa:  9.30 -  20.00 Uhr

EURONICS XXL Gera-Arcaden
Maxi-Media City GmbH

Kaufland Center
Waldenburger Str. 97 I 08371 Glauchau
T 03763/7797-0
www.euronics-glauchau.de

Wir sind für Sie da:
Mo - Fr: 10.00 -  19.00 Uhr
Sa:  9.30 -  19.00 Uhr
Kostenlose Parkplätze!

EURONICS XXL Glauchau
Maxi-Media Glauchau GmbH

Michael Park
Friedensstraße 19 I 06712 Zeitz
T 03441/22814-0
www.euronics-zeitz.de

Wir sind für Sie da:
Mo - Fr: 10.00 -  19.00 Uhr
Sa:  9.00 -  18.00 Uhr
Kostenlose Parkplätze!

EURONICS XXL Zeitz
Maxi-Media Zeitz GmbH

WICHTIG: Öffnungszeiten können je nach aktuellen Bestimmungen und Inzidenzwert abweichen. Die aktuellen Öffnungszeiten entnehmen Sie bitte der jeweiligen Filliale entsprechenden Homepage.

HAB’ MEHR DRAUF!
Hol’ Dir die „MEINE EURONICS“-App!*

* Alle Informationen zum Kundenbindungsprogramm „MEINE EURONICS“, zur App sowie zum Erstanmeldungs-Rabatt erhältst Du unter www.euronics.de/hilfe-infos/meine-euronics

HAB’ MEHR DRAUF!
Hol’ Dir die „MEINE EURONICS“-App!*

* Alle Informationen zum Kundenbindungsprogramm „MEINE EURONICS“, zur App sowie zum Erstanmeldungs-Rabatt erhältst Du unter www.euronics.de/hilfe-infos/meine-euronics

•  Exklusive Rabatt-Coupons
vieler Top-Hersteller

•  Tolle Überraschung zum
Geburtstag

•  Profitiere von verlängertem
Rückgaberecht
… und noch viel mehr!

10€
Sofortrabatt bei
Erstanmeldung

Jetzt downloaden!


